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Kayern und die Matrikularbeitriige.
(Telegramm .)

— München, 7 . Juli . In der Kammer führte heute bei
°er Etatberatung zum Kapitel Ausgaben für Reichszwecke Ab -
geordneter Held (Zentrum) lebhafte Klage gegen die Höhe
jj
ci Matrikularbeitriige. Der Maßstab , nach dem Bayern zu

den Matrikularbeiträgen zum Reich herangezogen werde, fei
"»gerecht. Bayern fei feit Jahren hierdurch außerordentlich
j
" seiner Leistungsfähigkeit und in seinem Gesamtwohlstande

^ einträchtigt worden . Dieser Zustand dürfe aus die Dauer
u >cht beibehalten werden, zumal der Süden zu Lieferungen
lur das Reich viel weniger herangezogen würde , als die
" ördlich gelegenen Bundesstaaten . Es fei Aufgabe der Staats -
^ gierung, auf eine Veredelung der Matrikularbeitriige hin-
iwirken.

Finanzminister Breunig wies darauf hin , daß die
-nage der Veredelung der Matrikularbeitriige nicht allein
'ür Bayern eine große Rolle spiele . Man dürfe davon über-
Augt sein , daß die Staatsregierung bisher es nicht habe an
«ersuchen fehlen lassen , eine Besserung in Bezug auf die Er-
Hebung der Matrikularbeiträge nach der Kopfzahl der Be-
Akeruna eintreten zu lassen . Wenn die Veranlagung des
Mehrbetrags den Weg zeige , um hier Wandel zu schaffen,
|? wolle die Regierung abwarten, bis das Ergebnis de-z
^ ehrbeitrags bekannt fei . Die Verbesserung der Matrikular-
Beiträge werde die bayerische Regierung eifrig verfolgen.
_ Der Etatsteil wurde darauf genehmigt.

.̂oincares DuHlandfahrt und das russisch-
französische Bündnis .

(Tel. Bericht .)
<= Paris , 7 . Juli . Die Kammer hat heute den Kredit

°" 400 000 Franks für die Reise des Präsidenten Poinear«
Rußland, Schweden , Dänemark und Norwegen ange-

kernen . Im Laufe der Debatte erklärte Zaur « o (Soz.) ,
°ÖB die Sozialisten gegen das Gesetz stimmen würden , nicht
®

:.
s ob sie nicht Demonstrationen , die die Völker noch mehr

,
°hern und den Frieden noch mehr sichern könnten, mit der
°°haftesten Sympathie begleiteten , nicht als ob sie den histo -
' 'che » Charakter des franzöfisch-russischen Bündnisses , das

/"bei als eine Folge der Annexion von Elsaß-Lothringen
Zeichnet habe , verkennten , aber man mißbrauche seit einiger

solche Reisen. Außerdem könnten die Sozialisten nicht
^ >ti>nmen , daß durch solche Reisen Frankreich engagiert wer-

n würde.
. Jaurös ging dann die Geschichte der Geheimverträge
urch. die auf der äußeren und inneren Politik Frankreichs
ästeten . (Beifall auf der äußersten Linken.) Gerade in

^ esem Augenblick , wo wir vor der schwierigen orientalischen
?l°9e stehen und die Bürgschaften nicht mehr besitzen, die uns
: e

j; Anfang des Parlamentarismus bot, den das heldenhafte
Jjl Pidje Volk sich errungen hatte, ist die russische Volksver-

Die Liebe der drei Sirchlein .
Roman von E . Stieler -Marshall .
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Dann erhob sich der Professor und auch Giselius stand auf.
Wärme drückten sie sich die Hand .

. . »Gedulden Sie sich
"

, sprach der Alte . „ Ich habe im Senat
b

le Cache angeregt . Es steht zu hoffen , daß die Universität
treffliche , wohlvorbereitete Gelände erwirbt und Sie, Ihr

erk vollenden können. Ohne meine praktische Mithilfe. Für'ele Arbeit bin ich zu alt .
"

»0 , mein lieber Herr Geheimrat "

n. " Ja , Freund — ich fühle mich alt . Ich will Ihnen ein
^ heimnis verraten. Es soll dies hier mein letztes Semester
ü

n > Ich will noch ein paar Jahre meinen Lieblingsgedanken
^

"gestört leben können. Die Universität wird nicht in die
' erne schweifen, um meinen Nachfolger zu berufen . Denn das

üte liegt so nah !"
einmal drückte er dem Professor fest die Hand . Der

It' nr ^ am liebsten gebückt und die blaugeäderte , feine Grei»
.yand ehrfurchtsvoll geküßt .

>5hm war ganz wunderlich zu Sinn.
Ctill ging er nach Hause, trübe blieben seine Tage.

flo
Ihm lag das Herz so schwer in der Brust wie niemals zu-

K •
. Sein Leben sah ihm dunkel aus trotz des Lichtes, das der

0 wmrat ihm für seine Zukunft bereitet hatte . Die beste"^ chte war erloschen .
? ie Waldkönigin seine blonde Frau ! Sie war ihm

^ " u«t wie eine ferne Sage .

MMag -Ansgctve .
" WW

Karlsruhe , Mittwoch den 8 . Juli 1914 .

tretung verstümmelt. (Bonnefons (Zentrum) ruft dazwischen :
„Das geht uns nichts an .

" — Sehr gut ! rechts und im Zen-
trum .) Zaukes : Ich lege ebensoviel Gewicht wie Sie auf die
Freiheit der . Völker. Aber in demselben Maße , wie die rus-
sische Volksvertretung verstümmelt , herabgewürdigt , gefesselt
wird , verlieren wir hier in Frankreich an Sicherheiten . Wir
werden gegen den Gesetzentwurf stimmen. (Beifall auf der
äußersten Linken.)

Ministerpräsident Viviani erklärte , Zaur«s
habe sich gegen den Kredit für den Besuch des Präsidenten
der Republik bei der russischen Nation ausgesprochen . (Barl-
lant unterbrechend: „Nicht bei der russischen Nation , sondern
beim Zaren ! ) Viviani fortfahrend : Zaurös ist nicht gegen
das französisch- russische Bündnis aufgetreten , sondern gegen
den Gebrauch , den man davon machen könnte. Er befürchtet,
daß Verhandlungen begonnen und Verpflichtungen übernom-
men worden seien , die zukünftig schwerwiegende Folgen
haben könnten. (Ruf auf der äußersten Linken : „Aber das
stimmt doch auch !" — Vaillant ruft : „Das ist gerade wie
beim Dreijahresgesetz!" — Lärm .)

Viviani : Es wäre recht schwierig , ein Bündnis zwischen
den beiden Ländern abzuschließen , zu erhalten und auszugestal¬
ten ohne Verhandlungen zwischen den für die Regierung dieser
Länder Verantwortlichen , um die Beständigkeit ihrer politi«
schen Ziele zu sichern. (Beifall auf zahlreichen Bänken .) Es
handelt sich nun darum , ob während dieser notwendigen Vcr-
Handlungen Verpflichtungen hinsichtlich unserer inneren Politik
übernommen werden sollen . Ich erkläre klipp und klar , daß
jede derartige Verpflichtung die Entschlußfreiheit unserer
Regierung und die Freiheit unserer Kammerbeschlüsse nicht
berührt . (Lebhafter Beifall .) Aber ich will nicht Zaurvs in
seinen Betrachtungen über die russische Duma folgen, um nicht
die Worte , die ich soeben gesprochen habe , zu dementieren .
Denn würde ich Jaurös auf dieses Gebiet folgen, so würde das
einen Eingriff in die innere Politik Rußlands bedeuten. Ich
habe nichts zu rechtfertigen, sondern ich will , wenn nötig , die
Gründe , die für die Annahme des Gesegentwurfs sprechen, an -
führen . Die Geschichte Europas hat gezeigt , daß das durch die
Entente kardiale mit England vervollständigte Bündnis zu-
gleich den Gefühlen der beiden Länder wie ihren Interessen
entspricht. (Lebhafter Beifall .)

Ich füge hinzu , betont der Ministerpräsident weiter , daß
niemals die Wirksamkeit unseres Bündnisses stärker in die
Erscheinung trat als im Laufe der letzten beiden Jahre . (Bei¬
fall .) Dank dem französisch-russischen Bündnis waren wir in
der Lage, Schwierigkeiten vorzubeugen, und wenn sie doch ein»
getreten waren , ihrer weiteren Verstärkung vorzubeugen. Ich
kann, ohne ein Dementi herauszufordern , die glücklichen Er-
folge unseres Bündnisses bezeugen . (Lebhafter Beifall außer
auf der äußersten Linken. ) So angewandt entspricht dieses
Bündnis den Gefühlen und Interessen der beiden Länder . Es
entspricht auch den Bedürfnissen nach Aufrechterhaltung des
Friedens, des höchsten Gutes der Völker, vorausgesetzt, daß sie
ihre innere Unabhängigkeit und Würde bewahren (Beifall ) ,
denn dank ihm können sie für den sozialen und wirtschaftlichen
Fortschritt arbeiten. (Beifall .) Ich habe genug gesagt, um

Nie mehr sprach er sie. Meiden , meiden, meiden mußten
sie sich .

Wenn Kirchlein an das Krankenbett trat , gab Alix ihm
stumm die Hand, sah ihn ernsthaft an und glitt hinaus. Ihre
Zwiesprache im herbstlichen Morgenwald war wie ein ver-
lorener Traum.

Alix vergönnte es sich kaum , daran zu denken . Zu viele
Stimmen waren jetzt in ihrer Seele laut . Eine vor allem, die
drohte und mahnte und sprach unerbittlich eine Wahrheit aus,
die den stolzen , blonden Kopf sich beugen ließ unter ihrer
Wucht , die alle Kälte in Herz und Auge in warme Tränen
tauen ließ.

Du hast nicht recht gehandelt an dem armen Mann. Hof-
färtig, kalt, stolz und liebelcer hast

' Du an der Seite des
Mannes gewohnt, der Dich auf Händen trug.

Mache es gut , so lange Du Zeit hast. Die Stunde kommt ,
die Stunde kommt , da Du am Grabe stehst und klagst !

Sie wich fast nie von dem Kranken , mit liebevoller Wärme
umsorgte sie ihn , sah ihm den Wunsch an den Augen ab .

In den kurzen Augenblicken , wenn Kirchlein sie sehen
durfte , bemerkte er wohl, wie sehr sie sich veränderte . Wald ,
königin war ein Weib geworden. Waldkönigin hatte die kalte,
metallene Krone vom Haupt genommen, ein Heiligenschein ,
so dünkte es ihm , umschimmertz jetzt das goldene Geflecht .

Es rührte ihn tief , und seine erstickte Liebe schrie aus
in ihm .

„Er tut mir gar nicht mehr gefallen, unser Professor,
aber auch gar nicht mehr", sagte Minna zum Frauchen,
das bei ihr in der Küche saß , weil ihm die Stube zu ein .
sam war .
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die Ihnen unterbreitete Forderung zu begründen . Ich hoffe ,
daß Sie durch Ihre Einmütigkeit Ihre unerschütterliche An«
hänglichkeit an das französisch- russische Bündnis beweisen .
^Lebhafter Beifall , außer auf der äußersten Linken.) — Der
Entwurf wurde darauf mit 428 gegen 106 Stimmen an »
genommen .

Taqes-Rundfchan .
Deutsches Reich .

— Berlin , 7 . Juli . (Tel .) Der „Reichsanzciger" ver-
öffentlicht eine Bekanntmachung betr . Aenderung der Bestim«
mungen zur Ausführung des Weingesetzes vom 27. Juni 1914.

= Trier , 8 . Juli . Der Kultusminister erteilte den „Schwestern
vom armen Kinde Jesu " die Erlaubnis zur llebernahme der Leitung
einer höheren Mädchenschule in Bitburg .

Schweiz.
Der König von Belgien in Bern .

= Bern, 7 . Juli . (Tel .) Der König -der Belgier traf
heute vormittag 10 .30 Uhr von Montreux kommend , wo er mit
seiner Gemahlin zum Kuraufenthalt weilt, in Bern zu einem
offiziellen Besuch des Schweizerischen Bundesrats ein . Nach
dem Empfang im Bundeshause durch die gesamte Regierung
und nach der Besichtigung des Parlamentsgebäudes folgte ein
Gegenbesuch des Bundespräsidenten Hoffmann in der belgischen
Gesandtschaft .

Mittags fand ein vom Bundesrat veranstaltetes Frühstück
von 30 Gedecken statt . Der Bundespräsident dankte dem hohen
Gast für seinen Besuch und betonte die gemeinsamen Interessen
der neutralen Staaten . Er trank auf das Wohl des Königs ,
seiner Familie und des belgischen Hauses. Der König dankte
in herzlichen Worten für den liebenswürdigen Empfang und
erklärte , gerne die Gelegenheit ergriffen zu haben , um der
Schweizer Regierung die Gefühle der Sympathie auszudrücken,
von denen das belgische Volk gegenüber der Schweiz erfüllt sei .
Oer König wies u. a . auf die vornehme Aufgabe beider
Staaten hin , Zentren internationaler Institutionen zu werden
und ihre geistigen Kräfte in den Dienst von Werken der Soli«
darität der Interessen der Völker zu stellen . Er trank auf das
Wohlergehen der Schweiz und des Bundesrats.

Nachmittags stattete der König in Begleitung des Präsi-
Kenten und des Vizepräsidenten des Bundesrats und einiger
offizieller Persönlichkeiten der Schweizerischen Landesau ?
stellung einen Besuch ab.

Krankreich .
= Paris , 7. Juli . (Tel .) Der Senat hat das ganze

Budget angenommen.
Der Marineausschuß der Deputiertenkammer hat einen

Antrag des Admirals BienaimH angenommen, der die Regie»
rung ersucht, baldmöglichst Abänderungen des Bauprogramms
vorzuschlagen , die einerseits dem Fortschritt der Arbeiten und
andererseits der Entwickelung der Konkurrenzmarinen ent»
sprechen.

England .
— London. 7 . Juli . (Tel . ) Im Unterhaus teilte Pre«

mierininister Asquith mit, daß die Regierung beschlossen habe.

Frauchen seufzte tief .
„Weiß Gott, Huzelchen , alles Trübe wird trüber, weil

Vätchcn nicht mehr lachen kann. Es ist so finster und
traurig überall . Man weiß nicht , wie es nur wieder anders
werden könnte .

"
„Möchte er nur lieber in den Schwanen rennen , da

weiß man doch , woran man ist !" klagte Minirachen. .Iber
so ach liebe Güte nee , es ist rein unheimlich. Es tun
lauter Gespenster im Hause spuken . Rings Krankheit und
Tod und Verschwinden und Sterben. I lieber gar , da kann
sich eines nicht mehr freuen . Wenn das Martakind wenigstens
wieder käme , so oder so . Vorher kann man überhaupt nicht
ruhig schlafen.

"
Selbst Postsekretär Meiner! unten im ersten Stock sang

nicht titehr seine schönen Balladen . Nur sehr selten einmal
— und ganz leise traurige , ernste Gesänge .

„Es ist mir kein lieber Gedanke , daß die alten Leute da
unten mich singen hören könnten"

, sagte er zu seiner Faru.
Und sie gab ihm recht

Ja , daß der Seil, der lustige Bursche , so schauerliche
Dinge treiben konnte, wer hätte es je gedacht ! Einen -Mör -
der hätte nie jemand in ihm gesucht. Nun war er eines
verzweifelten Mädchens Grab geworden — weit unten frei-
lich , hinter der Stadt , wo er fo ruhig und ernsthast durch
die Felder stießt.

Dort fanden sie endlich das Martakind und brachten
es in der dunklen Erde zur Ruhe — — an einem
Novembertag , der grau , trübe und düster über der verweinten
Erde hing .

v (Fortsetzung folgt. )

General-Anzeiger der Residenzstadt Rarlsrnhe und des Grstzherzogtums Baden .
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in der Angelegenheit des Ausstandes im Arsenal von Wool -
wich eine aus fünf Mitgliedern bestehende Untersuchungs -
kommisfion zu ernennen . Der Kommission sollen zwei Ver -
treter der Arbeitgeber , zwei Vertreter der Trade - Unions und
Sir George Asquith vom Handelsamt angehören . Den Ar -
beitern stehe es frei , während der Untersuchung die Arbeit
wieder aufzunehmen .

Kadische Chronik .
- Karlsruhe , 8 . Juli . Das große „Revirement " — die um¬

fassenden Personalneränderunge » in der Verwaltungsbeamten -
fchaft —, welches nach Schluß des Landtags erwartet wurde ,
ist nunmehr , wie aus dem Teile „Amtliche Nachrichten " zu
entnehmen , erfolgt . Es bringt u . a . die Neubesetzung des
Postens des Vorstands der Landesversicherungsanstalt , von
welchem Geheimerat Rasina zurücktritt , durch den Lahrel
Amtsvorstand Geh . Ob . -Neg . -Rat Beck (für den deshalb in dem
von ihm feit 1898 im Reichstag vertretenen Reichstagswahl -
kreis Heldelberg - Eberbach eine Neuwahl stattzufinden hat ) ,
ferner den Rücktritt des Freiburger Amtsvorstandes Geh . Ob .-
Reg .-Rat Muth , das Ausscheiden des Geh . Regierungsrats
Dr . W . Groos aus dem Verwaltungsgerichtshof und des Geh .
Ob . -Reg . -Rats A . Jung als Vorstand der badischen landwirt -
schaftlichen Berufsgenossenschaft . Mit den hierfür nötigen
Neuernennungen wurden jetzt eine weitere größere Anzahl von
Versetzungen und Ernennungen , darunter auch die des seiner
zeit nach Staufen , jetzt nach Tauberbischofsheim versetzten
Oberamtmanns Arnspxrger usw . bekannt gegeben .

0 Karlsruhe , 8 . Juli . Eine außerordentliche Handelslehrer
Prüfung wird , laut Mitteilungen der „Staatszeitung "

, am Donners -
tag , den 17 . September 1914 , vormittags 8 Uhr , ihren Airfang neh
men . Gesuche um Zulassung zu dieser Prüfung sind unter Anschlug
der verlangten Nachweise bis spätestens 25. August ds , Js . beim
Landesgewerbeamt einzureichen . Dem Gesuch ist ferner die Er -
klärung beizufügen , ob der Kandidat nach der alten oder neuen
Prüfungsordnung geprüft werden und ob er letzteren Falles die Prü
fung vorzugsweise in Handelswissenschaften oder vorzugsweise in
Fremdsprachen ablegen will .

0 Karlsruhe , 8. Juli . Die diesjährige Vorprüfung der
Forstkandidaten beginnt am Donnerstag , den 1 . Oktober d. I .
Anmeldungen zu dieser Prüfung sind' spätestens bis 15 . Sept .
beim Ministerium des Innern einzureichen .

□ Pforzheim , 8 . Juli . Der hiesige Emailfabrikant Otto
Edelmann wir ^ seit Donnerstag vermißt . Edelmann , der
33 Jahre alt unÄ ledig ist , äußerte vor seinem Weggang Selbst -
mordgedanken .

Heidelberg , 8 . Juli . Der Verkehrsverein Heidelberg
hat an den Evangelischen Oberkirchenrat eine Beschwerde
gegen eine Kundgebung der Diözesansynode über das aus -
geartete Festefeiern in Stadt und Land und gegen das Kino -
unwesen gerichtet , weil er sich darin angegriffen wähnte .
Vom Evangelischen Oberkirchenrat ist nun dem Verkehrs -
verein geantwortet worden , er vermöge das Vorgehen der
Heidelberger Diözesansynode nicht zu mißbilligen .

[gl Sonderriet (A . Wertheim ) , 8 . Juli . Am Sonntag fand hier
0er Gautag der Main - und Taubergau - Kriegervereine unter Vorsitz
des Eauvorstandes , Herrn Prof . Föhlisch (Wertheim ) statt , der von
87 Vereinen beschickt war . Der Tag hatte eine besondere Bedeutung ,
weil auch gleichzeitig die beiden Denkmäler auf dem hiesigen Fried -
Hof eingeweiht wurden , zu Ehren von einem 1866 hier gefallenen
Feldwebel und zwei Soldaten des 5 . Bad . Jnf .- Reg . Nr . 113 (Frei -
bürg ) . Das Regiment ehrte die Kameraden in schöner Weise . Es
hatte eine Abordnung von 2 Offizieren , 1 Feldwebel und 1 Gefreiten
entsandt und lieg einen prachtvollen Kräng niederlegen . Auch trug
es zum größten Teil die Kosten der Denkmäler . Von Karlsruhe
war der Landespräsident Exz . Generalleutnant Wänker von Danken -
schweil erschienen , welcher nach der Festansprache des Herrn Pfarrers
Kappes allen dankte . Fürst Ernst von Löwenstein -Wertheim -Freuden ,
berg war in Kürassier -Uniform und viele Reserve -Offiziere waren
in Uniform erschienen . Auch der Erogh . Amtsvorstand von Wert -
heim wohnte der erhebenden Festlichkeit an , bei der auch die Wert -
heimer Stadtkapelle mitwirkte und Männerchöre die Feier ver -
schönern halfen . Die zahlreichen Reden wurden recht beifällig auf -
genommen . Der hiesige Militärverein hat die Vorbereitungen recht
emsig betrieben und hat einen hervorragenden Anteil an dem guten
Gelingen des Festes zu verzeichnen .

ok . Baden -Baden , 7 . Juli . Auf bedauerliche Weise ist
der Steinbrucharbeiter Lipp in dem Peterschen Steinbruch
beim Selighof ums Leben gekommen . Lipp war damit be-
fchäftigt , ej^ en Stein von der Säge nach dem Rollwagen zu
transportieren , als ihm der Stein plötzlich auf den Rücken
fiel . Lipp wurde die Wirbelsäule gebrochen und der Brust -
korb eingedrückt , auch erlitt er noch einen Oberschenkelbruch .
Trotzdem alsbald ärztliche Hilfe zur Stelle war , ist der Ver¬

unglückte nach kurzer Zeil seinen schweren Verletzungen er -
legen . Lipp hinterläßt eine Witwe und fünf Kinder .

) ( Eckartsweier (A . Kehl ) , 8 . Juli . Im Anwesen des
Jakob Lutz II brach gestern vormittag ein Brand aus , wo-
durch das Oekonomiegebäude vollständig zerstört und das
Wohnhaus teilweise beschädigt wurde . Die Entstehungsursache
ist unbekannt .

e . Heiligenberg . 7 . Juli . Das hier befindliche Friedrich
Luisen -Krankenhaus geht nunmehr seiner Vollendung ent
$ egen und wird demnächst seiner Bestimmung übergeben wer -
den . Da anderweit elektrisches Licht nicht zu erlangen war ,
erhält das Krankenhaus nunmehr von der elektrischen Zentrale
des fürstlichen Schlosses sein Licht . Die Fürstin von Fürsten
berg hat in dankenswerter Weise die Ausmalung der ca . 100
Plätze fassenden Hauskapelle auf ihre eigenen Kosten über -
nommen .

# Engen , 8. Juli . In Hattingen machte sich der 17jährige
Sohn des Landwirts I . Münzer mit einem Terzerol zu
schaffen ' er wollte mit einem Messer die Patrone entfernen .
Dabei ging aber der Schuß los , entlud sich in die linke Seite ,
streifte das Herz und verletzte die Lunge schwer. In Hoffnung ?-
lpsem Zustande wurde der unvorsichtige junge Mann ins
Spital gebracht .

L . Mühlhausen (A . Engen ) . 8 . Juli . Beim Holzzerklei
nern brachte sich die 73jährige Witwe Fuchs eine Verletzung
bei, , der sie keine Beachtung schenkte . Alsbald stellten sich
heftige Schmerzen ein und der herbeigerufene Arzt konsta-
tierte Blutvergiftung , der die Frau nun erlegen ist.

L . Singen , 8 . Juli . Zwischen Gottmadingen und Bie -
tingen wurde ein Hirsch vom Zug überfahren . Wie dieses
seltene Tier in diese Gegend kommt , ist unerklärlich .

e . Ueberlingen , 8 . Juli . Am vergangenen Sonntag ver -
anstalteten die Sanitätskolonnen Ueberlingen , Meersburg ,
Salem , Zmmenstaad , Deggenhauser -Tal eine allgemeine Schluß -
Übung , zu der 309 Sanitätskolonnen - Mitglieder erschienen
waren . Auch die Helferinnen von Markdorf , Meersburg und
Ueberlingen beteiligten sich an der Uebung , die zweifelsohne eine
der bedeutendsten der jemals abgehaltenen Uebungen war .

I) . Konstanz , 7 . Juli . In der vergangenen Nacht kam es
hier in der Rheinstraße zu einer schweren Schlägerei , wobei
auch das Messer eine sehr große Rolle spielte . Nachdem in
einer Wirtschaft genug Krach geschlagen war , setzte sich der
Kampf auch auf der Straße fort . Als das Blut reichlich genug
geflossen war , ging der Täter flüchtig , wurde aber schließlich
mit Hilfe von Soldaten festgenommen und verhaftet .

Die Generalsynode der evangelischen Land ? stircl >e
: : Karlsruhe , 8 . Juli . Am Montag und gestern fanden

Kommissionssitzungen der Generalsynode statt . Gestern vor -
mittag tagte die Finanzkommission , sie behandelt die Vor -
lagen des Oberkirchenrats über die allg . kirchlichen Ausgaben
und deren Deckungsmittel . Nach dem Voranschlag und der
Rechnungsergebniffe für die Jahre 1908—1912 und dem
Landeskirchensteuer -Voranschlag für 1913— 1919 sind durch
Steuern aufzubringen für ein Jahr der Budgetperiode durch-
schnittlich 1498 682 Mark . Der Voranschlag der Regiekasse
des evangelischen Oberkirchenrats enthält an Einnahmen sür
1915 : 197 916 Mark , für 1916 : 198 550 Mark , für 1917 :
199156 Mark , für 1918 : 199 723 Mark , für 1919 : 200 263
Mark ; an Ausgaben für 1915 : 290 750 Mark . 1916 : 293 062
Mark , 1917 : 294 745 Mark . 1918 : 294 745 Mark , 1919 :
296 716 Mark ' ungedeckt sind : 1915 : 32 834 Mark , 1916 :
94 512 Mark , 1917 : 95 589 Mark , 1918 : 36 993 Mark . 1919 :
97 797 Mark . Weiter beriet die Kommission die Vorlage
über das Kirchenvermögen .

Die Unterrichtskommission befaßte sich mit der Vorlage
über die Erweiterung des von den Geistlichen an den Volks¬
schulen zu übernehmenden Religionsunterrichts -Anteils , die
Hauptberichtskommission mit den Diözesenprotokollen und Be -
scheiden.

Die Verfassungskommission behandelte die Anträge und
Petitionen , die Aenderung der Kirchenverfassung betr . , fer -
ner die Bitte der Männer und Arbeitervereine „Kurpfalz " ,
die geistliche Versorgung der Städte und der städtischen Land -
gemeinden usw . betr . Die Kultuskommission behandelte den
Agenden - Entwurf Kapitel I (Taufe und Konfirmation ) .

Bon » 27 . Berbandsschietzen des Badisch,Pfälzisch
Mittelrheinischen Schützenverbandes .

I . Mannheim , 8. Juli . Regen und Sonnenschein wechselten gestern
beim Schützenfest miteinander ab ? das zweifelhafte Wetter beeinträch -
tigte aber das Leben auf dem Festplatz wenig . Vormittag swar Ver¬

bands - Schützentag der drei Verbände , nachmittags 1 Uhr gemeinsam ^
Mittagessen , von 4—7 Uhr Konzert auf dem Festplatz und abends
8—11 Uhr großes Konzert in der Festhalle mit Eesangsvorträgen )>

cl
Mannheimer Sänger - Vereinigung ( 1000 Sängr ) unter der Direkt !^
des Musikdirektors Geliert .

Das Preisschieben wurde von 7— 1 Uhr vormittags und von
bis 8 Uhr abends fortgesetzt . Goldene Becher erhielten weiter
Schützen : Alex Kronenberger -Dudweiler , Ernst Eeiershöfer - Nürnderü '
Peter Brings -Offenbach , Heinrich Findeis - Nürnberg , H . Wiening ^
Teisendorf , Hugo Schum - Würzburg , Ludwig Amann -Heidelberg , 3 11»
Molf -Alzey , Sebastian Oswald - Rosenheim , Hugo Schmidt -Mannheim
L . Frauenstorfer - Mannheim , Emil Keil - Mülhausen i . E ., £>*'"

Teelig - Wiesbaden , Hans Kiening -Frankfurt , Hans Lechner -NürnbeiA
Hans Wegelein - Nürnberg , Fritz Wodzinsky -Vockenheim , Koni ^
Benker -Homburg . Fritz Bachmeier - Schwabach , Alfred Koch-Offenba ^
Otto Sutter -Freiburg i .Br . , Fritz Kälber -Freiburg i .Br . , Karl König '

Würzburg , Emil Rötzler - Heidelberg und Paul Herbst - Nürnberg
Die Goldene Münze erhielten : Valentin Neuwirth -Frankfurt a .
Heinrich Wolf -Pirmasens und Thomas Riedl -München .

Gestern nachmittag wurden Festbecher von folgenden Schützen ei'

Clingen : Stephan Raid - Neunkirchen , Karl Lasser - Lörrach , Albel
Hochstetter -Laupheim . Ernst Klocke- Heidelberg , Paul Spamann -Ma »^

heim , Heinr . Roos - Jdstein , Jean Pappe - Idstein , Dr . Petsch - Jdstei ^
Mich . Bernrieder - Straubing , Emil Liebig jr .-Dudweiler , Aug .
Speyer a . Rh ., Heinrich Wetzmann -Frankental , Adam Dick -Homburk
Otto Lebau -Heidelberg , Emil Kühl - Straubing , Phil . Lichtentals
Mannheim , M . Emrich - Mannheim , Alfred von St . Ange -Mannhei ^

Paul Sighard - Fürstenfeldbruck und Andreas Seum -Nüritberg . .
Die Goldene Münze erhielten : Peter Zeuh -Frankfurt a . M .,

König - Mülhausen , Hch . Schadt - Bockenheim , Phil . Sittimann -Rüsse^

heim .

Bsm Stand der Kulturen in der Rheinebene . i
cxi . Von der Rheinebene , 7. Juli . (Privat .) Die ^

Beginn des Monats eingetretene trockene und heiße AZU '

terung , die allerdings augenblicklich wiederum von eiiw
Reihe unbeständiger , regnerischer Tage abgelöst zu werde''

scheint, hat zur günstigen Weiterentwicklung der Kultus
viel beigetragen . In kurzer Frist war das Heu , das auf
Feldern und Matten durch den langanhaltenden Reg^
bereits stark in Mitleidenschaft gezogen wurde , wieder ve?

hältnismäßig gut getrocknet , sodaß manche schon verloren ^
haltene Fuhre glücklich noch unter Dach und Fach gebraK
werden konnte . Im allgemeinen ist die Heuernte in
Rheinebene reichlich ausgefallen und bei der warmen , fr
wechselnd feuchten und strockenen Witterung wächst das ©ia
überall ziemlich rasch nach . Die Getreidearten sind in de
letzten Zeit recht gut gediehen . Die Halme sind vielsa>

außerordentlich lang , namentlich bei der Gerste . Da und dot
haben sich die Aehren , besonders beim Weizen , etwas kürZ^
entwickelt als gewöhnlich , Die Kartoffelfelder lassen manch^
orts viel zu wünschen übrig . Die Trockenheit im April hnj

*

zur Folge , daß viele Kartoffeln nicht aufgingen , sodaß
mehrfach die Stöcke fehlen . Die Nässe in den letzten Wadf
hat dem Tabak vereinzelt zugesetzt. Das Korn hat sich be^eU
etwas gefärbt und steht meist schön , sodaß man Mit ein«

^
guten Ertrag rechnen darf . Die Frühkirschenernte ist f>a
vorüber . Die Kirschenmärkte an der Bergstraße , im Buhlt
und Achertal und im Markgräflerland erfreuten sich ein«

außerordentlichen Besuches . Bei den Erdbeeren ist ähnlich^
zu berichten . In ungewöhnlichen Massen gelangen sie h^

j!
auf den Markt , wo trotzdem der Preis nicht allzusehr
gedrückt wurde . Die norddeutschen Konservenfabriken ha »^
riesige Mengen Kirschen und Erdbeeren in diesem Jahre
gekauft . Nun bringen die Landleute Johannisbeere ^
Stachelbeeren und Heidelbeeren , allmählich auch schon .
ersten Birnen , Aprikosen und Pfirsiche auf den Markt . StcwF {
beeren und Heidelbeeren gibt es eine Unmasse , sodaß d

Preise sehr zurückgegangen sind,' etwas weniger reichlichi J
'

der Ertrag an Johannisbeeren . — Zum besseren EedeiH
der Weinstöcke wäre viel Sonne und Wärme erforderlich . D
Rebkrankheiten ist bisher noch wenig zu bemerken .

die

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 8 . Juli ,

- k . Tic gestrige Sitzung des Bürgerausschusses erledig^
sich viel rascher und glatter , als es nach der Tagesordnung r !
nächst den Anschein hatte . Während das Kollegium vor
Tagen zur Beratung von drei (allerdings sehr wichtigen )
lagen nahezu sechs Stunden brauchte , wurden gestern niÄ

weniger als 14 Vorlagen in knapp 2% Stunden verabschiede ^
freilich wurde die größte derselben , die Errichtung eine städ ^

'

chen Milchzentrale , nicht durchberaten , sondern man begnüg
sich mit einer Vordebatte und gab sie dann an eine geinis ^

Theater, Kunst und Wissenschaft .
: : Baden - Baden . 8 . Juli . In Verbindung mit der Anfang Au

zust stattfindenden Künstlerwoche veranstaltet die Leitung der Stän
»igen Kunstausstellung , Lichtentaler Allee (gegenüber Hotel Stepha
nie ) in Saal II der graphischen Abteilung eine Ausstellung von Ka -
rikaturen , an welcher sich die bedeutendsten Zeichner Deutschlands
mit ihren besten Arbeiten beteiligen werden . Es sei schon jetzt auf
diese sehr interessante und amüsante Veranstaltung aufmerksam ge-
inacht. Durch Verkauf wurde der Ersatz einiger Werke notwendige
and hat Herr Professor Schoenleber wieder zwei neue Landschaften
ausgestellt , die den Meister in unveränderter Frische zeigen , Werke
von eigenartiger Stimmung und ausdrucksvoller Schönheit . Man
kann wohl annehmen , daß auch diese beiden Werke den großen Kreis
zer Verhrer noch erweitern werden . Jedenfalls bedeuten sie für die
Ausstellung eine außergewöhnliche Anziehungskraft .

Leipzig , 7 . Juli . (Tel .) Geh . Rat Professor Rudolf Sohm ,
Vertreter des Kirchenrechts und des deutschen Rechts an der hiesig«»
ilniversität , feiert morgen sein 30 jähriges Doktorjubiläum .

Grotzh. .Hoftheater Karlsruhe .
— Karlsruhe , 8 . Juli . Im Grotzh . Hostheater fand gestern die

Wiederholung des mit so viel glänzender Sophisterei , so viel tech-
tischen Blendern und so viel dramatischer Unkunst geschriebenen ele -
;anten Unterhaltungs - Schauspiels W i l d e

' s aus der englischen guten
Gesellschaft : „ Eine Frau ohne Bedeutung "

, einen erneuten allgemei -
ien Erfolg beim Publikum ; dank der stimmungsvollen Regie des
Herrn Dr . Kronacher und der vorzüglichen Aufführung der Haupt -
»arsteller . Herr Höcker als Lord Jllingworth , Herrn v . K r o n e s
ils Gerald Arbuthnot , Fräulein Frauendorfer als dessen Mut -
xr und Fräulein Müller als Puritanerin , mußten auch diesmal
mrner wieder vor dem Vorhang erscheinen .

Dann aber traten alle andern zurück, um Herrn ». Krones nun -
nehr noch einmal Gelegenheit zu geben , am Vorarbend seines Schei -
icns von der Karlsruher Bühne die Abschiedsovationen des Publi -
ums , die ihm in reicher Weise gespendet wurden , entgegenzunehmen ,
lnd als dann die letzten Besucher das Haus verlassen , fand auf der

Bühne selbst noch eine intime Abschiedsfeier für Herrn v . Krone ?
statt , die fo recht zeigte , wie sehr er auch unter den Mitgliedern des
Theaters als Mensch und Künstler beliebt und geschätzt war . Der
Intendant , Hr . Geheimrat Dr . Bassermann selbst trat an die Spitz «
der Abschiednehmenden , um in Worten voll Herzlichkeit und Aner
kennung den Scheidenden zu feiern , den das Hoftheater gern noch
weitet zu den Seinigen gezählt hätte und der hier immer eine Stätte
der dankbaren Erinnerung haben wird . Als Sprecher der Kollegen
schar und Ueberreicher eines Abschieds - und Erinnerungsgeschenks
derselben sprach Herr Hofschauspieler Baumbach in warmen , tiefem
pfundenen Ausführungen von dem Verlust , den die Kollegen durch
den Fortgang des Herrn v . Krones erlitten , der ihnen allen ein lie
ber Freund war und gab ihm die herzlichsten Wünsche mit auf den
weiteren Lebensweg . Reiche Llumenspcnden . Kranzgaben und an
dere Widmungen zeugten aufs neue von der Beliebtheit des scheiden-
den Künstlers in allen Kreisen .

Am Samstag abend hatte die den hiesigen Kunstkreisen nahe -
stehende Tischgesellschaft „Gefährliches Alter " Herrn v . Krones in
einem besonderen Abschiedsabend im Saale des Eafs Hildebrandt ge-
feiert , wozu auch die Wiener Familie des Scheidenden erschienen
war . Herr Chefredakteur Herzog entbot hier dem Künstler in einer
Abschiedsrede die guten Wünsche der Tischgesellschaft unter Über¬
weisung eines silbernen Eedenkpokals , worauf Herr v . Krones in
herzlichen Worten seinen Dank aussprach .

Karlsruhe , 8 . Juli . Vom Großherzoglichen Hoftheater
wird uns geschrieben : Zu Herrn Wassermanns Abschied ist für
heute , Mittwoch , als letzte Schauspielvorstellung eine Auf -
führung des » König Lear " mit Herrn Wassermann in der
Titelrolle angesetzt .

Gerichtszeitung .
( ) Mannheim , 7. Juli . Wegen Sittlichkeitsverbrechens ver -

urteilte das Schwurgericht den 22 jährigen Taglöhner Heinrich
Kattermann aus Neckarau zu 2 Jahren Gefängnis . ^ Weiter hatte

sich zu verantworten der 23 Jahre alte Heinrich Baumgärtner U"

der 17 Jahre alte Wilhelm Schneider , beide Dienstknechte auf ^
Zimmerhos bei Rappenau . Sie suchten auf dem Wege nach Rappe ^
sich ein 16 Jahre altes Dienstmädchen vom gleichen Hofe gefügig «

machen , fanden aber bei dem Mädchen heftigen Widerstand .
beiden Angeklagten wurden zu 5 bezw . 2 Monaten Gefängnis
urteilt . , c

: : Konstanz , 8 . Juli . Das Schwurgericht verurteilte den 45
alten Johann Hilpert aus Remetswil . der seit seinem 4 . Lebensja "

an beiden Beinen und dem rechten Oberarm vollständig gelähmt P
und in den Gerichtssaal getragen werden mußte , wegen Meineids ^
l Jahr Zuchthaus und Nebenstrafen . Der Bedauernswerte hatte >
einem Offenbarungseid verschwiegen , 400 Mark Vermögen in
Zwangsvollstreckungssache für einen Notpfennig auf die Seite gcsMll ,
zu haben . Die Geschworenen empfahlen den Angeklagten der
des Landesherrn .

- Wien , 7 . Juli (Tel .) Vom hiesigen Landgericht wurden
mehrtägiger Sitzung einige neue Fälle verhandelt , die mit dem 9*

gen Auswanderungsskandal zusammenhängen , der im Herbst v .
Aussehen erregte . » 30 Angestellte und Agenten des Universal - Ne>>
bureaus waren angeklagt , versucht zu haben , stellnngspslicht ' S
Männern zur Auswanderung zu verhelfen , ferner wegen Uebertr
tung des Auswanderungsgesetzes und wegen Erpressung an einc
Auswanderer . Das Gericht verurteilte 8 Angeklagte zu streng
Arreststrafen von 8 Wochen bis 8 Monaten und zu Geldstrafen "

j
'

50 bis 1000 Kronen . Vier Angeklagte wurden freigesprochen
gegen einen das Verfahren abgetrennt .

Zum Prozeß Slbresch—v Härder —Böhtlingk . (
# Mannheim , 8. Juli . Wie die „N . Bad . LandesM

erfährt , hat das Obcrlandesgericht Karlsruhe die Entscheidung
des Landgerichts Mannheim , wonach die vorläufige Entmün *" '

gung des Frl . Ilse v. Härder aufgehoben worden ist , bestätig •

Damit ist die Tätigkeit des Herrn Professor Böhtlingk (Karl ^
ruhe ) als Vormund des Frl . Ilse v. Härder endgültig erlediS ^
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Kommission weiter , da die Mehrheit der Ansicht war , daß eine
'wchmalige gründliche Durcharbeitung dieses die Interessenten
stark erregenden Projektes im engeren Kreise recht wohl
empfehlenswert sei . Die Sozialdemokraten sträubten sich zwar
^ ergisch gegen eine Vertagung und auch das Zentrum erklärte ,
Clrtcr weiteren Frist zur Festlegung seiner Ansicht nicht mehr
!u bedürfen , dies half jedoch alles nichts , die Vorlage wurde

^ ückgestellt und dürfte vor Herbst wohl kaum mehr auf der
"

ildfläche erscheinen . Zur großen Befriedigung all der zahl -

Wichen Milchhändler , die auf der Galerie des Sitzungssaales
dem Ergebnis dieser für ihre wirtschaftliche Existenz so wich -
lgen Beratung entgegenharrten . Die übrigen Vorlagen be -
rasen in der Hauptsache Straßenherstellungen und es entspann

Wj dabei ein heftiger Kampf um die Frage , ob Asphaltpflaster
°der Eranitpflaster empfehlenswerter sei , doch blieben die
Redner bei dem rein Sachlichen , fodaß die Debatten wenigstens
liWs ins Uferlose gingen . Zum Schluß biß man noch in den

!
°uren Apfel , für den Ankauf von zwei in Rüppurr gelegenen

buhlen das runde Sümmchen von 200 000 Mark zu bewilligen ,
man die Wasserrechte der Alb unbedingt in den Besitz der

^ tadt bringen will , und wenige Minuten nach V28 Uhr
f°intc der Oberbürgermeister dann unter allseitiger Befriedi¬
gung die Sitzung für geschlossen erklären .

A Die Bautätigkeit in der Nähe des neuen Hauptbahnhofes ist
^ »eit eine recht rege . Am Bahnhof selbst ist es zunächst das große
^ tterersche Hotel links beim Austritt , das sich jetzt zusehends wei -

j
*1 in die Höhe hebt ; die Fundamentierungs - und Kellerarbeiten

hier wegen des sumpfigen Bodens besonders schwierig . Nach-
die Abtragungsarbeiten des alten Ettlinger Eisenbahndammes

« tidct , wird jetzt daselbst Wasser und Gas gelegt , mit der Einwal -
der zukünftigen Schwarzwaldstraße ist ebenfalls schon begonnen

orden . Mit Herstellung der Klosestraße muß noch zugewartet wer -
?? bis die Endstrecke der Albtalbahn definitiv verlegt ist . Die Ee -

des städtischen Tiergarten - Restaurants und der Verkaufsarka -

ier! sind im Rohbau vollendet und geben dem Gesamtbild
P ^ r Gegend einen würdigen Abschluß , wie auch die aus Kunststeinen
gestellte Umfassungsmauer des südlichen Stadtgartens überall un -

Gilten Beifall bei den Fachleuten und Laien findet . Das in un >

^ ntelbarer Nähe des Hauptbahnhofes gelegen « bahneigene Bau -

Alande zwischen Stadtgarten und Bahnpost bezw . Ettlingerstraße
zwischen Marie Alexandrastraße und Schwarzwaldstraße ist de :

^ vatspekulation freigegeben und dem Verkaufe ausgesetzt . Ur -

Anglich waren daselbst staatliche Gebäude geplant . Oestlich del

^ . ^ gerstraße ( in der Lauterberg - und Treitschkestraße ) gehen
hübsche Neubauten der Vollendung entgegen , andere sind im

Erstehen begriffen . Die Marienstraße ist in ihrer Verlängerung
S äur Rotteckstraße kanalisiert und mit Wasser und Gas versehen ,

tm ^ selbst sind einige Wohnhäuser nahezu fertiggestellt . Die Rot .

Straße (von der Ettlinger - und der Rüppurrerstraße ziehend ) ist
^

" ' ggestellt und wird zurzeit eingewalzt . Durch diese ist bekanntlich

I
e elektrische Straßenbahn vorgesehen, ' mit Lögung der Gleise wird

* allernächster Zeit begonnen werden , die Schienen lagern bereits

^
Ort und Stelle . Der Anschluß erfolgt in der Ettlingerstraße bei

j
*1 Färberei Printz . Die Bewohner der Südstadt , besonders jene

Rüppurrer - und angrenzenden Straßen werden mit Vergnügen
,e Nachricht von dem baldigen Straßenbahnbau vernehmen .

^
'■■■' Ernennung . Der Grohherzog hat den Hofmusikakzessisten

7^̂ hclm Erabert auf Ablauf der jetzigen Spielzeit zum „Hofmufike»"
' kNannt.

Die Abiturientenpriifung am hiesigen Mädchengymnasium , die
? >t-rn

.unter dem Vorsitz des Geh . Hofrats Dr . Keim stattfand , hatte

^ ^ erfreuliche Ergebnis , daß sämtliche Prüflinge das Examen be -

t,S
ha - Ueberfeeifche Pakete im Juli . Bei der Emlieferung der Post -

dj »
^ i ^u nach Ostasien , Ostafrika , Südwest und Australien nehmen

^ Absender vielfach keine Rücksicht auf den Tag des Abganges der
Die Sendungen liegen so u . a . wochenlang im Einschiffung ?-

Zur Vermeidung eines solchen Stillagers empfiehlt die Post
. Erholt , die mit den Postdampfschiffen zu befördernden Paket -
. ? ^ ngen unter Berücksichtigung des vorgeschriebenen Leitwege » ein -

hinf/ * 1" ' ^ ber den Leitweg geben die Postanstalten jederzeit Aus -
Die Dampfer gehen im Juli nach Ostasien von Hamburg am

Genua am 9. und 23 ., von Neapel am 10. und 24 . ; nach

bo
a bon Hermburg und Neapel am 14 . und 29 . ; nach Südwest

<g
n Hamburg und Bremerhaven am 26 . ; nach Australien von
ktiKrhaittn am 29 . , von Genua am 14. , von Neapel am IS . Pakete

® jf
" B . über Bremen 3 Tage vor Abgang der Dampfer der
übergeben werben . Für Hamburg beträgt diese Frist 2 Tage ,

Australien auch 3 Tage , von Neapel 7 Tage ,

fei Säuglingsförsorge . Im Interesse der Säuglingsfürsorge be -
. Yen in Karlsruhe folgende Einrichtungen : a ) die vom Badlichen

®Uc noeteitt begründeten und geleiteten 5 Beratungsstellen im

ft(
tn städtischen Krankenhaus , im Kinderheim , im Burghos , im

^ inzentiushaus und im Schulhaus Mühlburg . Ferner be-
noch derartige Beratungsstellen in den Vororten Rintheim ,

Ppu« und Darlanden . Sie haben den Zweck , unbemittelten Müt -

di zwar ehelichen wie ur .il; eltchctt , mit ärztlichem Rat über

M
* ? et)anö lung der Kinder im ersten und zweiten Lebensjahr an

die 3U gehen . Eine ärztliche Behandlung der Säuglinge durch

der Beratungsstellen tritt nicht ein . Eines der Hauptziele

der ^ ^^tungsstellen ist die möglichste Förderung des Selbststillens
Mütter . Stillprämien werden nicht gewährt , dagegen werden an

^ Abstillenden Mütter , um auch einen finanziellen Anreiz zum
t0 ." Willen zu geben . Unterstützungen in Forin von Milch und

^ >ug«n Lebensmitteln verabfolgt . Den ärztlichen Beratungsstun -

bei eine in der Säuglingspflege ausgebildete Kinderpflegerin

du,
'
* ^ Ausgabe hat , die Befolgung der ärztlichen Ratschläge

Eil, ' ^^ elmäßige Hausbesuche zu überwachen ; b) als eine weitere

,Züchtung auf diesem Gebiete betreibt der Frauenverein eine Milch -
den Räumen des alten städtischen Krankenhauses , in der ein -

^ Ndsfreie Säuglingsmilch , sowie jede sonstige auf ärztlichen Rat

Tj
' sujtcIlenbe Mischung von Säuglingsnahrung angefertigt wird , die

tz. ^ glichst billigen Preisen an die Mütter abgegeben werden . Die

büM mcini )c unterstützt die Säuglingsfürsorge des Frauenvereins
unentgeltliche Überlassung der Räumlichkeiten für zwei Vera -

^
"«sstellen , sowie sür die Milchküche, durch Gewährung eines Bei -

t
° 8s für allgemeine Zwecke von 500 Mk . und eines besonderen Bei -

von 1200 Mk . für dir ärztlichen Beratungsstellen ; c) zu den

®int ' ' C

»»m

1
j Wpgen Stadt , sei es in der eigenen Kamine oer ajiuuci , ,r , es,

gjjjjjetrtden Pflegemüttern untergebrachten unehelichen Kinder im

des Frauenvereins sind in letzter Zeit eine Reihe von

h, . ,Achtungen hinzugekommen , die unmittelbar von der Stadtver -

bm» J?9 ins Werk gesetzt wurden . Zunächst die im vorigen Jahre

te«
Jlrme n= und Waisenrat in seiner Eigenschaft als Gemeindewai -

' ^ "
ige Ueberwachung aller in
Familie der Mutter , sei es

. . . . „ .brachten unehelichen Kinder im

^
'»gsalter . Die Ueberwachung wird ausgeführt durch eine von

» i^^ iadtgemeinde angestellte , in tki ^ ^ gemeinde angestellte , in der Säuglingspflege ausgebildete

»>,
"

^ Pflegerin , die sich in diese Arbeit mit der vom Frauenverein

UeK n öei den Beratungsstellen tätigen Schwester teilt . Die

erstreckt sich auf die geeignete Anleitung der Mütter

bi„ . Pflegemütter in der richtigen Behandlung de * Kindes und aus

Irr ^ ^ chste Aufdeckung und Verhütung von Mißständen , die in die -

f0n , ^ , tlftcht wahrgenommen werden . Die Zahl der auf solche Weise

die gierten Kinder betrug im vergangenen Jahr « rund 250. Uus
Vororte Erünwinkel . Rüppurr , Rintheim und Daxlandcn , brc

z. T . noch eine recht erhebliche Kindersterblichkeit aufzuweisen
haben , erstreckt sich diese Regelung vorerst noch nicht . In den ge-
nannten Vororten ist vielmehr die Kreisfürsorgeschwester des Ba -

difchen Frauenvereins tätig , deren Arbeit sich in der gleichen
Richtung bewegt ; 6 ) eine wichtige Ergänzung findet die fachgemäße
Ueberwachung der unehelichen Kinder in der Einrichtung der städtischen
Sammelvormundschaft , die dazu dient , so rasch wie möglich die Pflege -

gelder für die unehelichen Kinder beizutreiben , die regelmäßige Fort -

entrichtung zu überwachen und so den sür die Säuglingssterblichkeit so
überaus gefährlichen Pflegestellenwechsel nach Möglichkeit ein -

zuschränken . Nachdem nunmehr vom Landtag die Bcrufsvorinnnd -

schaft gesetzlich neu geregelt worden ist , wird dies auch für die hiesige
Stadt durch ein Ortsstatut geschehen. Alsdann wird grundsätzlich
jedes uneheliche Kind mit feiner Geburt kraft Gesetzes unter Beruis -

Vormundschaft kommen ; « ) einen unentbehrlichen Bestandteil in der

Säuglingsfürsorge der hiesigen Stadt bildet nunmehr auch die Säug -

lingsabteilung des ( im vorigen Jahre eröffneten ) städtischen Kinder -

heims . Die Säuglingsabteilung bietet Raum für 30—35 Kinde ? im

Säuglingsalter . Sie steht unter der Leitung eines Kinderarztes und
unter der unmittelbaren Pflege zweier ausgebildeter Säuglings -

schweftern mit den nötigen Hilfsschwestern . Die Einrichtungen ent -

sprechen in allen Teilen den modernen Grundsätzen der Säuglings -

Hygiene . Die Säuglingsabteilung ist bestimmt zur vorübergehenden
Aufnahme gesunder Säuglinge , denen es an einer sonstigen geeigneten
Unterkunft und Versorgung fehlt . Grundsätzlich soll auch hier daran
festgehalten werden , daß sür die Kinder im ersten Lebensjahre die
Familienpfleze vor der Anstaltspflege den Vorzug verdient . Soweit
die Armenpflege einzugreifen hat , wird sie daher bemüht sein , durck

Bezahlung des erforderlichen Pflegegeldes das Kind in einer geeig -
neten Pflegestelle in der Stadt unterzubringen . Anstältspflege soll
nur die Ausnahme , der Notbehelf , sein . Die Säuglingsabteilung des
Kinderheims ist im allgemeinen nur für gesunde Kinder bestimmt .
Kranke Kinder kommen in das städtische Krankenhaus , das für diese
Zwecke mit einer besonderen Säuglingsabteilung ausgestattet ist.

+ Der hiesige Männergesangverein „Germania " errang bei dein
am letzten Sonntag in Berghausen anläßlich des 25jährigen Jubi -
läums des Rheingausängerbundes stattgefundenen Gefangswettstreits
in der oberen Stadtklasse den I a - Preis , bestehend in Geldpreis , gol -
dener Medaille und Diplom , sowie für die beste Leistung den von
der Gemeinde Berghausen gestifteten , prächtigen , silbernen Pokal .
Der Verein sang unter der vortrefflichen Leitung seines Chormeisters
Herrn E . König als Pflichtchor .„Der Trommler von Schottland " von
Baumann und als selbstgewählten Chor „Zieh mit " von
Angerer , in welch beiden Chören das ausgezeichnete Stimmen -
Material zur vollen Geltung kam . Zu erwähnen ist noch, daß der
Verein schon einmal , am 3 . Mai , in Rauenberg unter 20 wettsingen -
den Vereinen den Eroßherzogspreis errang .

# Photographifcher Wettbewerb . Die photographische Abteilung
der Firma Hermann Tietz in Karlsruhe veranstaltet , wie aus dem
Inserat in der heutigen Nummer ersichtlich, einen photographischen
Wettbewerb , offen für Amateure die im Eroßherzogtum Baden an -

fässig sind . Der Wettbewerb verteilt sich auf folgende Gruppen :
l . Landschaften , 2 . Aufnahmen von Karlsruhe und nähere Um -
gebung , 3 . Genrebilder , 4 . Porträts , 5. Sportaufnahmen , 6 . Architek¬
tonische und Innen - Aufnahmen , 7. Vergrößerungen , 8 . Stereoskopien
und 9 . Naturfarben -Photographien . Für die besten Aufnahmen sind
wertvolle Ehrenpreis « ausgesetzt , über deren Verteilung die Preis -

richter entscheiden . Das Preisrichteramt haben übernommen : die

Herren : Hofrat Professor M . Tolle , hier ; Kammersänger I . Staudigl ,
hier ; Ingenieur Alfred Gerber , hier ; Ingenieur Herm . Krank , hier
und Max Kurth im Hause Hermann Tietz , hier . Die Ehrenpreise
sind in der photographischen Abteilung der Firma Hermann Tietz
ausgestellt .

Cjri Der Karlsruher Eislauf - und Tennis -Verein (E . V .) ver¬
anstaltet heute nachmittag 3 Uhr auf dem Albsportplatz am Kühlen
Krug einen Lawn - Tennis - Städte - Wettkampf Heidelberg -Karlsruh « .
(Siehe Inserat .)

§ Bon der 2. Karlsruher Regatta hat die Firma Geschwister Moos
eine Serie von 12 vorzüglichen Momentaufnahmen hergestellt , von
denen einige zurzeit in unserem Expeditionsfenster aushängen .

Festkonzerte im Stadtgarten . Zur Feier des Geburtstages
ses Großherzogs veranstaltet die Stadtgarten - Kommission am Don -

nerstag , 9 . ds . Mts drei Konzerte im Stadtgarten und zwar eines

morgens von V- 12 bis V- 1 Uhr — das an Sonn - und Feiertagen
übliche Frühkonzert — ( ohne Erhebung von Musikgeld ) , eines nach-

mittags von 4 bis 7 Uhr , für das Musikgeld gleichfalls nicht erhoben
wird , und eines abends von 8 bis 11 Uhr zu ermäßigten Eintritts -

preisen (20 und 10 Pfg .) . Mit dem Abend - Konzert ist ein Gastspiel
des Frankfurter Opern - und Konzertsängers , Herrn Jakob Müller ,
verbunden , der in anderen größeren Städten schon wiederholt mit

großem künstlerischen Erfolge ausgetreten ist . Gesangliche Solo - Dar -

bietungen im Freien sind immer ein Wagnis . Herr Müller aber

oerfügt üb «r einen kräftigen vollen Tenor von fo hoher Tragweite ,
daß die Stimme weithin hörbar ist . Er hat sich für das Konzert
t außerordentlich ansprechende Lieder und Gesänge ausgesucht : „Vor -

satz
" von Schleidt , „Der Zecher am Rhein " von Brandt , Romanze

a . d . Oper „Euryanthe " von C . M . v . Weber und „O , Schwarz -

wald , 0 Heimat " von Abt . Den Besuchern des Konzerts , da - im

übrigen , wie die Vormittags - und Nachmittags - Konzerte , von der

Feuerwehr - und Bürgerkapelle unter der Leitung des Herrn Ober-

Musikmeisters Liese ausgeführt wird , steht jedenfalls ein hoher Ge-

nuß bevor . (Näheres siehe Inserat .)
A Auf dem Turmberg in Durlach wird zur Feier des Eeburts -

tages Cr . Königl . Hoheit des Großherzogs am Donnerstag , den 9.

Juli d . I s ., abends 8 Uhr , ein Feuerwerk abgebrannt ; auch erfolgt
eine Beleuchtung der Burg -Ruine und Gärten . Dabei findet ein

Konzert , ausgeführt von der Durlacher Feuerwehrkapelle , unter Lei -

tung des Herrn Schumann statt . (Siehe Inserat ) .
: : : Selbstmordversuch . Gestern abend zwischen 9 und 10

Uhr versuchte sich ein hier in Stellung befindlicher , 20 Jahre
alter Chemiker durch Einnehmen giftiger Pastillen und Säure
das Leben zu nehmen . Der Lebensmüde ist erheblich , aber

i?Fcht lebensgefährlich , verletzt . Das Motiv der Tat ist ein

Zerwürfnis mit den Angehörigen .
# Zu dem Angriff auf einen Schutzmann in der Nacht

vom 29. /30 . Juni teilt das Eroßh . Bezirksamt weiter mit :

Der Hauptbeteiligte an dem Angriff auf den Schutzmann in

der Oststadt , der getötete Karl Bürckbüchler . war nach Mit -

teilung des Rektorats der Technischen Hochschule hier im

laufenden Semester nicht bei der Technischen Hochschule Karls -

ruhe und auch nicht anderswo als Studierender eingetragen ,

ist also derzeit nicht Student . Ebenso ist auch der festgenom -

mene Hamburger seit drei Semestern nicht mehr Student .

Hinsichtlich der übrigen Verhafteten , die jetzt sämtliche wieder

auf freien Fuß gesetzt wurden , wird die gerichtliche Unter -

suchung feststellen , ob und inwieweit sie sich an dem ^ orsav

beteiligt haben .
# Ein falsches Zweimarkstück wurde am Montag von

einem unbekannten , etwa 4 (>—50 Jahre alten Mannc in

einem Laden der Südstadt verausgabt . Es tragt das Bild -

nis des Großherzogs Friedrich II . von Baden , das I ' tunz -

zeichen G . und die Jahreszahl 1913 . Also Vorsicht .

S Verhaftet wurden ein Zwangszögling von hier wegen Fahr -

radd
'
iebstahls , sowie ein vom Amtsgericht Heidelberg weaen Betruas

ausgeschriebener Eilbote aus Münrfwn .

Aus den Nachbarländern .
Stuttgart , 8 . Juli . In der letzten geheimen Sitzung der

bürgerlichen Kollegien wurde , lt . Südd . Ztg ., die Erhöhung des Ee -
Haltes des Oberbürgermeisters Lautenschlager von 17 000 Mark auf !
L0 000 Mark beschlossen.

Neustadt , 8. Juli . Die Insolvenz der Weinhandlung Gebr .
Eckel in Deidesheim kommt , lt . „Pfälz . Kurier "

, an sich nicht über -
rafchend , da der ungünstige Stand der Firma schon seit längerer Zeit
bekannt war . Schon vor 5 bis 6 Jahren hatte die Firma ein Mora -
torium erhalten , das bereits damals den Hauptteil der Aktiven in
die Hände der beteiligten Banken brachte . Die Passiven der Firma
werden einschließlich derjenigen einer Champagnerfabrik in Montigny ,
deren Besitzer der vor kurzem verstorbene Kommerzienrat Fritz Eckel
war , auf 3—4 Millionen Mark geschätzt. Die Witwe hatte die Erb -
schaft des verstorbenen Kommerzienrats Eckel nicht angetreten . Be -
teiligt sind die Bank für Elfaß -Lothringen mit etwa 750 000 Mark ,
die Pfälzische Bank , die Bank für Handel und Industrie , die Rheinische
Kredibank , ferner die Banque de Luxembourg als Gläubigen » der
vorerwähnten Champagnerfabrik in Montigny . Unter den Aktiven ,
deren Wert sehr schwer zu schätzen ist , befinden sich mehrere Beteilw
gungen an Hotels , darunter der „Kaiferhof " in Worms , das „Rote
Haus " in Straßburg und ein Kurhaus in Partenkirchen , welche aus
Weinlieferungen in den Besitz der Firma Eckel übergegangen sind .
Die beteiligten Banken dürften weitgehende Sicherheiten besitzen.
Für die nichtgesicherten Gläubiger erscheinen die Aussichten sehr wenig
günstig . Langjährige Mißerfolge im Weinbau und Weinhandel
haben hauptsächlich den Zusammenbruch verursacht .

Aport -Uachrichten .
= Rot (91 . Wiesloch ) , 8 . Juli . Bei dem am Sonntag in Min »

golsheim stattgehabten Preiskorsofahren , errang der Radfahrerverein
„ Viktoria " - Rot den 1 a Preis in Klaffe A .

— Stuttgart , 7 . Juli . Die Daimler - Motoren - Gesellschaft in
Stuttgart - Untertürkheim ehrte die heute zurückgekehrten Sieger im
französischen Grand Prix : Lautenschlager , Wagner und Salzer durch
einen seitlichen Empfang . Die Fabrik schloß um 3 Uhr , und die Ar -
beiter , über 3000 , bildeten an der Fabrikstraße Spalier . An dem
Haupteingang der Fabrik war auf einer Tribüne das Direktorium
versammelt . Direktor Berge hielt an die Sieger eine Ansprache , in
der er die Glückwunschtelegramme des Kaifers und des Königs von
Württemberg verlas . Hierauf beglückwünschte der technische Direktor .
Paul Daimler , die Sieger zu ihrem Erfolge , worauf die siegreichen
Wagen in die Fabrik einrückten . Am Donnerstag wird in der Roll -
schuhbahn in Stuttgart für die Beamten und Arbeiter eine Feier
abgehalten .

Warnemünde , 7 . Juli . (Tel .) Bei der heutigen Seewettfahrt
von Travemünde nach Warnemünde siegte in der ^ . 1 -Klasse Kam-
bürg 2, in der 19 Meterklasse Cecilie . In der 15 Meterklasse erhielt
Paula 3 den ersten Preis , in der IL Nieterklasse Sibyllan .

^ Malmö , 8 . Juli . (Tel .) Bei den baltischen Spielen wurde
im 200 Meter - Lauffinale Herrmann - Deutfchland Erster in 22V» Sc -
künden . Kern - Deutschland Zweiter in 22°/ .» Sekunden .

' Im Diskus -
Sverfen -Finanle erhielt Buchheister -Deutschland den 4 . Preis für einen
Wurf von 39,99 Meter . Im Tennis -Einzelspiel für Herren siegte
Rahe - Deutschland über Landmann -Deutschland mit 6 :2 , 4 :6 und 7 :5.
Im Einzelspiel für Damen siegte Gräfin Schulenburg -Deutschland
über Fräulein Eederfchioeld -Schweden mit 6 :2 und 6 :3 . Im Doppel -
spiel für Herren siegten Landmann -East - Deutschland über N . Lund -
quist - A . Lundquist - Schweden mit 6 :0 und 6 :2 .

Uermifchtes.
1=^ Berlin , 7 . Juli . Heute nacht wurde ein Kriminaljergeant von

einem mehrfach vorbestraften Arbeiter in Steglitz erschossen, als er
den verdächtigen Mann festnehmen wollte . Von fünf Schüssen trafen
vier den Beamten . Der Täter ist verhaftet .

= Elberfeld , 7 . Juli . Nach zweitägiger Verhandlung erledigte
die erste Strafkammer den großen Unterfchlagungsprozeß gegen meh -
cere Angestellte des Bankhauses v . d . Heydt zu Elberfeld . Der
HauptanMeklagte , Wechselstubenvorsteher Heck, der allein 1380 000
Mark Depositen aller Art und Gelder veruntreute und ohne Aus «
nähme verspekulierte , wurde zu vier Jahren Zuchthaus verurteilt .
Es erhielten ferner wegen Unterschlagung von IIS 000 Mark der
Bankbeamte Deubel drei Jahre Gefängnis , wegen Unterschlagung
von 80 000 Mark sein Kollege Straube zwei Jahre sechs Monate Ge -
fängnis der Bankkommis Afholderbach , der im Interesse feiner
Freunde falsche Buchungen vornahni , wurde zu sechs Wochen Ee -
fängnis verurteilt und der Bankbeamte Trautmann , der nur eine
minimale Summe verspekuliert hatte , wurde freigesprochen .

— Bochum , 7 . Juli . (Tel . ) Aus einem Gefangenen -
Transport des hiesigen Eerichtsgefängnisses , der für das
Zuchthaus in Werden an der Ruhr bestimmt war , cntspran «

gen in der vergangenen Nacht kurz vor 1 Uhr drei Schwer -

Verbrecher , die letzthin zu längeren Zuchthausstrafen verur -
teilt worden waren . Einer der Verbrecher , der Eelegenheits -
arbeiter Thiene , war erst vor wenigen Tagen wegen schwerer
Einbrüche zu sechs Jahren Zuchthaus verurteilt worden .

^ München -Eladbach , 8 . Juli . (Tel .) Aus einer durch-

reisenden Menagerie brach ein Wolf aus seinem Käfig aus
und fiel em dreijähriges Mädchen an . Er richtete das Kind
mit Bissen so übel zu , daß es bald darauf seinen Verletzungen
erlag . Der Vater des Kindes verfiel bei dem Anblick in

Wahnsinn . Der Wolf wurde nach einer wilden Jagd er .

schössen. Man vermutet , dah ein Racheakt vorliegt und

glaubt , dah jemand den Wolf herausgelassen hat .
— Innsbruck , 7 . Juli . Die in Touristentreisen weit bekannte

idyllische Waldkapelle Höttingerbild auf dem Wege zum Frau - Hitt -
Sattel wurde heute vormittag erbrochen und vollständig ausgeraubt
vorgefunden . Von den Tätern , welche in der Kapelle und Sakristei
vandalifch hausten , fehlt j«** Spur .

~ Mailand . 7 . Juli . (Tel .) Der jüngste Wasserein -

bruch im Simplontunnel hat sich heute in verstärktem Mahe
wiederholt . Der von Brig abgegangene Personenzug wurde

heute früh 6i/3 Uhr plötzlich bei Kilometer 17 mitte « im
Tunnel angehalten . Eine riesige Wassermasse hatte die

Schienen und Schwellen aufgerissen und die Tunnelsohle
wurde , wie sich ergab , um etwa 40 ein gehoben . Die Loko¬
motive entgleiste und der Postwagen und die folgenden Wagen

legten sich quer über die Lokomotive , wodurch der Wasser -

absluß gesperrt wurde . Die Panik , die unter den aus dem

Schlase aufgeschreckten Reisenden ausbrach , war ungeheuer ,
zumal völlige Dunkelheit herrschte . Unter den größten An -

strengungen wurden die Reisenden auf den Schultern von Ar -

beitern bis zum Südportal bei Jselle getragen . Man glaubt ,
daß die Ursache des Wassereinbruchs in dem bereits im Bau

begriffenen zweiten Tunnel zu suchen ist . Der Verkehr durch

den Simplontunnel wurde eingestellt und . die Züge werden

über die Gotthard -Linie geleitet .

Unwetter .
t= Berlin , 8 . Juli . (Tel .) Gegen 3 Uhr nachmittags setzte gestern

In Berlin ein Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen ein , der bis

gegen 5 Uhr nachmittags anhielt . Während gestern mittag noch da -
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Thermometer 26,7 Grab Celsius zeigte , wurden um 9 Uhr abends
nur noch 15 Grad gemessen^ In Berlin selbst forderte der Blitz keine
Menschenopfer ! dagegen wurde auf benachbarter Feldmark ein Knecht
samt seinem Pferde vom Blitz erschlagen . Im benachbarten Karow
wurde der Kirchturm vom Blitz getroffen und ein Teil der Bedachung
heruntergerissen . Auch das Glockenspiel und die Orgel der Kirche
wurden beschädigt . Im Elbe - und Wesergebiet , sowie in Pommern
herrschten gestern ebenfalls schwere Unwetter . In Hamburg regnet
es den ganzen Tag und nicht weniger als 200 Keller liefen voll
Wasser . In einem Hause am Alsterdamm lagerten mehrere Kisten
mit Karbid . Es muhte mit allen verfügbaren Kräften das gefähr
lichs Präparat schleunigst vor dem andringenden Wasser in Sicherheit
gebracht werden , um eine Explosion zu verhindern .

— Pontresina . 7 . Juli . (Tel . ) Infolge eines plötzlichen
Schneefalles wurde gestern vormittag die ganze Landschaft
i**. ein winterliches Bild oerwandelt . Die Temperatur sank
von 32 auf 2 Krad , ist aber inzwischen wieder gestiegen .

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse" .

T . Bingen , 8. Juli . Die Grundsteinlegung zum Bismarck-
denkmal in Bingerbrück findet am t . April nächsten Jahres
zum IVO . Geburtstag Bismarcks, statt .
. . .

~ 8 - Juli . Die heutige amtlich - „Wiener Zeitung " ver
öffentlicht eine kaiserliche Verordnung , worin auf die analoge In
stitution in Deutschland , d «n deutschen Kriegerbund hingewiesen
wird und seine sozialen Leistungen hervorgehoben werden .

— Wien , 7 . Juli . Der ehemalige Bezirksfeldwebel Ztz -
kusch wurde wegen Verbrechens der vollbrachten Spionage zu
vierjährigem schweren Kerker verurteilt .

F . Luxemburg , 8 . Juli . In der Nähe von Luxemburg wurden
in einer Svndstcingrube römische Gräber mit wertvollem Inhalt ent -
deckt. Nach der Meinung von Sachverständigen dürste sich dort eine
ganze Totenstadt befinden . Einige Kilometer entfernt , in Alt -,Trier ,wurde ebenfalls eine vollständige Totenstadt mit zahlreichen Gräbern
freigelegt .

kg . Paris . 8 . Juli . (Privatmeldung . ) Der Kricgsminister
hat den Borsitzenden der Heereskommission der Kammer , den
General Pedoya , wegen dessen rednerischen Eintretens für die
Wiedereinführung der zweijährigen Dienstzeit in Frankreich in
Disziplinaruntersuchung oersetzt. In Berdun demonstrierten
eingezogene Reservemannschaften gegen die dreijährige Dienst
zeit, ihnen schlössen sich mehrere Kompagnien Rekruten an .
Außer in Berdun wurden auch in Nancy zahlreiche Berhaftun
gen von Rekruten und Reservisten wegen Kundgebungen gegen
die dreijährige Dienstzeit vorgenommen. Das Ärbeitersqndikat
hat in seiner letzten Sitzung 200 000 Franken für „Aufklärungs¬
arbeit " unter den Gestellungspflichtigen bewilligt .

— Paris , 8 . Juli . Das Finanzministerium gibt bekannt,
daß die Anleihe von 805 Millionen Franken etwa < Omal über-
zeichnet worden ist.

— Paris , 7 . Juli . Der „Temps " fordert die Kammer
mit großem Nachdruck auf , in der morgigen Sitzung der Kam
mer den für die Beteiligung Frankreichs an der Weltaus -
stellung in St . Franziska geforderten Kredit zu benrilügen
Wenn auch die von der französischen Geschäftswelt gegen das
Borgehen der amerikanischen Zollbehörden erhobenen Be
schwerden sehr begründet sind , so dürfe man doch nicht ver-
gessen , welch große Bedeutung der amerikanische Markt für
Frankreich habe. Die Franzosen würden , wenn sie der Aus-
stellung fern blieben , nur ihren Konkurrenten ein freies Feld
überlassen. So bereiten die Deutschen eine gewaltige Be-
schiäung der Ausstellung vor . Ihre Schiffahrtsgesellschaften
haben sich erbötig gemacht , die Sendungen der deutschen Aus -
steiler unentgeltlich nach St . Franziska und zurück zu beför-
dern . Es wäre demnach ein schwerer kaufmännischer Fehler ,
wenn die Franzosen dem an sie gerichteten Aufruf der Ver-
anstalter der Ausstellung in St . Franziska kein Gehör schen«
ken würden.

— Madrid , 8. Juli . Die Kammer hat den Gesetzentwurf be-
treffend den Bau eines Hilfskreuzers , der als Schulschiff ver-
wendet werden soll, mit 109 gegen 9 Stimmen angenommen.

— London. 8 . Juli . Im Unterhaus stellte der Minister -
Präsident Asquith gestern den Antrag , die Weiterberatung
der Finanzbill auf sieben Tage zu beschränken . Der Führer
de . Opposition, Bonar Law , brachte einen Gegenantrag ein,
in dem gegen die Beschränkung Widerspruch erhoben wurde
Der Oppositionsantrag wurde abgelehnt .

T . London , 8 . Juli . (Priv .-Tel .) Die Lage im Ulster-
gebiet verschärft sich von Tag zu Tag und bereitet der Regie-
rung die größte Sorge . Nach einem von 3 Uhr morgens
datierten Telegramm aus Belfast sind dort in der vergangenen
Nacht 40 Maschinengewehre und Munition für die Ulster-Frei -
willigen angekommen. Die Maschinengewehre sind neuester
Konstruktion ' sie sind trotz der scharfen Küstenüberwachung in
Annalong an Land gebracht worden.

Untergang eines französischen Unterseeboots .
— Toulon , 7. Juli . (Tel . ) Während der Flottenübun -

gen bei den Hierischen Inseln stieg das Unterseeboot „Calypso"
mit dem Torpedobootszerstörer „Mousqueton " , der es be-
gleitete , zusammen. Das Unterseeboot sc. nk , aber
die Besatzung wurde gerettet .

Das untergegangene Unterseeboot „Calypso" hatte eine
Raumverdrängung von 381 Tonnen und eine Besatzung von zwei
Offizieren und 23 Mann . Der türkische Marineminister Dsche -
mal Pascha, der an Bord des Panzerschiffes „Courbet " den Un-
fall mit angesehen hatte , beglückwünschte den französischen Admi-
ral zu der Geistesgegenwart der Besatzung des Unterseebotes
und zu dem Mute , den die Mannschaften der anderen Schiffe bei
den Rettungsarbeiten zeigten.

Das gesunkene Unterseeboot „Calypso" liegt 320 Meter ties
unter Wasser . An eine Hebung ist nicht zu denken .

Tie verhafteten ruffischen Anarchisten .
— Paris , 7. Juli . Zu der Verhaftung der beiden russischen

Anarchisten wird noch gemeldet : Die beiden Verhafteten trugen
zwei sieben Pfund schwere Stahlbomben bei sich . Diese waren
ichars geladen . Außerdem fand man bei den Verhafteten noch
Revolver . Der eine , Kiritscheck, stammt aus der Provinz
Charkow. Er ist erst vor zehn Tagen in Paris eingetroffen .
! r gestand, Anarchist zu sein . Er sei von seinen Kameraden
bestimmt worden , den Hofzug des Zaren in die Luft . zu
prengen. Kiritscheck weigert sich aber, den Ort zu nennen ,

wo der Anschlag zur Ausführung kommen sollte . Sein Genosse
Projanorwoski stammt aus Russisch-Polen . Für die Polizei
handelt es sich darum , zu erfahren , wohin beide mit den Bomben
wollten . Vermutlich beabsichtigten sie, sich in einem englischen
Hafen nach Rußland einzuschiffen .

— Paris , 8 . Juli . Der Direktor des Pariser Gemeinde-
laboratoriums hat gestern abend eine der bei den russischen
Anarchisten beschlagnahmten Bomben auf freiem Felde zur
Explosion gebrächt . Der Direktor erklärte , daß die Bombe
imstande gewesen wäre , sehr große Verheerungen anzurichten.
Die 2 . Bombe, die mit keiner Zündschnur versehen war ,wurde vom Direktor zur genauen Untersuchung nach dem
pariser Laboratorium gebracht.

Die Ereignisse in Marokko .
— Rabat . 7. Juli . Ein von einer Truppenabteiiung unter de »,

Lesehl des Obersten Augry begleiteter Proviantzug wurde am 4 . Juli
6ei Bum Bargust von zahlreichen Feinden angegriffen . Die Eskorte
machte einen Gegenangriff und vertrieb den Feind auf den benach -
karten Höhen . Der Feind hatte ernste Verluste . Auf französischer
Seite sielen 11 Mann , darunter 1 Offizier , Ig Mann wurden ver -
wundet .

Die mexikanische Frage .
Washington , 7. Juli . Dem Staatsdepartement ist

offiziell mitgeteilt worden, daß der Schotte Douglas infolge
der Vorstellungen der Vereinigten Staaten zu seinen Gunsten
von den Aufständischen in Mexiko freigelassen worden ist.

T . Newyork, 7 . Juli . Das Staatsdepartement (Mini -
sterium des Aeußern ) in Washington ist in den Besitz vertrau -
licher Informationen gelangt , wonach Huerta alle Vorbereitun -
gen zur Flucht getroffen habe. Er habe bereits drei Millionen
Dollars bei Pariser Banken deponiert . Seine Familie be-
findet sich in Puerto Mexiko , von wo aus er über Havanna
nach Europa abzureisen gedenkt .

Dur Kage auf dem Balkan .
Aus dem Fürstentum Albanien .

— Belgrad , 7 . Juli . Das serbische Preßbureau ist er-
«nächtigt, wiederholt zu erklären , daß serbische Offiziere weder
verkleidet, noch unverkleidet , die albanische Grenze iiberschrit -
ten hatten . Dagegen sei es richtig, daß im Kampfe verwun -
dete Albaner und ihre Familien , darunter kranke Frauen und
Kinder , auf serbischer Seite Hilfe suchten und verpflegt wur -
den . Die Regierung ordnete dieses aus humanitären Rück-
sichten an mit der ausdrücklichen Betonung , daß nur wirklich
Kranke und Verwundete in Spitälern Aufnahme finden
dürfen .

— Rom . 7. Juli . Die „Agencia Stefani " meldet aus Durazzo
vom 6. Juli , 10 Uhr abends : Abdi Bey hat Kroja geräumt und sich
in das Gebiet von Mati zurückgezogen . — Der Abordnung von Argy «
cocastro wurde erklärt , daß man der Stadt nicht helfen könne . —
Hier sind 37 Freiwillige aus Skutari angekommen .

— Rom , 8 . Juli . Die Gemahlin des Fürsten von Alba -
nicn soll mit ihren beiden Kindern gestern von Durazzo ad-
gereist sein .

— Haag , 7. Juli . Der Kriegsminister erhielt von Major Sluys
aus Valona ein Telegramm , in dem die Nachricht von der Gefangen -
nähme der Offiziere Snollen und Mallinckrodt als unbestätigt und
unwahrscheinlich bezeichnet wird .

— Paris , 8 . Juli . Wie aus Durazzo gemeldet wird , hat der
Führer der Aufständischen , von Schiak , dem französischen Gesandten
mitgeteilt , daß die gefangenen Franzosen zweifellos von den Miridi
ten weggeschleppt worden seien . Prenk Bibdoda hat sich erbötig ge
macht , nach den vermißten Franzosen Nachforschungen anzustellen .

— Paris , 7 . Juli . Hiesigen Blättern wird gemeldet,
daß die cpirotischc Nationalversammlung gestern in Delvino
das Abkommen von Korfu unter dem Vorbehalt genehmigte,
daß die cpirotischc Regierung die in diesem Abkommen ge-
nannten Gebiete bis zur Beendigung der gegenwärtigen alba -
nischen Krise verwaltet . — Das „Journal des Dobats " mel-
det aus Skutari , daß die cpirotischen Aufständischen den Alba -
Uesen eine Anzahl von Führern zur Verfügung gestellt haben .

= Paris , 8 . Juli . Essad Pascha erklärte einem Mitarbeiter des
„Petit Parisien "

, daß er die Lage des Prinzen zu Wied als durchaus
verloren ansehe : der Prinz habe keine einzige jener Eigenschaften ge
zeigt , die der Führer eines Volkes besitzen müsse. Sein Zaudern
und seine ungeschickten Maßnahmen hätten ihn so unpopulär ge
macht , daß er früher oder später gezwungen sein werde , zu flüchten
oder abzudanken . Auf die Frage , ob er vielleicht selber dem Prinzen
zu Wied nachfolge » könne , antwortete Essad Pascha : Er habe nie -
mals eine solche Würde angestrebt . Die Großmächte würden übri -
gens nicht in Verlegenheit sein, um einen mit allen erforderlichen
Eigenschaften ausgerüsteten Thronbewerber zu finden . Er selbst sei
nicht Kandidat und habe nur ein Ziel vor Augen , nach Kräften zum
Glück Albaniens beizutragen .

T . Amsterdam, 8 . Juli . (Privattel . ) Die „Wiener Neue
Fr . Pr .

" läßt sich von hier drahten : Nach direkten Berichten,
die Königin Wilhelmine von der Familie Wied erhalten
hat . steht trotz aller Schwierigkeiten keine Abdankung des
Fürsten von Albanien bevor. Fürst Wilhelm wird vielmehr ,
ialls Durazzo unhaltbar geworden , nach Skutari übersiedeln
und nur dann die Krone niederlegen , wenn alle Grogmächte
ih ' : dazu raten .

Das Attentat von Serajewo.
=s Bad Ischl, 7. Juli . Kaiser Franz Joseph ist heute

mittag hier eingetroffen und von der Bevölkerung stürmisch
begrüßt worden.

= Wien , 8 . Juli . Gestern fand ein gemeinsamer Ministerrat
zwecks Beratung von Maßnahmen für die innere Verwaltung von
Bosnien und die Herzegowina statt .

T . Wien , 8 . Juli . (Privattel .) Der Minister des Aeußern . Graf
Berchthold begibt sich heute abend nach Ischl , um dem Kaiser Bericht
über das Resultat des gestrigen gemeinsamen Ministerrats zu er -
statten . Obgleich über die Beschlüsse von offizieller Seite nur ein sehr
knapp gehaltenes , nichtssagendes Kommunique ausgegeben wurde ,
verlautet doch von informierter Seite , daß in Anbetracht der anti -
österreichischen Bewegung in Serbien sehr ernste Beschlüsse gefaßt
wurden , die aber erst noch der Zustimmung des Kaisers bedürfen .

— Budapest , 7 . Juli . Im Verlauf der Untersuchung des Atten -
tats richtete sich der Verdacht der Mitwisserschaft auch auf die
Schwester des Attentäters Cabrinovic , die an einen Sekundärarzt des
Serajewoer städtischen Spitals , Dr . Stevo Bokonitsch , verheiratet ist.
Das Ehepaar wurde verhaftet . In seiner Wo 'hnung wurden Schriften
hochverräterischen Inhalts beschlagnahmt . (Fkstr . Ztg .)

— Leipzig, 7. Juli . Die Kinder des ermordeten Erzherzogs
Franz Ferdinand werden am Samstag zu Besuch ihrer Tante ,

der Gräfin von Schönburg-Glauchau auf Wcchsclbnrg , Ätf"
hauptmannschaft Leipzig, eintreffen .

Serbien und das Attentat .
Wien , 8 . Juli . Gegenüber der Behauptung eines Belgrad

Blattes , daß an dem Mordanschlag von Serajewo auch das <>!"
reichisch- ungarische Konsulat in Belgrad insofern mit Schuld t^
als es für Cabrinovic , der von der Belgrader Polizei als verdii^
abgewiesen worden fei , interveniert habe , erklärt das „Fremdenbla ^Es sei nollkommen unwahr , daß das österreichisch - ungarische Konsw
für Cabrinovic interveniert oder gar eine Bürgschaft für ihn
nommen habe .

= Paris , 7 . Juli . Nach einer von den hiesigen Blatts
gebrachten Meldung aus Belgrad der „Agence des Balcaf-
hätten zwei Armeekorps vorgestern abend den Befehl erhalt
sich in Mitrowitza und den benachbarten Dörfern zu
sammeln. Die Truppenkonzentrierungen seien lediglich a"
Vorsichtsmaßnahmen gegen die Rückwirkung angeordnet
den , welche ein etwaiger Aufstand der durch die jüngsten ®£l
folgungen und Gewalttätigkeiten aufgereizten serbo -kroatiM
Bevölkerung Oesterreich -Ungarns in Serbien zur Folge ha^ '
könnten.

Briefkasten .
^Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die lavM
Abonnementsauittuna und 10 4 für Porloausaaben beigefügt wero«^

K . H . Rheinbischofsheim : Die Reeder - und Schleppschiffe ^
dein Rhein weisen je nach der Größe und dem Tiefgang des Schiff
1500 bis 2300 Pferdekräfte auf . Der Preis für ein folches Schiff ?

'

dernster Art mit Ausrüstung beträgt etwa 230 bis 350 Mk . für F
indizierte Pferdekraft ; für Schraubenboote 200 bis 250 Mk . Die 9' W ,
Seeschiffe weisen je nach der Größe ihrer Registertonnage eine ^ .
schieden« Kraft auf . Schiff « mit 3000 Registertonnen haben ^
2000 Pferdekräfte , das größte Schiff Imperator hat bei 52—5^ ,
Registertonnen 65 000 Pferdekräfte . Die Preise für die Seeschiffe ^
wegen sich in der Höhe von 3 Millionen bis 40 Millionen .
Lokomotive kostet je nach ihrer Größe 10—95 000 Mark . Letzter«»
der Preis für die großen Schnellzugslokomotiven . Die elektrisV
Lokomotiven kommen auf zirka 270 000 Mark . In der Technik
man den Preis der Lokomotive nach dem Gewicht und zwar 1 .20 » I®
für das Kilo , bei Turbinen 2 .20 Mk . Der Kilometer einer elektrisch'

Eisenbahn zirka 50 000 Mark . (875) . . .
R . K . Khe : Gedruckte Bestimmungen über die Laufbahn ^

Gendarmerie gibt es nicht . Wenn Sie zur Gendarmerie wollen ,
Sie ein Gesuch bei Ihrem Truppenteil einzureichen . Die Anstellung '

Verhältnisse bei der Gendarmerie sind günstige . Die Gendal »<
sangen mit 1300 Mark Gehalt an und steigen bis 1000 Mari ,
Gendarmeriewachtmeister kommen auf 2300 Mark und die Oberwa «

meister auf 2700 Mark Gehalt . Dazu tritt noch das Wohnungsi ^ ,
Der Gehaltstarif defindet sich im Gesetzes - und Verordnungsbit '

vom Jahre 1908, Seite 410—413 . (876) . ^
Generalpardon : Es handelt sich um die Mitteilung einer

ßischen Entscheidung des Kammergerichts Berlin , die Sie sich in ^

Expedition nachschlagen lassen können . - (877) .

Auszug ans den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

6 . Juli : Hermann Dreher von Geisingen , Amtsaktuar hier it
Ida Entmann von hier ; Johann Deck von hier . Gärtner hier ,
Amalie Kiefer gesch . Veser van Höchenschwand : Karl Kuhn von
Justizaktuar hier , mit Anna Schneider von hier ; Eottsried Müller " "

Sulzfeld , Taglöhner hier , mit Elisabeth « Sitzler von Ilchings
Walter König von Mittweida , Schlosser hier , mit Clara Zirk 5

hier .
Eheschließungen :

7 . Juli : Julius Trey von Steinmauern , Postassistent hier , fl'

Karoline Kempermann von hier : Wilhelm Fettke von FürstcnS ^
a . Spree , Oberbahnassistent in Avricourt , mit Marie Brieden 2" *

'

geb . Weiß van Sulz O .E . : Wilhelm Zunklei von Dortmund , -o»

Halter in Dortmund , mit Maria Erny von hier : Manfred Sutte *

von Hornberg , Diplom - Ingenieur , Regierungsbaumeister in Wos »*
J
'

mit Frieda Nagel von hier ; Josef Krumhard von Schutterwald ,
arbeitet hier , mit Stephanie Gmeinder von Linz ? Abraham E ' »n

von Lodz . Kaufmann hier , mit Rivka Chismovkz von Lodz : ^
Huschle von Motzen , Bäcker hier , mit Marie Zimmermann von
schwand .

Geburten : M
30 . Juni : Johanna Laura Maria , V . Richard Böhm ,

meister . — 2 . Juli : Bernhard , V . Karl Haag , Bremser . — 3.
Maria Josephs Hildegard , V . Karl Maier , Gewerbelehrer .

Todesfälle :
5 . Juli : Robert , alt 15 Jahre . Schüler . V . + Braucreidirc ^

'

Robert Kölsch. — 6 . Juli ' Regina , alt g Monate 26 Tage . V . 3 U" <j
Schmidt . Kaufmann ; Walter Eschmont , Tclegraphengehilfe , ledig ,
29 Jahre .

Beerdigungezeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen -

Mittwoch , den 8 . Juli 1914 : 11 Uhr : Robert Kölsch. Schv^
Vachstr . 25 ( Feuerbestattung ) . — 3 Uhr : Walter Eschmont , ~ c

graphengehilfe , Goethestr . 35.

Wasserstand des Rheins .
Kanllanz . Hafenvegel . 7 . Juli 4,80 m (6. Juli 4 . 80 m)
Kchnkerinlel . 8 . Juli morgens 6 Uhr 3 . 61 m <1 . Juli 3,05 )
Kehl . 8. Juli morgens 6 llhr 3 . 76 m (7 . Juli

'
3 .72 tu)

Wa ? au , 8. Juli morgens 6 Uhr 5,61 m ( 7 . Juli 5,62 m)
Mannheim , 8. Juli morgens 6 Uhr 5,13 m (7. Juli 5,13 m)

Rheinwasserwürmc in Maxau 18 Grad Celsius.

Vergnügimgs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man auS dem Inseratenteil «u ersehen .)

Mittwoch , den 8. Juli j
Eislauf - u . Tennisv . 3 U . Lawn -Tennis -Städtewettkampf . AlbsP »^
1. K . Kynologenklub . 9 Uhr Klubabend im Landsknecht .
Stennar .- Nerein Stolze -Schren . S '/o Uhr Bereinsabend im gold . 20 ^

Stadtgarten . 8 '/s Uhr Gartenfest . Großherzogs -Geburtstagsfeier . ^

Magenkranken , jung und alt .
i |i dringend die Ernährung mit „ Kufcke " zu enipfehlen ; in
oder in Bouillon gekocht, ist eS oft die einzige Nahrung , welche von jjf
Kranken ohne Widerwillen genommen und leicht verdaut wird .

(
Mittags - ii . Hochzeits -OesciienHe
Reiche Auswahl eingerahmter Bilder in allen Preislagen - S

!
E . Biichle * Jiinsiiii . 1Bensen Kaiserstrasse 12S.

Manzen
iamt Brut lassen Sie am besten
dikal durch die Tentsebe
gegen Ungeziefer , Antou Hpr « ' ' » .„t
Markgrafenstrnße 52 , Telephon ®

.
Ettlingerftr . 61, Telephon 1428 vern ' K '
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Knaben =Wasch =Anziige
in allen Größen , Matrosenform und hochgeschlossen

Farbige Waschkleider
in allen Grössen bis 100 cm Länge

in allen Abteilungen
Wollene Knaben=Anzüge

marineblau und englisch gemusterte Stoffe
Weihe Batist » und Stickerei = Kleider

Wollene Kleider
einfarbig , gestreift und karierten Stoffenbilligen Preisen Knaben-Wasch =Blusen

Backfisdi=Kostüme ,Hohen moderne Fantasiestoffe

Extra -Rabatt

Neue Konfektion

Arbeitsvergebung .
Für die Instandsetzung der

Stratzenfassaden verschiedener städ -
tischer Gebäude sind

Uerputzardeiten und
Anstreicherarbeiten

zu vergeben .
Angebotsformulare können beim

städt . Hochbauamt , Zähringer¬
strabe Nr . 06, II . Stock , Zimmer
Nr . 192 . abgeholt werden .

Daselbst sind auch die Angebote ,
mit entsprechender Aufschrift ver -
seben , bis

Donnerstag , den 16 . Juli 1914,
vormittags 9 Uhr ,

einzureichen . 11519
Karlsruhe , den 7 . Juli 1914.

Städt . Hochbauaint .

Müllabfuhr.
Donnerstag , den 9 . d . Mts .

lGroßherzogs Geburtstag ) wird
kein Müll abgeholt . Dafür wird
am darauffolgenden Tag die Ab-
fuhr im ganzen Stadtteil vollzogen .

KarlSrube . den 7 . Juli 1914.
Städt . Tiefbauamt .

nur guter Künstler preiswert abzugeben im B34197

Ein Waggon
Holländer

Heute eingetroffen
Frische

Korlarutoe/B .
iKoi »«rsh *.160 ,

Einige Waggons
Italiener

hergestellt aus jungem , bestem Fleisch mit Zusatz von Eisen
und Knochenpräparaten , ist nicht nur für Kinder , sondern
auch für Erwachsene ein kräftiges , leicht verdauliches
Nahrungsmittel von angenehmem Geschmack und längerer

Haltbarkeit . ,
Stets vorrätig in kleineren Würsten von ca . Mk. 1 .20 an ,

das ' U Pfund kostet 50 Pfg . 11539

Alleinverkauf für Karlsruhe:

Victor Merkle , Holl .
Kaiserstr . 160 . — Tel . 175 u . 980 .

Guterhall . Piano
schönen vollen Ton ist für 250 Mk.
zu verkaufen . 11541
« 'alter , Lub.-Wilhelmstr . 5, pt .

gelve
Talat - Kartoffeln

gutkochende Ware p . Pfund 10 Pfg .
empfiehlt

Gustav Bender ,
Hoflieferant

Lammstr. 5 , zwischen Kaiserstraße
und Kirkel . 11543

Geld-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !

.Reell und diskret . Htipothcken -
Baugcld besorgt F . Gauweiler ,
Karlsrukie -Mühlburg , Hardstr . 4d ,
Rückporto . 2333877

Junger männlicher

Rattenfänger
zu kanfen gesucht . Offerten sind
an das Büro Wilhelmstraste 4 zu
richten . » 34212

Pfund

I

w Pfund O «J Pfg . M

^ e « e Holländer ü

^ollheringe
Stück 10 Pfg . |

®er Waggon ZD
Malta - I

Zwiebel » Z
Pfund Pfg . W

»» ' 1 . Waggon

Falzer Zwiebeln
V Pfund Pfg . W

frische BSaufelchenFür Freitag
empfehle

beseitigt in jedem Falle ohne Alters -
unterschied unt . Garantie . Einzel -
behandluug . Jeder Stotterer findet
hier sichere Hilfe . Rückf. ausgesch .
!--prechft . : Werktags 11 —4 Uhr ,
Sonntags 11—1 Uhr . 5834138.2 .1
Spracbheilaaatolt Uuiinch ,

Moitkrstrai ? e 6 .

grotzer , gutes Fabrikat , in bestem
Zustand , preiswert zu verkaufen
durch 11544.2.1

Auktionator Koßniann ,
Douglasstr . 14 . Telephon 2255 .

sowie in einigen Filialen

Heidelbeeren
Aprikosen
Pfirsiche . 11538

Harmonium
zu verkaufen . B34160

Baumeisterstratze 14.

Biedermeler-Zimmer.
bestehend aus Sofa , 6 Stühle und
Tisch ist preiswert abzugeben .

Markgrafenstrahe 21/23 .
Möbelhaus lievy & L,ammle .

Sauberes Bett , kompl. 25 M
Plüschsofa 20 M .,Trumeau , Schrank
Kommode . ©34234

Lndwig -Wilhelmstr . 18 , Hof

Zu Kausen gesucht
FAerren-Fahrraö ,

gute Marke . Offerten mit Preis -
angabe an Alber ! Möhren -,
Haizingerstr . 11 , II . B34131

Zu verkaufen :
Eichene Speisezimmer -Einrich¬

tung . gut gearbeitet , Salon -Ein -
richtung (Rokoko) , 1 Wiener Flügel ,
Vertiko , Hirschgeweihe . B33S83

Näheres Schnm ?nnstr . 1, part .

: mbH .
brnkaont «" Ct m . b H -

i den
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Bekanntmachung .
Die Feier des Geburtstages Seiner König -

lichen Hoheit des Erohherzogs betreffend.
Wegen des Donnerstag , den 9. Juli ds . Js ., vormittags 10 Uhr,

in der evangelischen Stadtkirche stattfindenden Festgottesdienstes
wird der Wochenmarkt an diesem Tage nicht auf dem Marktplatz , son-
dern auf dem Ludwig - und Stcphan -Platze abgehalten werden . 11481

Karlsruhe , den 6 . Juli 1914.
Der Stadtrat : ♦

Siegrist . Lacher .

r
HarlsFDhEP LiedErkpanz

e . V.
Unser

Famiilen - und Kinder-Gartenfest
n findet am Sonntag :, «Jen 13. d . Mts .,
O nachmittags 3 Uhr beginnend , im Garten
® der Gesellschaft Eintracht statt . Um zahlreiche Beteiligung bittet
^ 11467 » er Vorstand , g
•.>a ©©si £ös © 'S®©©©®s ®®©©©©a ©©®es ©®cceao ©ess ©Qff'®«

E . V.
(Unter der Schirmherrschaft Sr. Gr.
Höh . des Prinzen Max von Baden .)

Mitglied des Deutschen Lawn-Tennis -Bundes .

Heute nachmittag 3 Uhr
auf dem Albsportplatz am Kühlen Krug
Lawn " Dennis - Städte - Wettkampf

Heidelberg - Karlsruhe .
Eintritt für IVichtmitglieder :tO Pfg . 11548

Bill - Club Karlsruhe
gegr . 1903.

XI . Stiftungsfest
Samstag , den 11 . Juli 1914 , abends 8 '/«, Uhr

im „Colosseum "
, Waldsfrasse 16

unter gütiger Mitwirkung von Frl . Lulu Trunzer vom
Stadttheater in Halberstadt und Hofschauspieler Ernst

Stutzmann vom Hoftheater Karlsruhe .

Alt Heidelberg
Schauspiel in 5 Akten von Wilh. Meyer -Förster.

Szenische Leitung : Hugo Zwilling.

Nach Schluss : Ball .
11490

Die Möbel-Ausstattung ist in liebenswürdiger Weise
von dem Möbelhaus Holz & Weglein , Kaiserstraße 109,
das durch seine erstklassigen Fabrikate bekannt ist, zur
Verfügung gestellt . In gleicher Weise stellt die Firma
Dreyfuß & Siegel , Kaiserstraße 197, die Teppiche etc.

Einladungskarten sind zu haben : Antweiler , Cigarren-
sreschäft , Waldstr . 27, K . W . Hoffmann , Buchhandl., Ecke
Waldhorn- u . Kaiserstr ., A. Kuß, Friseur . Friedricbsplatz ,
Meyle , Cigarrengesch . , Marktplatz, Fritz Müller, Musikalien-
handig., Kaiserpassage , Restaur. z . weiß. Berg , Ludwigsplatz .

Ocffentlicher Vortrag .
Am Freitag , den 10. d . M . . abends ' 1,9 Uhr . spricht im

Saal III bei Schrempv
Dr . Allbert Ritter über :

. .Der Tod des österreichischen Thronfolgers
und feine Tragweite für das Deutsche Reich".

—— Eintritt 20 Pfg . 11515

Geschästs - Empsehlung .
Hierdurch die ergebene Mitteilung , daß ich im Haufe

UM- Lessingstraße Nr . 78

Im-
, M id WMi - Wll

eröffnet habe . Durch vorteilhaften Einkauf sämtlicher Ar-
tikel bin ich in der Lage, ineine werten Kunden stets billigund reell bedienen zu können und bitte ich um geneigten
Zuspruch. Hochachtungsvoll 5834232

Albert Kriegenhofer , LMngstr. ?a

NibelsflusverltaiiL
Wegen Umzug bis 1. Oktober in die Fabrikräume

DurSactaea * Aiflee 43
verkaufe ich jetzt schon meine Lagerbestände , meist selbstangefertigte
nur durchaus solide Ware , zu jedem annehmbaren Preis . Beste Gelegen¬
heit zum Kauf von Einzel-Stücken sowie ganzer Aussteuern . Gekaufte
Möbel können bis zum Gebrauch zurückgestellt werden .

Keine Reklame -Anpreisung , keine Provisionen , nur streng reelle
Lieferung . B84230 .41

P . P C C d C T1C , ^ Öbelschreinerei ,
Ludwig-Wilhelmstrasse 17 .

MMW «
Sektion Karlsruhe .

Dannerstag .
den 9 . Juli 1914

Vereins - Abend
im „ Maninger"
Konkordiasaa !.

M

Verein ehem . kl

geliier Mptiet
Unter dem Protektorat

Sr . G. H. Prinzen
Maximilian von Baden.

Die nächste
Zusammenkunft

am Donnerstag . den 16.
Juli , abends Vi# Uhr . bei Kamerad
« noch, zum Scheffelhof , Ludwig-
Wilhelmstraße 12 .

Regimentskameraden sin !5freund-
lichst eingeladen.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Verein ehcmal . 113er.
Unter dem Protektorat Sr . Kgl .

Hoheit des Großherzogs .
1 . Das pro-

grammäßig auf
Samstag , den
11 . d. M . fest-
ges. Gartenfest
find, nicht statt .

2. Sonntag ,
den 12. d. M .,
v . 11—4 Uhr .
auf Stand Nr .V
der Garnisons -
Schießstände

Grotzherzogs-
Preisschießen.

Schluß der Schießnennung Punkt
3 Uhr .

Von 4 Uhr ab :

Familienunterhaltung
mit Schiekpreisverteilnng bei
Vereinskamerad K . Götz, „zum
Felseneck" , Kriegstraße.

Zu dieser Veranstaltung laden
wir unsere verehrlichen Mitglieder
mit Familienangehörigen , sowie
alle ehem . Regimentskameraden mit
der Bitte um recht zahlreiche Be-
teiligung freundlichst ein.
11522 .2. 1 Der Vorstand .

Stenograpben -Tereln
Stolze - Schrey .

4 ^
Jeden

Mrttwoch
abends
Vi» Uhr -

Aereins -

Gold . Adler.
- Karl -

friedrichstr.Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

nMandollne-Klnb
Karlsruhe .

,71

Heilte abend

feine trolie.
Der VorstandJ

I. Karlsroler Uynologenitl
Unter dem Protektorat I . K. H .der Großherzogin Luise von Baden .

Mittwoch . den
8 . Juli ,abends 9 Uhr .

StriiM
im Vereinslokal
Rest . Landsknecht

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Hundefreunde willkommen.

Möbel
.

Einrichtungen
Und

Einzelmöbel
liefert große leistungsfähige Firma
an zahlungsfähige Käufer gegen
Ratenzahlungen .

Anzahlungen brauchen evtl. nicht
geleistetzu werden. Strengste Dis -
kretion zugesichert . Versand franko
auch nach auswärts .

Offerten unter Nr . 10G5G an die
Exped . der „ Bad. Presse" .

Wer Geld sucht,
Darlehen , Hypotheken : c., verlange
meine vorschujzfreie Offerte . ( Rück -
porto). I Deiter Kj ricli , Karls¬
ruhe i. B .. Grenzstr . 4 . BLS161.9.3

Mein Prinzip , vor Schluss der Saison
möglichst ganz zu räumen , veranlasst
mich , meine Angebote ganz besonders

vorteilhaft herauszubringen .

UeberraschenJ billig neu ausgelegt !
Damen - Wäsche

solide und elegante Sachen
Damenhemden 1 AO

jetzt 2 .60 1 .78 1 . 4 :0

Beinkleider |

Nachtjacken
jetzt 2 .30 1 .85

jetzt 1 78 1.18

Nachthemden
jetzt 4,49 3 -10

95 i

2 .78
Mädchenhemden

jetzt 1.35 78 ^
Mädchenhosen KO j

jetzt 1 .25 85 j
Kinder - Nachthemden 1 QK

jetzt 2 .75 2 .10 l . UU

Knabenhemden QK p
jetzt 1 .75 1 .45

Ia . Ware , Ia . Verarbeitung
Grosse Posten Garnituren

Damenhetnd u . dazu passend . Beinkleid
Serie I Serie 11 Serie HI Serie IV

3.90 5 .40 7 .60 9 .50
Trikot -Untertaillen ßC ,

jetzt 95 ^ UÜ ^

Direktoire - Beinkleider
Jetzt 95 *f

Trikotkombination
Hemdhose jetzt 1 95 1.40

Untertaillen
Brüsseler Genre jetzt 1 .85

78 ^

1 . 10

95 ^

Frottierwäsche u . Badeartikel
Qroße Posten QQ

Gummi -Schwammbeutel v. UO ^ an

. 85 bis 38 ^

Gr . Post . Frottierhandtücher RQ «
Ia. Qualitäten . . • 95 und
Große Posten

Kinderbadetücher • 1 .65

Große Posten
Bade -Teppiche . 4 .90 bis

Große Posten
Wasch - Handschuhe .

1 . 10

>,- 2 .25

20 9 ^

Große Posten
Bademützen

Große PostenQroße Posten f Art
Gummi -Bademützen 1 .95 bis i . £ U

Bade - Anzüge OK «
toff . 2 .80 bis OÜ 4

Große Posten
Trikot und Stoff

Ein Posten Bade - Mäntel zu enorm billigen Preisen .

Paul Burdiarö
Kaiserstrasse 143 . 11529

Während meines jetzt stattfindenden

Kinderwagen ,
Klappwagen ,
Leiterwagen .
Änppenwagen »
.Uinderstühle ,
Ruhestühle .
Rohrmöbel .
fttartenmöbel .
Reisekörbe .
^ apantascheu .
K arbwaren

gewähre ich auf sämtliche Artikel wie :

10/30
und bietet dies eine außergewöhnlich günstige Kaufgelegenheit . H &34

J . Hess , Kaiserstrahe 123-
Katalog gratis . Versand franko .

« eme Me . KiT -Ä
1 Büffet , 1 Kredenz, 1 Tisch , 2 Stühle
wird billigst abgegeben 11305 .2 .1

Markgrafenstrasie 21123.
Möbelhans Lcvy & I .

Gebrauchter Herd mit Kupfer-
schiff und dreiflammiger Gasherd ,
gut erhalten , viNig zu verkaufen.
SB34102 .2.2 Rheinstraste 1«.

Antiker Schrank, 2 ältere Bett»
stellen mit Rost , Nachttische und
Stühle, 1 Kindertisch bill. zu verkf .
B34223 Werderstr . 63 , 2. St ., r.

Herren- « .Damenfahrrad , starke
Maschine, gut erh. , ganz bill. abzug.
B34226 Kaiserstr. 35. Laden.

Zu verkaufen : Waschkommode , ält
Sofa 16 Mk und 1 Spiegel .
B33S59 .&8 W«rlbstraHeÄ >. 3-, -et .

Fahrrads 6e" itä,
" CU'

Q0rAnVOTT ._ . . „ fahren .
unter Preis abgegeben. „ r ir.11296.3 .3 Katferstr.

Sonic LagerWel
von 1500 bis 2500 Liter halM .
billig zu verkaufen.

* i
« maiienstrahe 24, im ©°"



Nur noch 2Tage
heule und morgen

Es liegt In Ihrem eige¬
nen Intereffe,diele gün¬
stige Kaufgelegenheit
nicht unbenutzt vor¬
übergehen zu lassen !

Serien-Tage 95 1.95 2.95

Qeschw . KNOPF

Zur Feier des Geburtstages
Seiner König!. Hoheit des GroWerzogs Friedrich il.

Donnerstag, den S. Juli ds. Js.
Fest » Konzerte

ausgeführt von der

Feuerwehr - und Bürger -Kapelle .
Leitung : Herr Obermusikmeister a. D . Liese .

Lomittags Viß- .YJ Uhr. nachmittags4- 7 Uhr und abends 8 — 11 Uhr.
Eintritt für das $ nr* Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten frei .
, ,„s m

' jJ vT. Inhaber von Kartenbeften gegen Entwertung
Ulli! 5il «rf) inittlJÖö = einer Karte ihres Heftes

Oniixirt Sonstige Personen : vormittags . . . I « Pfg .
XNljCn nachmittags 30 Pfg .

Abends 8—11 Uhr
KONZERT = =

mit billigen Eintrittspreise »»
Unter Mitwirkung des Opern - und Konzertsängers Herrn Jakob

Müller aus Frankfurt a. M .
< Inhaber bo :t Stadtgarten - Jahreskarten und von

. Kartenheften ( letztere nach Abgabe einer Karte
» MMN : ihres Heftes 10 Pfg .

I Sonstige Personen 20 Pfg .
( Soldaten und Kinder zahlen volle Preise .

— Programm 10 Pfg . — 11513
- ® e ? schlechtem Wetter findet das Konzert am Nachmittag und Abend
^ni kleinen Festhallesaal statt , wogegen das Bormittags - Konzert ausfällt .

Tnrinberg .
3nr Zeier des Geburtstages Seiner Vnigl . Hoheit des Grogherzogs

findet
Donnerstag , den S . Jnli v . I ., abends Beginn 8 Uhr

5eneru > erk
Beleuchtung der Burg - Ruine und Gärten mit

alnntDVf ausgeführt von der Durlacher Feuerwehrkapellel Leitung Herr Schumann , statt . —

Anfang 8 Uhr. Ende halb 12 Uhr.
,s . Rückfahrkarten incl . Bergbahn sind zu ermäßigten Preisen bei den
L iratzenbahnschaffnern erhältlich . 11475

VolksschauspielDietlingen
bei Pforzheim .

9. Juli , anläßlich Großherzogs Geburtstag , findet eine
Sonder - Aufführung des

TötzvonVerlichingen
Mt , verbunden mit großem Kunstfeuerwerk u . Höhenbeleuch -
UNg des Römerberges , eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges.

Anfang 6 Uhr. — Ende 3/,10 Uhr.
Beste Zugverbindungen nach allen Richtungen ,

arten sind in den bekannten VorverkaufssteUen und an der
Kasse zu haben . 423J

Getragene 9334227

Kleider
Schuhe . Stiefel , Uniformen ,
Weißzeug , zahlt am besten

H . Groft ,
^ a ' l0r~ fe" '
straße Nr . 6.

Hrlchh . HMklltnKarKnlhe .
Mittwoch , den 8 . Juli 1014 .

72 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. C (graue Abonnementskarten ) .

U Abschiedsvorstellung
von Wilhelm Wassermann .

Äönig Lear .
Trauerspiel in 6 Akten von

Shakespeare .
Regie : Otto Kienscherf .

Personen :
Lear , König von Bri - »

tannien W . Wanerinann .
Goneril \ «Lina Carstens .
Regan ! M .Frauendorfer
Eordeliat ^ ° ^ ^ ^ ' Mel . Ermarth .
Herzog von Albanien ,

Gonerils Gemahl Ew . Schindler .
Herzog von Cornwallis ,

Regans Gemahl Otto Hertel .
Der König von Frank -

reich Ernst Stutzmann .
Der Herzog von

Burgund Karl Fertig .
Graf von Kent Karl Dapper .
Gras von Gloster Hofes Mark .
Edgar , sein Sohn Reinh . Lütjohann
Edmund , sein natür¬

licher Soh » F .. Baumbach .
Der Narr des Königs Hugo Höcker.
Oswald . Haushofmeister

des Herzogs von
Albanien Felix von Krones .

Ein Ritter im Ge -
folge Lears Max Schneider

Ein Arzt Otto Kienscherf .
Ein alter Man »,

Glosters Pachter Paul Gemmecke
Ein Hauptmann des

Herzogs von Albanien H . Blank
(L . Schneider .

Diener Cornwallis < Eugen Rex .
^H. Benedict .

Ein französischer
Edelmann Ernst Glässer .

Ein Herold August Schmitt .
Bote Jos . Grötzingen
Ritter , Hosberren , Damen , Pagen ,

Soldaten . Diener .
Die Handlung geht an verschiedenen

Orten -Britanniens vor sich.
Anfang 7 Uhr. Ende '/«II Uhr.

Abendkasse von Vil Uhr an.
Mittel-Preise

Bodenteppiche ,
Läufer etc. werden sauber gereinigt
oder umgefärbt . Färberei und ehem .
Waschanstalt Prlntz . 13983

Bedeutend ermässigte Preise .

Sommers Theater
Mittwoch , den 8 . Juli 1914 ,

8 1/. Uhr abends
Zum 4 . Male

Mein
befindet sich von heute ab

Kaiserstraße 112, n■ VVvVIII

Eckert- Krämer.
iiiiyiiiiHiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiinin

Kaiser ^ 8 ^ Panorama
PassageSB

Hamburg . Helgoland , Flottenmanöver .
Hagenbeckseher Tierpark . n™ *

Von Montag, d. 6 . Juli : Dolomitenzauber.

Holmungsweclisel .
Die Plisse -Brennerei
von S . Kiefer befindet sich seit
1 . Juli B34142
Sophienstr . 11 , » . Stock.

Emailherde
lauft man immer noch am besten
und billigsten , mit Garantie , bei

I, . Andlauer , Schillerst ? . 4.
Gebr . Herde von 3 Mk . an . Bmm

UoUmilch
20 Liter tägl . aus eigenem Stall ,
sofort oder später lieferbar . Selbst -
Verbraucher bevorzugt .

Offerten unter Nr . B34130 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Kartoffeln
zum füttern werden abgegeben .
B34135 Douglasstr . 28 .

Welcher Kapitalist
würde sich mit solidem gelerntem
Schlosser u . Mechaniker , 29 I . alt ,
ledig , geprüfter Fahrlehrer , mit
sämtlichen Reparaturen vertraut ,
zwecke« Gründung eines

TmmtttMB
mit Reparaturwerkstätte in großer
Fremdenstadt Badens beteiligen ?
Offerten unter Nr . B34072 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3 .1

Perwren
ein Ring mit Namen I . Lorenzer ,
von Gewerbeschule nach Schloß - ,
platz . Abzugeben geg. Belohnung ,
Gottesauerstr . 3 a , III . 2334183

Verloren
am Platz der Stephanskirche ein
Gebist . G'egen gute Belohnung ab -
zugeben . Zu erfrag , in der Erped .
zer „ Bad . Presse " u . Nr . B34180 .

er Rolweiler
auf denAamen „ Lux " hörend , hat
sich verlause » . Vor • Ankauf wird
strengstens gewarnt . B34198

Lnifenstraste 47 .

Alleinstehend . Student sucht ab
mitte Oktober Unterkunft in ru >
higer , vornehmer Familie .

Offerten unter Nr . B3414S ort
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Engl . Sprachaustausch gesucht
mit geb . Engländer .

Offerten unter Nr . 5834151 an
die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten .

Heirat .
Witwe , in den 30er Jahren , an -

genehme Erscheinung , kath . , eiti
Jftind , sehr schöne Haushaltung , 4
bis 500 M Einkommen , sucht mit
Herrn in gesicherter Stellung bal -
digst bekannt zu werden zwecks
Heirat .

Offerten mit Bild unter Nr .
2334148 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erv . Strengste Diskr . Verl.

IOO Mark
aufzunehmen gesucht gegen pünktl .
Zins und Rückzahlung . Sicher -
heit : Police von 200 M .

Gefl . Offert , it . Nr . » 34181 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

100 Mark
werden auf sofort zu leihen ge-
sucht, gegen gute Sicherheit und
pünktl . Rückzahlung vom Selbst -
geber . Offert , u . Nr . B34144 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Iii verkaufen
Zigarrengefchaft .

Kleines , altes Zigarrengeschäft ,mit nachweisbar 80 bis 120 Mark
Reinverdienst n . Abz . d . Miete , für2000 Mark bar wegen Wegzug sof.
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 5834056 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

zu verkaufen . Douglasstr . 28 .
Nähmaschine

gebrauchte und neue , sind wegen
Aufgabe bill . abzugeben . 5834119

Boeckhstr. 13, Laben ( Ecke Roon -
strabe .

Nähmaschine , Schwingschiff , vor -
und rückwärts nähend , 40 JK,
Langschiff , 3ß Jl , zu verkaufen .

? edanstraße Nr . 1. B341S3"
StoSer WÄmMmk

zu verkaufen . 5834196.2. 1
Augart »nstrabe 7, part .

Wirte !
Musik - Automal
tadellos , wenig gebr .. mit Platten
billig abzugeben .

Offerten unter Rr . 1133b an die
Expedition der . Badischen Presse ".

lGWtMÄIMW
3'/,—4 Tonnen Nutzlast , tadellos
im Stande , hinten vollständig neue
g' /.- 4 M WWW .
im Stande , hinten voll
Gummibereifung , brillanter Berg -
steig« , zum Preise von 8L0V Mk .
umständehalber sofort abzugeben

Emil r
steig» .

che . 2.1

SehrW . Mrklluseil
schöne eich . Flurgarderobe , Plüsch,
diwan , Sofa v. 26 M . , 1 u . 2tür .
Schränke v . 12 M ., Chiffonnier , eis .
u . bölz . vollst . Betten , dar . 2 at.
nußb . halbfr . b. 20 M . an , versch .
Tische von 2 .60 M . , schön . Bertiko ,
Pfeiler - und Gchreibkommode von

eao
>L

1 Herrenrad , sowie 1 Bett , I.
» eg. Abreise sofort billig zu Verl.
Humboldstr . 24. 2. Stock, l . B34178

Eisschrank, Bertiko, Chiffonnier ,
Kommode und verschiedene andere
Möbelstücke, alles gut erhalten , zu
verkaufen . 5834178

Seininarstroße 6 . parterre .
Schreibtisch, Ldiffonuier . Diwan ,

Tisch, Flurgarderobe , kompl. Bett
mit Nachttisch bill . zu verkaufen.

2 . da „ straße 1 . B341S4

Rinderliegwagen
zu verkaufen. 5834164

Noonstrahe 17, 2. Stock, rechts.

Rottweiler
mit 4 Hungen . 10 Wochen alt , sofort
zu verkaufen . B34118 .2. 1

Brückenwage , Ludwigsplah .

Weiher Boxer .
I . alt , billig zu verkaufen .

B34139 Mitblbura . Sedankr . 8 ».

Blaustirn -Ämazone . finaerzahm .
SÄ



Seite 8 .

Der Hochadel Oesterreichs und die Trauer -
feier zu Wien -Pöchlarn .

— Wien , 7. Juli . Ein Handschreiben des alten Kaisers Franz
Josef an den Obersthofmeister Fürsten Montenuooo , in welchem der
Monarch diesem für die in den letzten Leidenstagen und den darin
nötig gewordenen Hofanordnungen bewiesene Pflichttreue seinen be-
sonderen Dank ausspricht , muhte überall auffallen . Vor allem da -
durch , dag darin der Kaiser ausdrücklich auf die andauernd
vertrauensvollen Beziehungen hinweist , in welchen Montenuooo
stets zum Erzherzog -Thronsolger gestanden sei. In stffenV .
Kreisen hat man indes längst gemuht . dag irgend etwas geschehen
muhte , sollte die Stellung des Obersthofmeisters gegenüber dem ge-
samten , einmütig gegen ihn aufsässig gewordenen Hofadel Oesterreichs
gehalten werden . Denn die Art und Weise , wie Fürst Montenuooo
als Obersthofmeister den Erzherzog Franz Ferdinand auch nach dessen
Ermordung noch seine Ungunst fühlen zu lassen schien, und zwar
durch das von '

. m angewandte spanische Hofzeremoniell der Leichen -
feier . das den Thronfolger um die Ehren des großen fürstlichen Be -
grabnisses brachte , hat die Feudalen ganz Oesterreeichs aufgeregt .

Die Leichenfeier für das von Mörderhand gefallene Thronfolger -
paar hat leider — das kann nicht verschwiegen werden — mit einem
argen Mißklang geendet . Es ist eine tief bedauerliche Tatsache , dah
die in aller Hast vollzogene Leichenfeier für den Erzherzog -Thronsolger
UNS seine Gemahlin nach der allgemeinen Auffassung in keiner Weise
der Stellung und der Bedeutung entsprach , die Franz Ferdinand in
den letzten Jahren gewissermaßen als „Mitregent " dieser Monarchie
eingenommen hatte . Das spanische Hoszeremoniell , so schreibt die
„Tügl . Rdsch.

"
, hat einen Triumph gefeiert , und das dynastische Ge-

fühl der Bevölkerung hat einen Schlag erhalten . „In den maggeben -
den Kreisen , so schreibt das „Extrablatt "

, hat man es für gut befun -
den , den Erzherzog und seine Gemahlin nicht so zu bestatten , wie es
den Wünschen des Volkes entsprochen hätte , sondern einzig und allein
nach dem Buchstaben des spanischen Hofzeremoniells , das bekanntlich
zu einer Zeit entstanden ist, wo Herrscher und Volk durch eine Barri -
kade von spanischen Wänden getrennt waren . Nicht das Zeremoniell
des Herzens wurde befragt , sondern nur das spanische Hoszeremoniell ,
und so konnte es kommen , daß Militär , Adel und Volk in gleicher
Weise vor den Kops gestoßen wurden .

"
Ein Mitglied des österreichischen Hochadels äußerte in der „Neuen

Freien Presse " : „ Es ist ein offenes Geheimnis , daß es Kreise gab ,
die am liebsten die gemeinsame Bestattung des Thronfolgers und
seiner Gemahlin verhindert hätten . Und als diese Absicht an dem
eisernen Willen unseres gütigen Kaisers scheiterte , da wußten sie es
durchzusetzen , daß der Etikette , nicht aber dem menschlichen Empfinden
Genüge getan wurde .

"

Auch die „Reichspost " erörtert unter der Spitzmarke „Ein offenes
Wort " in sehr scharfem Ton « die Frage , warum nach den Ursprung -
lichen Dispositionen die Leichenfeier in einer erschreckend prunklosen
und die Gefühle eines trauernden Volkes oerletzenden Art vor sich
gehen sollte und erst im letzten Augenblicke dank dem hochherzigen
Eingreifen des jetzigen Erzherzog - Thronfolgers , des Ministerpräfiden -
ten , militärischer hoher Würdenträger und patriotischer Männer aus
den ersten Familien des Landes ein wenigstens einigermaßen be-
friedigendes Gepräge erhielt . Einer der höchsten Generale der Armee
habe sich geäußert , daß man dem Thronfolger eines Fünfzigmillionen -
reiches, dem Mann , der nach dem Kaiser der höchste Kriegsherr der
Armee war , dem Mann , der auf dem politischen Schlachtfeld in Aus -
Übung des allerhöchsten Dienstes gefallen war , eine Leichenfeier zu -
gedacht hatte , wie sie einem sechsjährigen Kinde auch gewährt wird ,
wenn es zu den Mitgliedern des kaiserlichen Hauses gehört hätte .

Das Ausland hatte über die Bedeutung des verstorbenen Erz -
herzog -Thronfolgers anders gedacht als die Hofschranzen und Hof¬
juristen , die , weil der Erzherzog auch im Tode nicht von seiner Ge -
mahlin getrennt sein wollte , nicht sie als die Gemahlin des Thron -
folgers , sondern lieber ihn nur „ als den Mann der Hohenberg " unter
die Erde gebracht haben . Kaiser Wilhelm , die Könige von Bayern
und Sachsen , sowie Vertreter aller europäischen Monarchen hatten
ihre Teilnahme an der Beisetzung angemeldet . Es ist noch heute
einer der dunkelsten Punkte der ganzen letzten Woche, warum diese
sürstliche Erweisung der letzten Ehren abgesagt und warum ins -
besondere das Erscheinen des Deutschen Kaisers rückgängig gemacht
wurde . Selbstverständlich glaubt kein Mensch an den „leichten Hexen -
schuß "

, der sicher auch Kaiser Wilhelm nicht abgehalten hätte . Auf
die Schonungsbedürftigkeit Kaiser Franz Josefs Rücksicht zu nehmen ,
wäre Kaiser Wilhelm gleichfalls bereit gewesen . Es ist kein Zweifel ,
daß die Absage jeder fürstlichen Beteiligung an der Beisetzung von
den obersten Hofbehörden in Wien ausgegangen ist, uni> die nächste
Folge dieses Vorgehens der obersten Hofbehörden — so schreibt die
„Reichspost " — , ist leider die , daß im Auslande zwei Deutungen auf -
tauchen . Nach der einen ist der Zustand Kaiser Franz Josefs so wenig
günstig , daß ihm nicht die geringste Leistungsfähigkeit zugemutet
werden kann . Die zweite Deutung ist die , daß unser Reich schon so
zerfahren und innerlich zerwühlt ist . daß man Herrscher, die als
Leichengäste nach Wien kommen , um dem Thronfolger die letzte Ehre
zu geben , nicht mehr vor Bomben und Dolchen schützen könne .

"

In wie engen Grenzen die Beisetzung gehalten war , beweist die
Tatsache daß auch die Mehrheit des Hochadels wohl die Hostrauer ,
ansage , nicht aber auch die übliche Einladung zur Teilnahme an der
Leichenfeier erhielt Da ist es denn zu einer in den Annalen de ,
österreichisch- ungarischen Monarchie noch nicht dagewesenen Kund -
gebung , oder sagen wir im Sinne der Teilnehmer an derselben ,
„Manisestation "

, gekommen . Als der Leichenzug des Thronfolger ,
paares am Freitag abend sich von der Hofburgpfarrkirche nach dem
Westbahnhof in Bewegung setzte , schloß sich ihm an der Ecke des
Vurgringcs und der Babenberger Straße eine Gruppe von 120 Mit .
gliedern des Hochadels , dessen Beteiligung im offiziellen Programm
nicht vorgesehen war . korporativ an , zum Teil in Galauniform , und
folgte zu Fuß den Särgen bis zum Westbahnhof .. In diesem Mani >
festationszug befanden sich die Vertreter fast aller fürstlichen Fami .
lien der Doppelmonarchie , so die Fürsten Trautmannsdorfs , Star «
Hemberg, Fürstenberg , Schwarzenberg , Lobkowitz, Windischgraetz,
Fugger - Babenhausen , Liechtenstein . Thurn und Taxis , Hohenlohe ic.

Endlich war auch die Armee auf das tiefste verstimmt , daß ihr
nicht Gelegenheit geboten werden sollte , ihrem General - Jnspekteui
der gesamten bewaffneten Macht die letzten Ehren zu erweisen . Auch
hier war eine Kundgebung beabsichtigt . Wie die „Neue Freie Presse ''

feststellt , wollten , einer stillen Vereinbarung zufolge , alle dienstfreien
Offiziere,

' Militärbeamten , Unteroffiziere und Mannschaften sich zu :
Zeit der Ueberführung der Särge zum Westbahnhof auf den Ring
und die Mariahilser Straße begeben , um dort scheinbar zufällig zu.

sammen,utreffen , vor dem Zuschauerpublikum Spalier bilden und sa-
lutierend von dem Erzherzog Abschied nehmen . Erst in allerletzter
Stunde wurde , wie es heißt , auf persönliche Vermittlung des neuen
Thronfolgers Karl Franz Josef der Wiener Garnison Befehl zum
Ausrücken gegeben , um auf dem Wege zum Bahnhof wenigstens durch
Spalierbildung dem toten Erzherzog -Thronfolger die letzten Ehren

zu erweisen .
In Pöchlarn .

Ueber die verstimmenden Maßnahmen des Oberhofmeisters Für -

stcn Montenuooo teilt die „Wiener Zeit " dann weiter mit :

Ein stilles Familienbegräbnis hätte in Artstetten stattfinden sol-

len . Alle Vorkehrungen waren auf die Anwesenheit von etwa dreißig

Trauergästen eingerichtet . Städtische Leichenbestattungsdiener mit

dem auf Miete überlassenen Trauergerät standen bereit , und wenn

alles nach Programm gegangen wäre , hätte der Thronfolge
'! , die

»weitmächtigste Person der Monarchie , ein Begräbnis wie ein klei-

D cs d i f ch e Preise .
ner , adliger Gutsbesitzer gefunden . Ein einzigartiges Begebnis
hat aber dieses Programm über den Haufen geworfen . Der Hoch-
adel , der schon am Tage vorher bei der Ueberführung der Leichen von
der Burg zur Westbahn ohne Einladung im Trauerzug erschienen
war , fand sich auch in Artstetten bei der Beisetzung ein . Statt der

dreißig Automobile der geladenen Gäste erschienen nahezu dreihun -
dert . Sie tauchten urplötzlich auf den Zufahrtstraßen an beiden Sei -
ten der Donau auf und strebten alle dem einzigen Weg zu , der vom
Ufer über einen Hang hinüber zum Schloß Artstetten führt . Als
schließlich die imposante Wagenburg vor dem Parkgitter stand und
alle Trauergiiste , die geladenen und ungeladenen , sich in der Kirche
und im Schloß versammelt hatten , fehlte kaum ein einziger hochadeli -

ger Name .
Alle Erschienenen ließen sich bei dem neuen Thronfolger Erzher -

zog Karl Franz Josef , der sich nach seiner Ankunft in das Schloß zu-
rückgezogen hatte , melden . Ebenso beim Grasen Jaroslaw Thun ,
der die drei Kinder der Verstorbenen um sich versammelt hatte . Erz -

Herzog Karl Franz Josef zeigte tiefe Trauer . Die Mitteilung , daß
der österreichische Adel durch sein demonstratives Erscheinen seine
Anhänglichkeit an den Toten , der als Märtyrer der österreichischen
Sache bezeichnet wurde , zeigen wollte , machte auf ihn einen starken
Eindruck.

Von feiten der Aristokraten war der Vorschlag gemacht worden ,
die Toten von der Donauflottille auf dem Strom nach Pöchlarn zu
bringen . Ein großes Militäraufgebot hätte in den Donaustatione »
zwischen Wien und Pöchlarn bereitstehen sollen . Man dachte sich
diese Fahrt als letzte Ehrung des Generalinspekteurs der bewaffnete «
Macht durch Armee und Marine . Das Obersthofmeisteramt erklärte
jeooch, als das Projekt bekannt wurde , den Plan wegen der Kürze
der Zeit für undurchführbar . Darauf wurden mit dem Obersthofmei -
steramt Verhandlungen wegen Veranstaltung eines würdigen
Empfanges der Leichen in Pöchlarn gepflogen . Auf verschiedene An -
regungen , die gemacht wurden , wurde nicht reagiert . Vom Obersthof -
meisteramt kam auch keine Antwort , als aus Pöchlarn die Anfrage
kam, ob man dort die Leichen nach der Ankunft auf dem Bahnhof
nochmals einsegnen solle . Die Frage wurde telephonisch zwei Mal
wiederholt . Die Antwort , die darauf eintraf , war weder eine Be -
jahung noch eine Ablehnung . Daraufhin entschlossen sich Baron
Friedrich Tinti , der Gutsnachbar des Erzherzogs in Altstetten , und
der Pfarrer von Pöchlarn , Abg . Bauchinger , auf eigene Berant -
wortung eine Anordnung zu treffen , um den Särgen mit den beiden
Toten in Pöchlarn einen würdigen Empfang zu bereiten . Das
furchtbare Gewitter , das hereinbrach , als gerade die Zeremonie be-
gönnen werden sollte , zerstörte alle Vorbereitungen , und so kam es ,
daß die Einsegnung in der engeren Bahnhofshalle vorgenommen wer -
den mußte , während im anstoßenden Schänk des Bahnhofsrestaurants
Bier getrunken und Würstel gegessen wurden . Auf alle Anwesen -
den machte diese Szene einen außerordentlich peinlichen Eindruck ."

* it
•

— Wien , 7. Juli . (Priv . -Tel .) Das Handschreiben des Kaisers
an den Obersthofmeister , Fürsten Montenuooo , beendet die Dis -
kuss - on über die Leichenfeier des Thronfolgers nicht . Diese wird viel -
mehr selbst im offiziösen „Fremdenblatt " mit einem Artikel des Prin -
sen Lobkowitz fortgesetzt. Es machte auf die Feudalen offenbar wenig
Eindruck, daß der Kaiser seinem Obersthofmeister deckt und selbst die
Verantwortung für alle von diesem getroffenen Verfügungen über -
nimmt . Entweder wissen also die Feudalen mehr , als in einem doch
nur die äußerste Verantwortung berührenden Handschreiben demen -
tiert werden kann , oder ihre Opposition richtet sich nicht nur gegen
den Obersthofmeister persönlich, sondern gegen das ganze veraltete
spanische Zeremoniell . Politisch ist aber die Angelegenheit mit dem
Handschreiben des Kaisers erledigt . Der Obersthofmeister bleibt wei¬
ter im Amt . (Frkf . Ztg .) .

prüsungskonzerte des Grotzh . Uonservatoriums
Karlsruhe.

w . Karlsruhe , 7 . Juli . Das fünfte Prllfungstonzert des Großh ,
Konservatoriums fand in der Ehristuskirche statt und brachte in
abwechslungsreicher Folge kirchliche Solo - und Chorgesänge , da -
zwischen Vorträge klassischer Orgelkompositionen . In einer Arie aus
Handels „Samson " gab der stimmlich musikalisch trefflich be-
gabt « Herr G . Adolf Zipf eine im vornehmen Oratorienstil gehaltene
Leistung . Ganz vortrefflich führte Fräulein Frieda Enlen sich in der
berühmten Arie „Ich weiß , daß mein Erlöser lebt " aus dem Messias
von Händel «in . Ihr glockenreiner , in allen Lagen vortrefflich ge-
bildeter Sopran und ihre bei aller Einfachheit lebhaft beseelte Aus -

drucksgebung , lassen von ihrer Laufbahn als Sängerin Vorzügliches
erwarten . Auch Frl . Villi Pechmann wußte in einer Arie aus dem

„Dettinger Te deum " von Händel die beste Meinung von ihren
Stimmitteln und der bereits gewonnenen Ausbildung zu erwecken.
Vortrefflich kamen zwei Motetten von Mendelssohn - Vartholdy für
Frauenchor , Soli und Orgel ' zur Geltung . Die Chöre wurden in

untadelhafter Reinheit mit reichster Schattierung und mit einer

seltenen Klangschönheit wiedergegeben ? ebenso wurden die Soli durch

Fräulein Luise Rheinboldt , Helene Müller , Berta Walk und Ka tha - ■
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rina Frings mit ganz hervorragender Präzision und dabei mit großer
Innigkeit des Vortrages zu schöner Wirkung gebracht . Ein klang -
schöner, edel empfundener Frauenchor von Ed . Steinwarz gab da
Chorklasse der Anstalt nochmals Gelegenheit zu beweisen , daß er
durch seine künstlerische Schulung eine Spezialität darstellt , die in
das Konzertleben von Karlsruhe öfter eingreifen sollte . Unter den
Orgeloorträgen standen zwei Sonatensätze von Mendelssohn >Bar -
tholdy und die Phantasie und Fuge in x -moll von I . S . Bach in
erster Linie . Besonders in dem Bachschen Werk , der größten und
schwierigsten Orgelkompositton des Meisters , wußte Herr Ludwig
Kühn durch vollendete Klarheit der Phrasierung und durch sachgemäße
Registrierung den komplizierten Ausbau bis in alle Einzelheiten zu
verdeutlichen . Das Mendelsohnsche Werk brachte er zu stimmungs -
voller Klangwirkung . Sehr Gutes leisteten auch die Herren Jakob
Heilmann und Ottomar Becker in Kompositionen von I . S . Bach und
Ch . Fink , die z. T . an Technik und rhythmische Sicherheit bedeutende
Ansprüche stellen .

Die sechste Ausführung brachte unter Mitwirkung von Mitglie -
dern des Großh . Hoforchesters als erste Nummer den 1 . Satz aus
Mozarts v - moll - Konzert , in welchem Fräulein Johanna Oeser ein «
gefchmack - und verständnisvolle Auffassung mit sauberer Technik zu
verbinden wußte . Kraftvoll und mit markigem Anschlag in den
schwierigen Passagen , und mit vorzüglicher rhythmischer Gestaltung
der melodischen Partien und mit vollendeter Sicherheit spielte Fräu -
lein Luise Rheinboldt den ersten Satz des ^ - moll - Konzertes von I
Moscheles . Ganz ausgezeichnet wurde auch das x »moll -Konzert von
Max Bruch von Herrn Heinrich Polluski durchgeführt . Ein schöner,
voller Ton , eine bereits virtuos wirkende Technik find in feinem
Spiel mit einer gesunden , von Sentimentalität freien und doch rich-
tig empfundenen Vortragsweise vereinigt . Ein hervorragendes
Talent ist Fräulein Dora Matthe ? zu tml geworden . Sie besitzt einen
gesangvollen , modulationsreichen Anschlag , eine bedeutende Bravour
und ein starkes Maß poetischen Musikempfindens . Ihr Vortrag des
^ - Dur - Konzertes von Beethoven gestaltete sich daher zu einer sehr
anziehenden von Satz zu Satz sich steigenden Verkörperung de *
wundervollen Stückes .

Die siebente Aufführung war ausschließlich Brahmsschen Kom -

Positionen gewidmet und wurde mit einem seiner populärsten Werke ,
der Klavier -Violinscmate in x-dur eingeleitet . Frl . Anna Jourdan
und Frl . Emma Molitor beherrschten das zart versonnene Stück mit
schöner Klanggebung , einwandfreier Technik und in den zahlreichen
Stellen mit schwierigen rhythmischen Verschiebungen mit vollel
Sicherheit . In den bekannten Liedern : „Von ewiger Liebe " und „Der
Schmied " machte Fräulein Katharina Frings den Eindruck eine ,
künstlerisch entwickelten Sängerin mit modulationsfähiger und in
Atemführung , Vokalifatton und Aussprache durchaus beherrschter
Stimme . Sie wußte die beiden Lieder ihrem Stimmungsgehalt ge-

maß sehr eindrucksvoll zu gestalten . Eine Reihe kürzerer Klavier «

stücke waren drei jungen Damen anvertraut . Fräulein Gertrud Eyth ,
die schon in dem ersten Prüsungskonzert mitgewirkt hat , bewies in
den Balladen op . 10 aufs neue ihre schöne pianiisttsche Begabung
und ihr vorgeschrittenes Können . Fräulein Maria Dofch gab in zwei
Capricen und einem Intermezzo aus op . 76 ebenfalls vielverspre -

chende Proben eines schönen reisenden Talents und Fräulein Carola
Welcker wurde den beträchtlichen technischen und musikalischen Schmie ,

rigkeiten und dem großartig düsteren Stimmungsausdruck der beiden

Rhapsodien op . 79 in hohem Matze gerecht . Sehr interessant ver -

mittelte Fräulein Paula Imle den schwermütigen Inhalt der vier

ernsten Gesänge . Sie hat den Sinn dieser weltabgewandten Ton -

dichtung sichtlich erfaßt und stand ihrer für viel « Sängerinnen schwer
zugänglichen Aufgabe musikalisch mit voller Beherrschung gegenüber .

Besonders zu loben ist noch ihre vortreffliche Aussprache .
Einen glänzenden Abschluß der Aufführung bilden die Variatio .

nen über eine Thema von Schumann für zwei Klapiere . Mit welcher
Meisterschaft Brahms die Variationensorm handhabt , ist bekannt . In
diesem Werke gesellt sich blühende phantastische Erfindung zu kunst¬
voller Entwicklung der thematischen Veränderungen . Die Herren H.

Schwanzara und A . Federscher spielten das Stück als zwei Musiker
von echwm Schrot und Korn mit Kraft und einer reichen Fülle feinet
Detailschattierungen , so daß sie trotz vorgerückter Stunde noch leb -

haften Beifall entgegennehmen konnten . .

Gicht - u. Rheuma -
leidende erzielen größte Heilerfolge im

stärksten Schwefelbad Europas .
Prospekt durch das Schwefelbad SebastlanswelleP

bei Tübingen (Württbg . ), Post Belsen . 34J

Julius Strauss , Karlsruhe En 3r̂ « tau .
Doppelte Rabattmarken oder 10 % Sconto

gewähre bis au! weiteres auf sämtliche

Saison - Artikel . "WD
Einige Serien sind bis 50 % im Preise reduziert .

Im Mittelpunkt
von Karlsruhe

stehen d!a

9 japanischen
Kunsthandwerker
verlängert bis Samstag , 11 . Juli «

Im 2S. Stock
Grosser Verkauf und Ausstellung

japanischer Textilwaren.

Hü Landauer
,

im
Moden - und Aussteuer -Haus . 11531

Bekannt ist allen
Damen mein Spezial -

Qeschäft für

Damen -
Haarpflege
Frisieren , Kopfwaschen ,
Anfertigung von Haar -

arbeiten , Manicure ,
elektr . Massage .

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIII

Reiche Auswahl bietet
mein großes Lager in

Parfümerlen , Seifen ,
Kamm - u .Bürstenwaren ,
Toiletteartikel , Spiegel ,

Schwämme , Nagel¬
scheren , Maut- u . Haar¬
pflegemittel , Zöpfe und

Haarersatzteile .
Beachtenswert ist mein
reichhalt . Sortiment in

echt Schildpatt
und sonst . Haarschmuck

Parfümerie 9-4721

IA. HildenM
Erbprlnzenstr . 31
Telephon Nr. 3092

| Helle , moderne Räume |
vornehmen Stils .

• U 'j
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per Mir
Mark . .

ausreichend für

per Mtr .
Mark .

Sehr günstiges Angebot .
tlSlf

169 Kaiserstrasse . Spezialhaus für Stoffe . Grosshandlung .

Zahn -Atelier iosso

Willy Reinert, Kaiserstr . 126
Telephon 2573 . Telephon 2573

Schonendste Behandlung .

Lichtpausen . ^ 6277S . Thoma Nachf., Karlsruhe.

Pervielfültigungen
in weiß , blau u . fepia
schnellste und beste

Dankschreiben
Au die Firma Lütgens & Springer :

Wir bestätigen hiermit gerne , daß wir Sie schon seit bald
4 Jahren mit der Vertilgung von Ungeziefer in den Fabrikgebäuden
und unsern Privatwohnungen beauftragt haben und wir mit Ihren
Erfolgen bestens zufrieden sind , was ja auch die Erneuerung unseres
ersten dreijährigen Vertrages zur Genüge beweist .

Hochachtend a , geh ., G . m. b. H.
So und ähnlich lauten die vielen Gutachten unserer werten Kundschaft
und liegt es daher in Ihrem eigenen Interesse , bei Auftreten von

Ungeziefer wia :

Wanzen

Haften

b

gleich eine wirklich reeile und leistungsfähige Firma zu wählen , welche
arn Platze ansäßig ist und auch allen Anforderungen zu jeder Zeit

entsprechen kann .

LiitgensSSpringer
eingetr. Firma

Desinfekteurc der Kaiserlichen Reichseisenbahnen und vieler anderen
Behörden , Brauereien, Hotels etc .

SQjähr . praktische Erfahrung : Größter Versichsruagsstaad
Nur AdSerstrafle 4 ss Tel . 2244 .
Beste Fachkenntnisse . Billigste Preise . Volle Garantie .

Wir bitten unsere werte Kundschaft um gütige Weiterempfehlung .
V Bitte ausschneiden Bitte ausschneiden

da wir unseren billigen Preisen wegen nicht oft inserieren .

Holzhandiung Joh . Kotterer
IVarienstrasse — Telephon 3222

?"WüehIt trockenes Eichen - , Buchen - , Forlenholz ; tannena Bretter, Rahman
~°<ten usw . , sowie grosse Partie Provilstäbe . 10854.6.4

Limburaeri
per Laib 33 1PS| | . empfiehlt um

ÄlephM 2197 . Alois Zanetti , Soifetfir. k -j

Prof . Hellwag , Nagel , Hempfing ,
Böhme , zu verkaufe» . 10643^

AMalidl. Berber BSchawinsky
Kaiserstr . 229 , Ging . Hirschstr.

ia total«* u. Mdell-
MWWS - SlMZMchZ

Marke

glitz-Eianb
einziges u . bestes Wachs für

Linolem unD Parlietl .
Zu beziehen durck 8774

MMM -Werke Karlsruhe .
Luisenstr . 29 . Televh . l « 77 .

Zur Mmchzeil
empfehle vorteilhaft die so sehr

deliebten
Dampf -Einkochapparate

„ Bade Duplex "
Neu ! Schöpparate M !

Saftpressen
Saftbentel
Messingpfanne »
Kasserollen
Eindunstgläser
mit und ohne Verschluß

Ansatzflaschen
Stopfenkrüge

^ rwmmeiiös Honferoenhröoe
sowie 10396Ü .2

alle andern Sorten EimnilchtUe .

Edmund Eberhard
Haus - und Küchengeräte - Magazin

Telephon 1264 , L -iömgtzlch 40 b.

Ernst
Lnisenfrraste 45 ,

Fernruf 3086
empfiehlt sein

großes Lager
i in
Herde » , Oese » . Grudeöfen ,

Gasherden , Küchen - und
Haushaltungsartikeln .

Lampen f . (Äas il . Petroleum
und deren Ersaßteile . Glas ,

l Porzellan , Steina » » ?c . zc .
i Billige Preise ! Reelle Be¬

dienung Z 30703 ;

Fotografifcher
Wettbewerb

veranstaltet von der fotogra¬
fischen Abteilung der Firma

KARLSRUHE .

Die fotografische Abteilung der Firma Hermann Tietz in

Karlsruhe veranstaltet einen fotografischen Wettbewerb , offen

für Amateure , die im Großh8rzogtum Baden ansässig sind .

Für die besten Aufnahmen sind wertvolle Ehrenpreise ausge¬
setzt , über deren Verteilung die Herren Preisrichter entscheiden .
Das Preisrichteramt haben freundlicher Weise übernommen

die Herren :

Ingenieur Alfr . Gerber , hier

Chemiker Herrn . Krank , hier

Kammersänger J . Staudigl , hier

Hofrat Professor M . Tolle , hier

Max Kurth i . Hause H . Tietz , hier

Die Ehrenpreise sind in der fotografischen Abteilung der

Firma Hermann Tietz ausgestellt . — Dort wird auch der

Prospekt mit den näheren Bedingungen kostenlos abgegeben .

höchste Preise für abgelegte .Herren -

-d « . - LlM .EWe . WbeI
Uniform . , Weißzeug , Pfandscheine .

«E. Cilolzer , Markgrafenstr . 3.

Diejenige Dame
welche auf erstklassiges Pariser
Schönheitsmittel reflektiert , ver-
lange kostenlos Prospekt vom

Hyg . Versandhaus . . Triumph "

Heilvronn a . N. 33°"* »

Pianos
neue und gebrauchte , unter Garantie
billigst bei 8788*

Hottenstein , Klavierbauer ,
Karlsruhe , Sofienstra ße 13.
Kein Laden . — Nächst d . Karlstor .

Pensisn .
Sovliienftr . 311 , empfiehlt gut .

Mittags - u . Abendtisch 2332369
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Amtliche Machrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

4 . Juli 1914 gnädigst bewogen gefunden , dem Vorsitzenden des Vor -
standes der Landesversicherungsanstalt Baden Geheimerat 2 . Klasse
Anton Rasina in Karlsruhe das Kommandeurkreuz erster Klasse des
Ordens Berthold des Ersten und dem Amtsvorstand Geheimen Ober -
regierungsrat Albert Muth in Freiburg das Kommandeurkreuz xwei -
ter Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 4 . Juli
1914 gnädigst geruht , 1 . auf 1 . September 1914 : den Vorsitzenden des
Vorstandes der Landesversicherungsanstalt Baden Geheimen Rat
2 . Klasse Anton Rasina in Karlsruhe , den Vorsitzenden des Vor -
standes der badischen landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft Ee -
Heimen Oberregierungsrat Albert Jung in Karlsruhe , diesen unter
Verleihung des Titels Geheimer Rat 2 . Klasse , den Amtsvorstand
Geh . Oberregierungsrat Albert Muth in Freiburg und auf 1 . Okto¬
ber 1914 das Kollegialmitglied des Verwaltungshofes Geh . Regie -

rungsrat Dr . Wilhelm Gross in Karlsruhe , diesen unter Verleihung
des Titels Geheimer Oberregierungsrat auf ihr untertänigstes An -

suchen wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung ihrer lang -

jährigen treugeleisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen , 2 . zu
ernennen : mit Wirkung vom 1 . Juli 1914 den dem Ministerium des
Innern zur aushilfsweise » Dienstleistung beigegebenen Oberamtmann
Dr . Eugen Jmhoff unter Verleihung des Titels Regierungsrat zum
Hilfsreferenten bei diesem Ministerium den Oberamtmann Dr .
Friedrich Harbeck in Bonndorf zum Amtsvorstand daselbst , mit Wir -

kung vom 1. September 1914 den Amtsvorstand Geh . Regierungsrat
Anton Beck in Lahr unter Verleihung des Titels Geh . Oberregie -

rungsrat zum Vorsitzenden des Vorstands der Landesoersicherungs -

anstatt Baden , den Amtsvorstand Geh . Regierungsrat Franz Keim
in Pforzheim unter Veleihung des Titels Geheimer Oberregierungs -
rat zum Vorsitzenden des Vorstands der badischen landwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaft , den Verwaltungsgerichtsrat Hermann Pfeiffer
in Karlsruhe unter Verleihung des Titels Geheimer Regierungsrat
zum Amtsvorstand in Lahr , den Amtsvorstand Oberamtmann Friedrich
Föhrenbach in Wolfach zum Verwaltungsgerichtsrat , den Oberamt -
mann Dr . Ernst Klotz in Freiburg zum Amtsvorstand in Wolfach ,
mit Wirkung vom 1 . Oktober 1914 den Amtsvorstand Geh . Regie -

rungsrat Dr . Ludwig Turban in Durlach zum Kollegialmitglied des
Verwaltungshofs , 3 . zu versetzen : auf 1 . September 1914 die Amts -

vorstände Geheimen Regierungsräte : Karl Hörst in Rastatt nach
Freiburg . Heinrich Hebting in Müllheim nach Pforzheim . Dr . Julius
Holderer in Kehl nach Rastatt , die Amtsvorstände Oberamtmänner
Dr . August Pfützner in Meßkirch nach Kehl und Richard Hepp in

Engen nach Mllllheim , auf 1 . Oktober 1914 den Amtsvorstand Geh .
Regierungsrat Emil Bitze ! in Tauberbischofsheim nach Durlach , die

Amtsvorstände Oberamtmänner Karl Arnsperger in Staufen nach
Tauberbischofsheim und Gerhard Wolf in Pfullendorf nach Staufen .
4 . zu ernennen : auf 1 . September 1914 den Amtmann Dr . Karl

Freudenberg in Baden zum Oberamtmann und Amtsvorstand in

Meßkirch , den Amtmann Alexander Fischer in Durlach zum Mit -

glied des Oberversicherungsamts Freiburg , 5 . zu übertragen : dem
Amtmann Dr . Kamill Hosheinz in Lahr die Verwaltung des Bezirks -
amts Pfullendorf , dem Amtmann Dr . Julius Döpfner in Heidelberg
die Verwaltung des Bezirksamts Engen , 6. zu versetzen : die Amt -
männer : Dr . Karl Sauter in Bruchsal nach Offenburg , Dr . Walde -
mar Eiidecke in Pforzheim nach Waldshut , Dr . Max Castenholz in

Heidelberg nach Lahr , 7. als Beamten beizugeben : den Sekretär beim

Ministerium des Innern Amtmann Dr . Hermann Fecht dem Bezirks -
amt Baden ? 8 . unter Verleihung des Titels Amtmann als Beamte

beizugeben : den Kaiserl . Bezirksamtmann a . D . Regierungsassessor
Ludwig Wipfler aus Heidelberg dem Bezirksamt Villingen , die Re -

gierungsassessoren : Ludwig Eanzenmüller aus Villingen dem Bezirks -
amt Freiburg , Paul Strack aus Karlsruhe dem Bezirksamt ^ ruchsal ,
Ludwig Eotthold aus Mannheim dem Bezirksamt Mannheim , Julius
Reebstein aus Engen dem Bezirksamt Karlsruhe . Kurt Baumann
aus Wien dem Bezirksamt Lörrach , Alfred Franck aus Lauda dem

Bezirksamt Pforzheim , Robert Ruofs aus Karlsruhe dem Bezirksamt
Schwetzingen , Dr . Theodor Leutwein aus Dietlingen dem Bezirksamt
Donaueschingen , Karl Wiedtemann aus Stuttgart dem Bezirksamt
Heidelberg , Georg Kolb aus Pforzheim dem Bezirksamt Tauber -

bischofsheim , Erwin Dorner aus Stockach dem Bezirksamt Durlach .
Karl Stehberger aus Mannheim dem Bezirksamt Heidelberg : 9. zu
ernennen : den Regierungsassessor Julius Jung aus Mllllheim unter
Verleihung des Titels Amtmann zum Sekretär beim Ministerium
des Innern .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
23. Juni 1914 gnädigst geruht , den Direktor der Universitätsbibliothek
in Freiburg , Dr . Emil Jacobs , zugleich zum ordentlichen Honorar -

Professor für philologische Hilfswissenschaften in der philosophischen
Fakultät der Universität Freiburg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unterm
27. Juni 1914 gnädigst geruht , mit Wirkung vom 1 . Oktober 1914
1 . den ordentlichen Professor für klassische Philologie an der Univer -
sität Freiburg , Geheime Hosrat Professor Dr . Richard Reitzenstein ,
seinem untertänigsten Ansuchen entsprechend , aus dem staatlichen
Dienste zu entlassen ; 2 . den ordentlichen Professor Dr . Otto Jmmisch
an der Universität Königsberg zum ordentlichen Professor für klas-
fische Philologie an der Universität Freiburg und zum Mitdirektor
des dortigen klassisch -philologischen Seminars zu ernennen .

Der Verwaltungshof hat unterm 30a Juni 1914 den Finanzassi¬
stenten Jakob Ulrich bei der Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch zum
Verwaltungssekretär ernannt .

Der Verwaltungshof hat unterm 30. Juni 1914 den Verwal -
tungsaktuar Joseph Fahrländer bei der Heil - und Pflegeanstalt
Wiesloch zum Verwaltungssekretär ernannt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbah -
nen vom 2 . April 1914 wurde Eisenbahnsekretär Georg Thomä in
Eppingen zum Güteramt Mannheim versetzt .

teitmnraen , Meßlingen , Meietaen eic
der etatmäßigen Beamten der Eehaltsklassen II bis K , sowii
Ernennungen . Versetzungen - c. von nichtetatmäßigen Beamten .

Personalnachrichten aus dem Bereiche de »
Volksschulwesens .

Versetzungen.
Unterlehrer :

Ada Karl , Hilfsl . in Amrigschwand , nach Donaueschingen : Adam
Helmut , Hilfsl . in Tauberbischofsheim , als Unterl . nacht Pforzheim ;
Äichele Gotthilf , Hilfsl . in Vrigach , an die Bürgerschule St . Georgen ,
fit. Villingen : Albietz Oskar , Hilfsl . in Steinbach nach Gutenstein A .
Meßkirch : Allgaier Joseph . Schulv . in Brombach , als Unterl . nach
Ratzel , A . Waldshut : Appel Gerhild , Schul ! . , als Unterl . nach Rastatt :
Arnold Frida , Hilfsl . in Denzlingen , als Unterl . nach Oesingen , A .
Donaueschingen . — Ballweg Albert , Hilfsl . in Scheringen , nach Wjn -
difchbuch. A . Boxberg : Bariö Kornelius , Schulv . in Reichenbach , nach
Oberkirnach , A . Villingen : Bauer Anna , Unterl . in Breitnau , nach
Niederbühl , A . Rastatt : Bauer Emil , Schulk ., als Hilfslehrer nach
Pfullendorf : dann nach Villingen : Bauer Machilde , Schulk . als Hilfsl .
nach Mundingen , A . Emmendingen : Baumeister Johanna , Schulk., als
Hilfsl . nach Bretten : dann als Unterl . nach Hornberg ; Beichert Valen -
tin , Unterl ., zurzeit enthoben , als Schulv . nach Untersimonswald . A.
Waldkirch : Bergmann Rudolf , Unterl . in Kirchen, als Hilfsl . nach

Haagen , A . Lörrach : Berny Heinrich , Schulk ., als Unterl . nach Breit -
nau , A . Freiburg : Boll Franz , Unterl . in Blankenloch als Hilfsl . nach
Büchenbronn , A . Pforzheim : Breun « Karl , Hilfsl . in Eberbach , nach
Knielingen , A . Karlsruhe : Brammer Berta , Hilfsl . in Urloffen , nach
Karlsruhe ; Briinner Wilh ., Hilfsl . in Reichenbuch , als Unterl . nach
Ottersdorf , A . Rastatt : Büchler Karl . Lehrer in Nußbachs als Schulv .
nach Muckental , A . Mosbach . — Carlein Emil , Hilfsl . am Lehrersem .
Ettlingen nach Bleichheim , A . Emmendingen : Cernmk Karl , Hilfsl .
in Menzenschirand - Vorderdorf nach Karlsruhe . — Degen Franz , Schul¬
land . , als Hilfsl . an die Seminarübungsschule Meersb ^arg ; Deißler
Wilhelm . Hilfsl . in Karlsruhe , als Unterl . nach Mannheim . — Dorf -
ler Adolf , Hilfsl . zurzeit enthoben als Unterl . nach Kirchen . A . Lör -
cach ^ Dünkel Peter , Unterl . in Mannheim , als Hilfsl . nach Tegernau ,
21. Schopfheim . — Eichelberger Elisabeth , Hilfsl . in Wolfach , als
Unterl . nach Nirkendorf , A . Benndorf : Eiermann Albert . Schulv . in
Ourmersheim , als Hilfsl . nach Karlsruhe : Eimer Ruprecht , Unterl . in
Karlsruhe , als Hilfsl . nach Schweinberg , A . Buchen : ErHardt Hilde -
gard , Schulk . , als Hilfsl . an die Höh . Mädchenschule Freiburg . — Fees
Gertrud , Unterl . in Brambach , nach Lahr : Fehrenbach Erwin , Hilfsl .
in Grimmelshofen , nach Freiburg : dann nach Kluftern , A . Ueber -
lingen ; dann nach Konstanz : Feiertag Emil , Unterl . in Freiburg an
die Taubst .- Anstalt Meersburg : Feist Hermann . Hilfsl . in Weinheim ,
nach Karlsruhe : Filsinger Emil . Unterl . in Welschneureut , als Schulv .
nach Ellmendingen . A . Pforzheim : Fleck Friedrich , Hilfsl . in Altluß -
heim , nach Gaiberg , A . Heidelberg : Fröhlich Alfred , Hilfsl ., zurzeit
enthoben , nach Knielingen , A . Karlsruhe : Funk Hans , Stellvertr . am
Bertholdaymnasium Freiburg , als Hilfst , an die Volksschule Heidel¬
berg . — Gebauer Kurt , Schulv . in Verwangen , als Hilfsl . nach Hei -
Kelberg : Geijert August , Unterl . am Lehrerseminar Ettlingen an die
Volksschule Karlsruhe : Eerweck Eduard , Unterl . in Bretzingen , als
Stellvertreter an das Vorseminar Tauberbischofsheim : dann als Hilfs -
lehrer nach Triberg ; Eerstenäcker Karl , Schulv . in Tumringen , als
Unterl . nach Reichenbach , A . Emmendingen : Gieser Ludwig , Hilssl .
in Salineck nach Hohnhurst , A . Kehl : Cinthum Elisabeth , Hilfsl . in
Eberbach , als Unterl . nach Helmstadt , A . Sinsheim : ErMmann Hein -
cich , Unterl . in Eberbach nach Göbrichen , A . Pforzheim : Großklau »
Berta , Schult . , als Unterl . nach Buggingen , A . Mllllheim : Guggolz
Robert , Hilfst , in Weinheim , als Unterl . nach Adelshofen , A . Eppin -
flen . — Hahn Anna . Schulk ., als Hilfsl . nach Zell i . SB . ; Haih Rein¬
hard . Hilfsl . im Strittberg als Unterl . nach Villingen ; Hausenstein
Wilhelm , Unterl . in Dumbach , als Hilfsl . nach Königheim , A . Tauber -
bischofsheim ; Held Rudolf , Schulk ., als Unterl . nach Ehrsberg , A .
Schönau ; Herr Friedrich , Hilfsl . in Krenkingen , als Unterl . nach
hochdorf . A . Freiburg : Heß Luise . Unterl . in Mundingen , nach Brom -
bach, A . Lörrach ; Hessel Leopold , Hilfsl . in Roggenbeuren , als Schulv .
nach Niedergebisbach . A . Säckingen ; Hitz Friedrich , Unterl . in Lahr ,
als Hilfsl . nach Bahlingen , A . Emmendingen : Hodapp Joseph , Hilssl .
in Schnellingen , als Unterl . nach Murg . A . Säckingen ; Hohmeister
Otto , Hilfsl . in Reichenbach nach Haagen , A . Lörrach : Holler Maria ,
Unterl . in Pfaffenweiler , nach Rotenbuck , Gemeinde Untermünstertal ,
A . Staufen . — Jäger Albert , Unterl . in Ratzel nach Görwihl , A .
Waldshut ; Jägle Emil . Hilfsl . in Säckingen , nach Hardheim -Rüder -
tal , A . Buchen ; Jakob Wilhelm , Hilfsl . in San -dhausen , nach Grötzin -
gen , A . Durlach : Joh Reinhold , Hilfsl . in Furtwangen nach St . Geor -
gen , A . Villingen . — Kaindl Iosephine , Hilfsl . in WallstaN , als Un -
terl . nach Seckenheim , A . Mannheim ; Kalt Franz , Hilfsl . in Weisbach
nach Ortenberg . A . Offenburg : Kimmig Hilda , Hilfsl . in Hausach ,
nach Lippertsreute , A . Ueberlingen ; Kleiscr Leopold , Schulk . , als Un -
terl . nach Heimbach . A . Emmendingen ; Klink Eugen . Hilfsl . in Plank -
stadt , nach Kadelburg , A . Waldshut ; Knäbel Emil , Schulv . in Oos ,
als Hilssl . nach Triberg : König Erwin , Hilfsl . in Kirrlach als Unterl .
nach Gündelwangen , A . Vonndorf ; Kratzmann Ernst , Schulv . in Mühl -
hausen als Unterl . nach Zimmern , A . Adelsheim ; Kiibler Joseph ,
Hilssl . , zurzeit enthoben , nach Eichstetten , A . Emmendingen . — Leger
Otto , Unterl . in Adelshofen , als Hilfsl . nach Schriesheim , A . Mann -
heim ; Leimbach Berta . Schulk . , als Unterl . nach Eimeldingen , A . Lör -
räch ; Lentz, Heinrich . Schulv . in Eresgen nach Weisweil , A . Emmen -
dingen ; Lenz Wilhelm , Unterl . in Oesingen , als Hilfsl . nach Mahl -
berg , A . Ettenheim ; Lichtenfels Gertrud , Hilfsl . in Mönchweiler als
Unterl . nach Bischoffingen , A . Breifach ; Lurz Erwin , Unterl . in Heim -
bach, als Hilfsl . nach Neuhof , A . Staufen . — Martin Anton , Schulv . in
Weilheim nach Heinstetten , A . Meßkirch ; Mast Karl , Unterl . in Ober -
schwörftadt , als Hilfsl . nach Waldkirch ; dann nach Ueberauchen , A .
Villingen ; Mezler Leonhard , Hilfsl . in Lampenhain nach Leimen . A .
Heidelberg ; Meyer Max , Unterl . in Mannheim , als Hilfsl . nach Hei -
Kelberg ; Moser Anton , Hilfsl . in Holzhausen nach Heidersbach . A .
Buchen ; Moser Willy , Schulk . , als Hilfsl . nach Heckfeld, A . Tauber -
bischofsheim ; auf 12. Juni enthoben ; dann nach Leutkirch , A . Ueberlin -
gen ; Müller Maria , Schulk . , als Hilfsl . nach Wer che im (Mädchenbür -
gerschul«) : dann nach St . Blasien . — Nick Karl , Schulk .. , als Hilfsl .
nach Bühl ; Niedderer Wilhelm , Hilfsl . in Eggenstein nach Eochsheim ,
A . Bretten : Nußhag Eugen , Hilfsl . in Höhefelö nach Hockenheim , A .
Schwetzingen . — Osterwald Johann , Hilfsl . am Lehrerseminar II in
Karlsruhe , als Unterl . nach Mannheim . — Rauch Karl , Unterl . in
Eimeldingen . nach Kirchen , A . Lörrach , Rauch Paula , Schulk ., als
Hilfsl . an die Friedrich - Luifenfchule (Höhere Mädchenschule ) in Kon -
stanz , Reich Reinhard , Stellvertr . an der Liselotteschule Mannheim
als Unterl . an die Volksschule da , Reinmuth Karl , Hilfsl . in Scholl -
bvunn , als Schulv . nach Neuenweg , A . Schönau , Riegelsberger Johann ,
Unterl . , z . Zt . enthoben , als Hilfsl . nach Hettigenbeuern , A . Buchen ,
Ries Alois , Schulk . , als Hilfsl . nach Vöhrenbach , A . Villingen , Riffel
Friedrich . Hilfsl . in Hondingen , als Unterl . nach Horben , A . Freiburg ,
Rimmler Martin , Hilfsl . in Knielingen , nach Sandhaufen , A . Heidel -
berg , Ringler Anna , Unterl . in Riegel , nach BaNsch - Rheinfelden , A.

Säckingen , Roesiger Magdalena , Unterl . , z . Zt . beurlaubt , an die Lise -
lotteschule Mannheim , Rosenfelder Oswald , Hilfsl . am Lehrerseminar
Freiburg an die Mädchenvolksschule Villingen , Rückert Amalie , Hilfsl .
in Engen , nach Denkingen , A . Pfullendorf , Rügger , Guido , Hilfsl . in
Endenburg , als Unterl . nach Erauelsbaum , A . Kehl , Rumpelhardt
Emil , Unterl . in Birkendors . als Hilfslehrer nach Wolpadingen . A .
St . Blasien . — Sattler Franz , Unterl . in Untermünstertal , nach Psaf -
senweiler , A . Staufen ; Schäfer Paula , Unterl . in Helmstadt , nach
Karlsruhe ; Schaufler Karl , Hilfsl . in Plankstadt , nach Lippertsreute ,
A . Ueberlingen ; Schirl , Ewald , Schulk ., als Hilfsl . nach Walldürn ,
A . Buchen ; Schmidt Oskar , Hilfsl . in Mörsch , als Schulv . nach Kappel -
rodeck , A . Achern ; Schmidt Wilhelm , Unterl . in Mannheim , als Stell -
Vertreter an das Realgymnasium I Mannheim ; Smittgall Gertrud ,
Hilfsl . in Freiburg , nach Weil -Friedlingen , A . Lörrach ; Schneider
Wilhelm , Hilfsl . in Bruchsal , nach Ellmendingen , A . Pforzheim ;
Schnitzler Anton . Unterl . in Ehrsberg , als Hilfsl . nach Bretten ;
Schöller , Luise , Schulk . , als Unterl . nach Rastatt ; Schönet Wendelin ,
Schulv . in Muckental , nach Nußbach , A . Oberkirch ; Schönig Gottfried ,
Schulv . (Hauptl . im einstw . Ruhestand ) in Mösbach , nach Obergim -
pern , A . Sinsheim ; Schorle Emil . Schulv . in Bühlertal , nach Langen -
hurst , A Offenburg ; Schuh Hilde , Hilfsl . in Durlach , nach Ziegel -
Haufen , A . Heidelberg : Schwahn Karoline . Schulk ., als Hilfsl . nach
Rohrbach , A . Heidelberg : Seeger Gustav , Unterl . in Buggingen , als
Hilfsl . nach Lipburg , A . Mllllheim ; Seisler Hermann , Hilfsl . in Blan -
singen , nach Königsfeld , A . Villingen ; Seitz Maria , Unterl . in Nieder -
bllhl , als Hilfsl . nach Freiburg ; Siefert Franz . Schulk . , als Unterl .
nach Endermattingen . A . Waldshut ; Sigmund Anna , Unterl . in Frei -
bürg , als Hilfsl . nach Friedrichsfeld ; dann als Unterl . nach Schries -
heim , A . Mannheim ; Sinner Pauline , Unterl . in Merdingen , nach
Schuttern , A . Lahr ; Spanich Kurt , Hilfsl . in Ev . Tennenbronn , als
Unterl . nach Eberbach ; Stärk Adolf , Zeichenlehrk . an der Realschule
Bllhl , als Unterl . nach Freiburg ; Steinmann Helene , Hilfsl . in Will -
statt , als Unterl . nach Dietlingen , A . Pforzheim ; Stocker Richard ,
Schulk . , als Unterl . nach Reichenbach . A . Triberg ; Stöckle Hans ,
Unterl . in Rheinsheim , als Hilfsl . nach Watterdingen , A . Engen ;
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Stoll Luise , Unterl . in Endernnttiiigek , als Hilfsl . nach Haslach , 2t
Wolfach ; Strätz Mathilde , Unterl . in Hochdorf , nach Krozingen . 2t
Staufen : Strub Joseph . Hilfsl . in Breitnau , als Schulv . nach Schlech«
tenau , A . Schönau . — Treiber Karl , Hilfsl . in Huchenfeld , nach Der ,
tingen , A . Wertheim ; Treß Rudolf , Hilfsl . in Altlußheim , nach Neckar«
zimmern , A . Mosbach : Trumpfheller Lotte , Unterl . in Schriesheim ,
nach Mosbach . — Ullrich Leo , Schulk. , als Unterl . nach Bretzingen ,
A . Buchen . — Vivell Alois , Schulv . in Obergebisbach, , als Unterl .
nach Schweighaufen , A . Ettenheim : Volk Joseph , Hilfsl . in Branden »
berg , nach Zizenhausen , A . Stockach ; Vorderer Franz , Hilssl . in Eutin -
gen , nach Wallbach , A . Säckingen . — Wagner Helene . Unterl . in St .
Ilgen , als Hilfsl . nach Kleinsteinbach , A . Durlach ; dann nach Haagen ,
A . Lörrach : Walch Paul , Schulv . in Stahringen , nach Nach , Ä . Wald -
kirch ; Walz Joseph . Hilfsl . in Großsachsen , nach Unterschwandorf , A.
Stoctich ; Mcißinger Emil , Schulk . . als Unterl . nach Weiler , A . Pforz -
heim : Wiedensohler Joseph , Hilssl . in Hexbolzheim , als Schulv . nach
St . Blasien : Wöhrle Julie , Hilfsl . in Emmendingen , nach Weisweil .
A . Emmendingen ; Wolpert Nikolaus , Unterl . in Reichenbach , nach
M - ißenheim , A . Lahr : Wunsch Emil , Hilfsl . in Kadelburg . nach
Mosbach . — Zähringer Max , Hilfsl . in Konstanz , nach Rahrbach , A.
Triberg ; Zeh Ernst , Hilfsl . in Allemühl , nach Mannheim ; Zölle Leo«
pold , Schulv . in Unterbühlertal , als Unterl . nach Balg . A . Baden ;
Zutavern Gustav , Unterl . in Meiler , nach Blankenloch , A . Karlsruh «.

Karlsruher Knrger «mssch « ft .
(Schluß ) .

- f . Karlsruhe , 8 . Juli . In der gestrigen öffentlichen Sitzung des
Bürgerausschusses kam nach Erledigung der in der gestrigen Abend -
ausgäbe noch enthaltenen 12 Punkte als nächste Vorlage die

Erweiterung der B e t ri eb s e in r i ch t un gen im
Rhetnhafen

zur Beratung . Hierzu überreichte der Stadtrat folgende Vorlage ;
Es wird beantragt , der Bllrgerausschuß wolls seine Zustimmung dazu
geben , daß fllr die Erweiterung der Betriebseinrichtungen im Rhein -
Hafen , insbesondere des Kabelnetzes , der Beleuchtungsanlagen und
sonstiger maschineller Anlagen , ferner der Gleise und Straßen , der
Wasserleitung und anderer ähnlicher Herstellungen außer dem am
8 . Dezember 1911 bewilligten Betrag von 60 000 Mark ein weiterer ,
au - Anlehensmitteln zu schöpfender Betrag von 60 000 Mark mit Ver «
wendungsfrist bis Ende 1917 aufgewendet und seine Tilgung au »
Wirtschaftsmitteln nach den bestehenden Grundsätzen durchgeführt
werde .

Die Vorlage wurde debattelos angenommen .
Der letzte Punkt der Tagesordnung betraf sodann noch den

Ankauf der Rüppurrer Mühlen .
Ueber denselben machte der Stadtrat dem Bürgmus -

schus; folgende Vorlage : der Bürgerausschuß wolle seine
Zustimmung geben : 1 . daß mit Herrn David Schwarzwälder und
Herrn Jakob Stroh Verträge über den Ankauf ihrer Mllhlen in Rllp -
purr mit den zugehörigen Wasserrechten und den entsprechenden
Grundstücken und Gebäuden , sowie den in den der Vorlage bei «
gegebenen Verzeichnissen aufgeführten Maschinen und Einrichtung ^
gegenständen um den Preis von 179 000 Söll , und 30 000 Mark ab¬
geschlossen und daß 2. der Kaufpreis samt den hinzukommenden Kosten
aus Anlehensmitteln bestritten werde . -

Auch über diese Angelegenheit und die vom Stadtrat gegebene
Begründung der Vorlage haben wir vor kurzem in der „Bad . Presse

"

ausführlich berichtet . Es fei dazu nur noch kurz folgendes erwähnt :
Durch den Ankauf der Appenmllhle (1894) und der ehemaligen
Militärschwimmanstalt war die Stadt unterhalb Rüppurrs im wesent -
lichen Herrin der Alb geworden . In Rüppurr selbst aber befinden sich
bis zur Stunde noch 2 Mühlen im Privateigentum , deren Wasserrechte
sichderStadt schon sehr hinderlich erwiesen haben , dieSchwarzwäldersche
und die Strohsche Mühle . Nach lange mit ihm gepflogenen VerHand »
lungen , erklärte Schwarzwälder sich schließlich zum Verkaufe des An -
wesens zum Preise von 170 000 Mark bereit . Eine weitere Er »
Mäßigung dieses Preises war nicht zu erreichen . Neben dem Erwerb
der Schwarzwälderschen Mühle hat sich der Stadtrat auch um de»
Erwerb der oberhalb Rüppurr gelegenen Mühle Stroh bemüht . Nach«
dem Stroh sein Anwesen der Stadt ursprünglich zum Preise von 46 000
Mark angeboten hatte , hat der Stadtrat den Wert desselben durch
das Maschinenbauamt abschätzen lassen . Das Ergebnis dieser
Schätzung lautet auf 27 700 Mark . Nach Vorhalt dieser Schätzung er»
mäßigte Stroh seine Forderung auf 30 000 Mark , sodaß nunmehr beide
Mühlenanwesen der Stadt zu 200 000 Mark angeboten sind . 9J£it dein
Ankauf dieser beiden Mühlen werden dann alle Stauwerke an der
Alb unterhalb der Gemarkung Ettlingen in der Hand von Karlsruhe
vereinigt sein . Bestehen bleiben lediglich das Recht des Großherzogl .
Domänenfiskus zur Entnahme von Wasser aus der Alb zum Zwecke
der Wiesenwässerung und das Recht des Großherzogl . Eisenbahnfislu »
zur Entnahme von Wasser zur Speisung von Lokomotiven .

Namens des geschäftsführenden Ausschusses befürwortete Stadtv .
Sauer die Vorlage .

Stadtv . Siegmund (Soz .) hält den Preis , den die Stadt füt
die beiden Mühlen bezahlen soll, viel zu hoch . Man mute der Stadt
damit schwere Opfer zu . Es sei direkt verwunderlich , daß sich Sach »

verständige fänden , die den Wert der Mühlen sogar noch höher an -

geben , als in der Vorlage verlangt . Die Sozialdemokratie stimm «
aber unter dem Zwange , daß die Stadt die Mllhlen bezw . die Wasser -

rechte unbedingt brauche , der Vorlage trotz der Ueberforderung zu.
Auch die Stadtv . Blum ( Natl .) und Dr . W e h r l e (Ztr .) fprc-

chen für Annahme der Vorlage . Den Preis , den die Stadt bezahlen
müsse, halten auch sie für sehr hoch.

Oberbürgermeister S i e g r i st erklärt , daß der Stadtrat sich bc«

müht habe , die Mühlen zum denkbar billigsten Preis zu erwerben .
Die Preise seien ja ziemlich hohe , aber nach Lage der Sache gerecht '

fertigt . Die Stadt komme hierbei nicht zu Schaden , wenn man den
Wert bemesse, den die Mühlen für sie haben . Solche Fälle seien
ein ausgezeichnetes Gebiet der Wertzuwachssteuer und er hosse, das!
diese Steuer wieder einen Teil dessen, was die Stadt zu viel bezahlt
habe , hereinbringe .

Daraufhin wird die Vorlage einstimmig angenommen und die
Sitzung kurz nach % 6 Uhr geschlossen.

Geschäftliche Mitteilungen .
Ein guter Ausweg . Die immer wiederkehrenden Mahnungen an

unsere Frauenwelt , der Göttin der Schönheit , die Gesetze der Gesunv '
heil nicht vollständig zu opfern , finden erfreulicherweise mehr uno
mehr Beachtung . Man braucht dabei aber durchaus nicht feine körper -
lichen Vorzüge zu verdecken, sondern kann durch Anwendung einer öe*
schickten Unterkleidung sowohl diesen als auch der G'efundheit Rechnung
tragen . Eine solche ist die Hemdhose , ein ebenso praktisches , wie be -
guemcs Kleidungsstück für unsere Damen , welches sich im Ausland
schon längst ein Heimatrecht erworbev hat . Eine schicke Hemdhol ^
muß aus bestem Material , aus feinmaschig gewirktem und feingerivp '
tem elastischem Stoff fein , welcher sich der Körperform gut anschnneg »
und vor allem einen vorzüglichen Schnitt aufweist , durch welchen alle» '
ein tadelloser Sitz und guter Schluß .des Unterkleidungsstücks verbürge
wird . Die von der bekannten Firma Wilhelm Benger Söhne in Stu » -
gart unter dem Namen „ Ribana " in den Sandel gebrachte Marke oe -
sitzt alle diese Eigenschaften und außerdem den Vorzug , daß der außer «
ordentlich dehnbare Stoff seine Elastizität beim Gebrauch und in .

d »
Wäsche nicht verliert . Eine soeben über „ Ribana " erschienene küim'
lerische Broschüre , welche genannte Firma gern an jedermann kostenlos
versendet , gibt über die einzelnen „ Ribana " -Artikel interessante 51m '
schlösse . 20 «J
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Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher

Anteilnahme an dem schweren Verluste unseres lieben
Bruders

Richard Häuser
sagen wir auf diesemWege unsern tiefgefühltesten Dank ,

Die trauernden Geschwister .

Karlsruhe , den 8 . Juli 1914 . 11542

Ausschneiden ! !
Grabdenkmäler

renoviere , strecke , putze, vergolde u . s . w . wie neu . Hnfertigurti
modernster Stilarten . Söda7D9 .o . .

W»W Gelegenheitskäufe man
auf groß . Lager . Glänzende Empfehlungen .

H . Diel , gegenüber Friedhof .

Stellen -Angebote.
Mathematiker
mit Chemie als Hauptfach , per
16 . August gesucht . i? l
^ .Offerten mit Zeugnchen an das
Inmtut Necht . Karlsruhe , erb.

Akquistteure
fofort gesucht. Einflußreiche Herren
Zollen Bewerbungen unter Nr .
-B34146 an die Exped. der „Bad .
presse " einsenden .

Wlllein gcfydjl ,
jüngeres sofort für Rcgistr . u.
Zeicht. Büroarbeiten .
.^ Angeb . mit Gehaltsanspr . und
Aeugnisabschr . unt . Nr . 11509 an
Sie Exved . der ..Bad . Presse erb .

Tüchtiger Holzdreher
findet sofort dauernde Akkordarbeit
bei VI » -. linle , Stuhlfabrik ,
Dvstenstraste 9 . 2334133

Schreiner gesucht
der auch mit Pferd umgehen kann.

J . Ittmann Kachf ., 11548

. Karl - ?rriedrichstraßc Nr, 24.

m \Mw Achill .
welche etwas Hausarbeit über
nimmt , gesucht . Näheres durch
Frau Urban Schmitt Witwe und
Gretchen Schmitt . Erbprinzen ,
strafte 37 , Eingang Bürgerstraße
gewerbsmäßige Stellenvermittler -
innen . B34220

Loodsvdülerm . B »

Junges Mädchen kann unter
günstigen Bedingungen das Kochen
erlernen . Erbprinzenstr . im, II.

Mädchen -Gesuch .
Gesucht wird auf 15 . Juli ein

tüchtiges Mädchen , das Kochen
kann und auch etwas Hausarbeit
mit übernimmt . 5834172

Hofkonditorei Kaufmann . Lud -
wigsplah Kl .

Zu klein . Familie n . Sliineden

AlleinmädGhen
gesucht . Näheres durch Frau Ur
ban Schmitt Witwe u . Gretchen
Schmitt . Erbprinzenstrafte Ä7.
Eingang Bürgerstr . , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerinnen . B34219

Maslhillknarbkitkl
! ür Holzbearbeitungsmaschinen so-
' ort gesucht . 11474 .2.1

Billing & Zoller , A .- G .,
Zeppelinstraße 1 .

Tüchtiger , bekannter Dentist
großer

Zahnpraxis
bereit , Herrn od . Dame , gleichv.'v-Alters , in kurzerZeitgewissenhaft

auszubilden . Wer beabsichtigt , sich
Zu seinem Vorteil zu verändern ,
!?olle sof»rt schreiben u. Ang .

'
f . Ver¬

hältnisse an Postlagerkarte Nr . « 8 ,
Larlsrude i . B . B341S2

ZchoKchiiiKec-LehrliU .
. In langjähriger , gut eingeführ -
N Zahupraxis findet ein junger
Mnn oder Dame gewissenhafte
Ausbildung in der gesamten Zahn -
Heilkunde .
v . Offerten unter Nr . B3414S an
Ll£. Crved her „Nad , Presse " ers .

Stellen finden: Servierfräul .
für CafSs und Weinlokale ,
Zimmermädchen . Saaltöchter
für Hotel u . Pensionen , Bei -

»"htit , Küchenmädchen , können das

c
»rucyenmaocyen , ivnncn vu»
erlernen , Haus - und Spül -

wn . durch Frau Karoline
^ iuhhafen . Waldstraße 29. 2. St . .
Glosseuni gegenüber , Tel . SS81 .
eLserdsmänine Stellenvermittlerin

Hf
Stellen finden :

1 ftödie (Saurier ),
» Büfettfräulein .

jg . Kellnerinnen . 11545
'dotelzimmermädchen .
Kiichenmädchen .

">« r . Aushilfskellnerinnen ,
o Wolfarth . Steinstraße 19.
ULverbSmäßiger Stellenvermittler .
g/J ^ eä, nettes Mädchen zum

Ä ' eren für abends in Cafe gef.
^ rten unter Nr . B34184 an

^ ^ -kved . der ..Bad . Presse " erb .
Braves , Mistiges 2.2

SimmcrmaDdjen ,
hSIv911' nähen und bügeln kann ,rd auf ib . August gesücht .

vrau Medizinalrat Eberle ,
Ziowackanlage 2.

daz

Gesucht auf 1 . Aug . oder früher

Mädchen
für kleinen Haushalt , das schon in
gutem Hause iri Stellung war .
B34188 Hiibschstraße 39 , 2. St .

Georg - Friedrichstrafte 15 wird
auf sofort ein Mädchen , welches
etwas kochen kann , gesucht . Näheres
parterre . » 34214

Tüchtiges , sauberes Mädchen ,
welches schon gedient hat , am lieb -
sten vom Lande , per 1 . August
gesucht. B34124

Markgrafenstraße 47. neb . „ gold .

Schulfreies Mädchen , vom Lande
bevorzugt , sofort gesucht . B34128

Ludw . - Wilhelmstr . 20 . III . , r .
Auf sofort wird ein fleißiges ,

ehrliches Mädchen , welches schon
gedient hat . für Hausarb . gesucht,
B34221 Sophienstr . £ •">. III .

Junges Mädchen oder unabhän -
gige Frau wird für einige Stun -
den im Tag für leichte Hausarbeit
gesucht. BZ4156

Karlstrahe 83 II .

Aellere Monatssrau
von morgens 8 bis mittags 4 Uhr
auf sofort gesucht . B34200

.Hirschstraste 32 . 2 . St .

fVfc? Tsatsfrau
sofort gesucht . Von 8 bis 11 Uhr
vormtg ., von 2 bis 4 Uhr nachmtg .
B34233 Sofienstr . 78 , II .

Gesucht für sofort eine Monats -
frau von 9—11 Uhr vormittags .

Zu erfr . Uhlandftr . 39. 2 . Stock,
links . » 34053

Pünktl . Putzfrau
für Samstag nachmittags gesucht .

Goethcstraße 45. IV . B34170

Stellen-Gesuche .
Sautechniker ,

27 Jahre alt ^ 10 Jahre Maurer¬
praxis u . 2 Semester Baugewerke -
schule, sucht Ferienstellung auf
mitte August d . Js . in Architektur -
oder Baubureau bei bescheidenen
Ansprüchen .

Gefl . Offerten u . Nr . B34085 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Junger Mann , sucht über die Fe -
rien ( 15 . Juli bis 15. September )
Büroarbeit gegen geringe Ver -
gütung .

Offerten unter Nr . 2334120 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Tüchtige ZimmeMe
iwm Einschalen von Eisenbetonkonstruktionen nach"swärts sofort gesucht. Näheres /

Büro Kaiser - Allee 5 .

VerHeirat . , geprüfter , mit guten
Zeugnissen versehener

Kaminfeger ,
in Stadt - und Landarbeit be-
wandert , sucht sofort oder später
dauernde Stelle .

Offerten unter Nr . 9334117 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Tüchtiger , zuverlässiger^ Keizer ^
sucht baldmöglichst dauernde Stel -
hing . Gute Zeugnisse stehen zu
Diensten . Off . u . Nr . 2334114 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

: : : Chausseur - Stelle -Eesuch! : : :
Gelernter Schlosser und Mecha -

niker , 29 I . alt , ledig , geprüfter
Fahrlehrer , mit sämtlichen Repa -
raturen vertraut , sucht Stellung
auf Luxuswagen .

_Offerten unter Nr . S334073 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Jung . Mann , 22 I . alt , mit gu
ten Zeugnissen , sucht Stellung als
Hausdiener oder Packer .

Offerten unter Nr . B34147 an
die Expedition der „ Bad . Presse
erbeten .

Hausdiener
gesetzten Alters sucht Stellung für
Hotel oder Geschäftshaus .

Offerten unter Nr . B34l93 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Tüchl . ,MaMes Fraulein
gesetzten Alters , mit guten Zeug -
nissen , sucht Filiale oder sonstigen
Vertrauensposten ; würde auch klei-
neres Geschäft kaufen oder sich be-
teiligen .

Gefl . Offert , u . Nr . B34115 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb
. Junge , kinderl . Frau sucht pas -
sende Stelle ans Büfett .

Gefl . Offerten unter Nr . B34116
au die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten

Stellengesuch .
-n Für ein älteres , äußerst zuvcr -
läßiges , fleißiges Mädchen , welches
durch langjährige prima Zeugnisse
bestens empfohlen ist, wird Stelle
bei alleinstehender Danie oder als
Haushälterin , gesucht. 11516

Zu erfragen Kaiserstraße 241.4 Treppen .

Vermietungen
Sailen mit Wohnung .

Sophieustrafte Nr . 54 . ist ein
ichöuer . grofter . beller Laden mit
2 Schaufenstern . 4 Zimmern ,
grober Nennse . groben Kellern .
( Kuhlkeller ) . mit Wasserleitung
( Wasserreservoir ) , worin schon
mehrere Jahre eine Wild - ,Fisch - u . Geflügelliandluiig
betrieben wurde , ver I . Oktober
zu vermieten . Auch ist das
ganze Anwesen zu verkaufen .
962 Quadratmeter . 11528»

Näheres bei C . G . Frey ,
Ettlingerstras ?« Nr . 17 . parterre .

Kaden,
schöne , großer , auch für Büros od .
Ausstellungszwecken geeignet , so -
fort oder später zu Perm . B34171

Näheres Kaiserallee 43 .

Kaiserstratze 123 ,
2 Treppen hoch , ist eine schöne
4Zimmerwohnuny mit elektr . Licht
und allem Zubehör , auch zu

Mo - od. Geschäftsräumen
sehr geeignet , per 1 . Okt . zu vermiet .
Näheres im Laden daselbst . 11520

In bester Geschäftslage

6 Zimmer- Wohnung
besonders für geeignet .
Per bald zu vermieten .

Näheres bei Jean Kissel ,
Kaiserstrafte 15 « , gegenüber her
Hauptpost . 11527

Wohnung ,
v. 5 Zimmern mit reichl . Zubehör
aus 1 . August oder später zu ver -
mieten . Näh . Kaiserstraße 133,2. Stock , rechts , zwischen 1 und 3
Uhr , od . v . >A7 Uhr abends . 9333716

Wohnung nahe Hauptpost , wo
Untervermieten gestattet ist , auf
1 . Oktober zu vermieten . B34189

Näh . Uhlandstraße 8. IL , links .

Hirschstrabe 69,2 . St .
ist große schöne 4 Zimmer -
Wohnung mit Bad , Erker ,2 Keller und Mansarde auf
1 . Oktbr . evtl . 1 . August zu
vermiete « . Näheres parterre .

Gckwshnung
bestehend aus 4 großen Zimmern ,Bad und Keller per 1 . Okt . zu ver -
mieten . Näheres bei 11286
Wolber , Rudolfstraße 15. IV . St .

3 Zimmerwohnung
mit Küche , Bad mit fließendem
Waschtisch , Balkon , Wasserklosett ,Gas - und elektrisch Licht , auto -
matisch - elektrische Treppenbeleuch -
tung , Anteil an Keller , Speicher .
Waschküche und Garten in der
Pfalzstraße Nr . 52 an der Straßen -
bahnl,altestelle Avpenmühle ist unter
günstigen Bedingungen sofort oder
päter zu vermieten . 11520

Näheres bei Pfeifer S- Groft -
mann,Architekten . Belsortstr . Nr . 14.

1 WaMSelimhNW
1 Zimmer mit Küche za vermieten .
Zu erfr . Augartenstr . 7 , part .

Wohnung zu vermieten
per 1 . Oktober

5 Zimmer , Küche und Keller

Waldstraße 26 , 3. Stock.
Näheres im Laden. 11523

« i>e 3 Zi» er - » wW > , z .„.
m erwohnungen a . 1 . Okt . zu verm ,per sof. od . spät , zu vermieten , mit

eingcr . Bad , Ballon , Veranda und
Zubeh . , Gas u . elektr . Licht . B « i„i

Rheinstraße 7. b . d . Kaiser - AUee
Gerade Wohnung , 5 . Stock , zwei

Zimmer , Mansarde und Küche, in
der Oststadt , an freiem Platz , ohne
vis -ä -vis , ist auf 1 . Oktober zu
vermieten . 114£~

Lnisenstraße Nr . 56 im Laden .
Augartenstr . 30 ist schöne Man -
sardenwohnung , 2 Zimmer , Zu -
behör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näh . Hinterhaus , 2 . ^ >t . B33813

Augustastraßo la freundl . Äierzim ^
merwohnung nebstl Zubehör auf
1 . Okt . zu vermieten . Näheres

•■- - -» B34229 .S.1parterre .
Belfortstr . 17 ist eine Wohnung
von 4 Zimmer nebst Zubehör so
fort oder später zu vermieten .

B33500 Näh eres parterre

BernhardSSratzel ^
3. St . , ist eine schöne geräumige
5 Zimmerwohnung nebst Zubeh .
ver >etzungshalber sofort od . spater
zu vermieten . B34092 .3 9

Brunneustraße 7 , Vorderh ., zwei
Treppen hoch , ist wegzugshalber
eine schöne 2 Zimmerwohnung
auf 1 . August zu verm . B34177

Näheres im Laden .
Gartcnstr . 19. im 4 . Stock , ist eine

Wohnung von 3 Zimmer u . Zu -
behör auf I . Oktober d . Js . cm
kleine Familie zu vermieten .
Zu erfr . b . Eigentümer . B33886

Gerwigstr . 7 . Neubau . , st schone
Dreizimmerwohnung mit Bad
auf l . ^Okt . zu vermieten . B33821

Näheres parterre . Telephon 717
Gerwigstraße Nr . *2 , schöne gr .
3 Zimmer - Wohnung . Küche, mit
Veranda . Mansarde u . Keller per
1 . Oktober zu vermieten . Zu erfr
parterre , rechts . B3421o .2.

Hardtftraßc 8 sind im 2 . Stock zwei
freundl . 3 Zimmerwohnungcn mit
reich! . Zubehör auf 1 . August zu
vermieten . B34168

Näheres daselbst .
Herrenstr . 54 , Seitenb . , 2. Stock

ist eine freundl . 2 Zimmerwoh ^
nun « auf 1 . Oktober zu vermiet

Näh . Hinterh ., 2. Stock . B33889
Herrcnstraße 60 eine 2 Zimmer

Wohnung , große Küche , Koch - u
Leuchtgas , Glasabschluß , Wasser
klosett , an ruhige Leute auf 1
Okt . zu vermieten . B34121

Näh . 2 . Stock , Vorderhaus .
Herrenstraße 60 ist für gleich ein

Zimmer . Kochofen, Wasser , an
ruhige Person zu vermieten .

B34122 Näh . 2 . Stock , Vorderhaus .
Hiibschstrasze 7. 1 . Stock , ist eine
schöne moderne Wohnung (5 gr .
Zimmer mit elektr . Licht u . Et *
genheizung , großer Veranda u .
einger . Bad ) auf 1. Oktober zu
vermieten . 11327

Näheres parterre .
Hübschstraße 13 ist im 4 .̂ Stocks in

ruhigem , geschl. Hause eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Wasser -
klosett und elektr . Treppenhaus -
beleuchtung an ruh . Leute ohne
Kinder od . einz . Dame auf 1 . Okt .
zu vermieten . B34161

Näh , daselbst im 3 . Stock , links .
Kaiserallee 43 , 4 . Stock, schöne ,
sonnige 6 Zimmerwohnung , ohne
vis - ü - vis , per sofort zu vermiet .
Näheres parterre . B34174

Kaiser - Allee 67 ist eine schöne
4 Zimmer -Wohnuug nebst Zube -
hör auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näh . part . zu erfragen . 11455
Kaiserstr . 78 , am Marktplatz , eine
Treppe hoch . 5 Zimmerwohnung ,
auch als Bureauräumlichkeiten ge-
eignet , auf fo -fort zu vermieten .
Näheres Kaiserstr . 78 . Laden .

'a,a*

Klauprcchtstraßr Nr . 25 ist im 5 .
Stock eine schöne 2 Zimmerwoh -
nung mit Küche. Keller , Speicher
und Hofanteil auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh , im Lad . B34176

Kriegftr . 122 I ., schöne 2 Zimmer
wohnuug an ruhige Leute auf
1 . Oktober billig zu vermieten .

Näh . Bunscnstr . 9 I . B34015
Lachncrstrafie 9 ist eine schöne
Parterre -Wohnung von 3 Zimmer
Küche, ze . auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . 11530

Rah , daselbst 2 . Stock , rechts .
Lessingstraße 9 Wohnung von 2

Zimmer , Küche, sowie eine mit
1 Zimmer und Küche auf 1 . Aug .
zu vermieten . Näh , part . B33706

Liebigstraße 27 ist eine moderne

Wohnung von 3 zimmern.
Küche, Klosett , Bad , Speisekammer
Beseukammer , 1 Mansarde , Gas
elektrisches Licht , Warmwasser -
Heizung , Garten , Trockenspeicher ,
2 Keller , in freier Lage , ohne vis -
ü - vis , parterre , auf sofort oder
später zu vermieten . 7816

Vortstr . 38 bei Fritz. Tel . 1543.

Maraustra ^e 28
eine herrschaftliche 5 Zimmer¬

wohnung , mit Bad , Veranda und
ichl . Zubeh . per 1 . Okt . zu vcrm .
Besonders ruhige Lage . B33933

ist

ic

Näh . Binzentiusftr . 8 I . Tel . 3215
Maxaustraße 47 ist auf 1 . Oktober

schöne 3 Zimmerwohnung im
2 . Stock zu vermieten . B33707

Näheres parterre , rechts .
Philippstraße 14 . 3 . Stock , schöne
Dreizimmerwohnung mit Klosett
an kleine Familie auf 1 . Okt . zu
vermieten . Zu erfragen II . Stock
links . B34062

Rintheimerstr . 14 ist eine 3 Zim¬
merwohnung mit Mansarde au :
1 . Oktober zu vermieten . B34143

Rintheimerstr . 18 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Zubehör
per 1 . Oktober oder früher zu
vermieten . B34001

Näh , im 2. Stock , rechts
Nudolfstr . Nr . 1 ist ohne vis -ä - vis

eine Wohnung von 5 groß . Zim
mern nebst Küche, Badezimmer ,
Speisekammer , 1 oder 2 Keller ,
Mansardenzimmer aus 1 . Okto -
ber zu vermieten . 11479

Zu erfragen im 4. Stock , links ,

Schesselstr . 46, Ä
strafte , mit Aussicht auf die
Sofienstrafte , Wohnung von
» Zimmern mit Zubehör per 1 .
Okt . an ruhige Leute zu ver «
mieten . Näheres im .1 . Stock
bei Fleek . 11434*

Schillerstraße 6 ist in einem neuen
Hinterhaus , parterre , eine schöne
große 2 Zimmerwohnung mit
Mosett , Mansarde und reichl . Zu -

Wrhör per 1 . Septbr . zu vermieten .
Näh . Vorderhaus 2 St ., l . 11437

Schiihenftraße 54 ist eine 4 Zim
merwohnung mit Balkon auf 1 .
Oktober zu vermieten . B34077

Näheres 3. Stock.
Sophicnstraße 13,1 . Stock, Seiten¬
bau , ist eine schöne Wohnung , drei
Zimmer u . Zubehör auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näheres 2. Stock,
Vorderhaus . B33827 .3.3

Sofienstr . 180 im II. Stock eine
schöne Fünfzimmerwohnung mit
reichl . Zubehör und Garten auf
sofort zu vermieten . Näheres
Händelstraße 6 ( Bü « ). 8781

Slernficraflr . SR TÄ
Küche , Keller , Mansarde und übl .
Zubeh . auf sofort zu vermieten .
Näh . Sternbergstr . 15. II. » » '' 10.6

Veilchenstraße 7
sonnige 4 Zimmerwohnung mit
reichlichem Zubehör , ohne Visavis ,
per sofort oder später zu vermieten .

Näheres beim Eigentümer im
Hinterhaus daselbst . 5979
Waldhornftr . 21 , im obersten Stock,
großes , leeres Zimmer mit Gas ,
Wasser u . Klosett per sofort oder
1 . August zu vermiet . B33862 .5 .3

Waldhornstraße 55 . II . St ., schöne
Wohnung mit 4 Zimmern , Man -
sarde an ruh . Familie ajif 1 . Okt .

u vermieten . Näh . Part . B33306
erderstraße Nr . 69 ist eine kleine

3 Zimmerwohnung samt Zugehör
auf 1 . Oktober zu vermiet . Zu
erfragen im Laden . roaiäsa» 34236

Äorkftraße 18 im 1 . und 2. Stoö
je eine 4 Zimmerwohnung mit
sämtlichen Zubehör auf 1 . Okto -
ver , eventl . früher zu vermieten .

Näheres daselbst . B34167
Mllhlburg — Sedanftraße 11 eine
Wohnung . 2. Stock, von 3 oder
4 Zimmern , Küche u . Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . B33290
Näheres parterre .
In einem Landhaus in Rüppurr

i . Villenviertel ist im 1 . Stock eine
schöne 3 Zimmerwohnung m . einer
Diele , Küche, Bad , Klosett , Spei -
cherkammer , Mansarde , Zentral -
Heizung und Gartenanteil per
1 . Oktober zu vermieten . 11411

Näh . Wilheluistr . 33, Karlsruhe .

Zimmer mit Pension.
Waldhornstrafte SS . 4. Stock

(Kaiserstr .- Ecke), ist ein schöne » , gut
möbl . Zimmer mit Pension an best.
solid . Herrn zu vermieten . B *" "

6ebr ml rnöbl . Zimmer
an bess . Herrn und ein eins . Zim -
mer zu vermieten . B33866 .3.2

Erbprinzeustr . 29 , 4. St .
Eiuf . möbliertes Zimmer , nach

dem Garten gelegen , sofort billig
zu vermieten . B34132

Näh . Stefanienftr . Nr . 7, part .
Möbliertes Zimmer zu vermie -

ten nahe beim Walde . B34155
Jakob Höger, Gartenstadt , Hecken -
weg Nr . 8.

Hübsch möbliertes Zimmer ist
an älteren Herrn bis 1 . August zu
vermieten . B34123

Hirschstr . 49 II . , zwischen 5krieg-
und Gartenstraße .
_ Gut möbliertes Zimmer mit
?cp. Eingang zu vermieten . BS4137
Nah . Uljlandstr . 26 . 2. Stock , links .

Darlanden .
Große schöne 3 Zimmerwohnung

in neuerem , trockenen Hause ,
Küchenveranda , Waschküche, groß .
Gartenanteil , für 320 M , auf 1
Aug . oder später zu vermieten .
Nachm . anzusehen . Hördtstr . 8,

Darlanden .
Großes Zimmer nebst Zubehör

an kleine Fainilie sofort od . später
zu verm . Kirschstr . 7 . 5834127

Eggenstein .
3 Zimmerwohnung und Garten

sind zu vermiete » . B34158
Zu erfragen bei Frau Armbru -

ster , Hauptstraße 93.
In Gengenbach

ist schöne 4 Zimmer - Wohnuug , in
bester Lage der Stadt (auch als
Laden geeignet ) , per sofort oder
Pater zu vermieten .

Näh . beim Eigentümer Beilchen -
straße 7, H , Karlsruhe . 10613*

Wohn - und Schlafzimmer , gut
möbliert , in ruhigem Hause zu
vermieten . B33992

Hirschstraße 1 , 2 Treppen .
Freundl . möbl . Zimmer an solid ,

verrn sofort zu vermieten . Näh.
Biktoriastr . 6. 1 Tr . « 34106 .2 .2

Ein fein möbliertes Zimmer für2 bessere Damen oder Herren so-
fort zu vermieten . B34169

Zu erfr . Steiustr . 8, 2 . Stock.
Brauerstraße 9 ist freundl . . gutmobl. Zimmer zu verm . B3406 ?

)o « glasstraßc 28. eine Treppe ,
fach , ist ein gut möbl . Zimmer ,nächst der Hauptpost bei Witwe
Per 1 . Aug . zu vermieten . B34182

Fasanenstraße Nr . 2I V . ( Ecke
Kaiserstraße ) ist ein möbl . Zim -
mer an ein Fräulein mit oder
ohne Pension zu verm . B34125

wartenstr . 52 Wohn - u . Schlafzim .
JÜf/'r uach dem Garten gelegen ,auf sofort od. spater , auch einzeln .?u vermieten . Näh , vart . B33497

Kaiserstrafte 2 » . 3 Trepp ., hübschmobl . Zimmer zu üermii -t . K" "
Kapellenstr . 56 ist ein n öbl. Man -sarde» z »mmer zu vermieten .Zu erfragen 4 . Stock . B34134

WV
'
KÄNSM -

Wohnung zu billig . Preis . B ***
Jfrnizsttnfje 24, 1 . Stock, ist per V.

August fem möbl . Zimmer mij
><$ ■ Umgang zu verm . 953418 *Anzusehen bis 4 llfiry ,x, 1 uur >

Kriegslrahe 144 . Iii
ein gut möbliertes Zimmer „
p - rm .ete n . B33658 .32
Snegftrajjc 149, parterre , ist eingut möbliertes Zimmer sofort odspater zu vermiet en . 834152

3 , 1 Treppe , ist -n . f1 . . lugust sein mobl . Zimmer zuderm . eten . « 34056- . .. __i: soerauop
ld ' ^ -lstoct. ist gutmobl . Zimmer mit guter Pensionper sofort zu vermieten . SB3045.fi

Rudolf,rratze Nr . 6. parterre ist
möbliertes Zimmer

'
ananstand . Herrn oder Fräulein so -fort oder 15 . Juli zu vermieten .Näheres daselbst.

Schlllerstr . Hihs . ITT
— ilTTPr

einfach möbl . Zimmer zu ver -
.»neten . B33982

Waldstraste 3 . «stock, ist ein

xvaidhornstraße 14. 2 TreppeniÄ ) t § n achft dem Schloßplatz ^ istsehr schönes Zimmer an bessernHerrn zu vermieten . B3415Q
Weltzienstraße 18, L. Stock, recht?»st gut möbliertes Zimmer bis. lugust zu vermieten » 34173
Znhringcrstr . 12. Vdhs .. 3. St .. l .ei » groß , sreundl . möbl . Zim

'
.

tnfJi ^° r0rt 0&ec später zu ver -nnete » . B34069

Beilcheustraße 27 . v
"

.
uumöbliertes Zimmer , ptlpater zu vermieten .

"
17 ' 2. Stockt echts zu erfragen . B 34237

3öS unmöölierlc Zimmer
öder fßät r

r
S
« ,

fl LJ ^ il ur s°? l- ichf . " i [ino ull _
ftf *

a
r er 6u vermieten / "

liS9oEttl . ngerstraße 31

Unmöbliertes ,
[?w

net ^ ?ufardenzimmer auf so ,

Sittel 9 , 2.
' Stock linta

ort

sw Urlari
! - Ä . . sonniger , freier

Ä ? möbliert . Zimmer mit
Schreibtisch , sofort oder spater , zuvermieten . B340l ^

Gribnerstraße 2. 3 . Stock.

Miet - Gesuche .
5-6Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör zum 1 . Otto -ber gesucht.

Offerten Mathystr . 17. 2 . Stock.erbeten . B34165
. . Kleine , ruhige Familie sucht 2
bis d Zimmerwohnung auf 1 . Okt . ,eventl . auch früher .

Off . m . Preis u . Nr . B34059 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

1—2 Zimmer - Mhimg
auf 1 . August in besser. Hause ge»
sucht . Offert , unt . Nr . 2334187 an
;>ie Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Pension gesnckit für jung . Kauf .
mann , 18 Jahre alt , aus guter

amilie (Waise ) in bescheidenen
Verhältnissen .
Offerten unt . Nr . B33797 an die

Exp. der „ Bad . Presse " erbet . 2 .2
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Grand Prix von Frankreich
4 . Juli 1914

Bedeutendstes Automobil - Rennen der Weit

753,2 km.20 Runden zu 37,66 —:
Dieser gewaltige Kampf , dessen Ausgang die ganze
automobilJSÜsche Weit mit äusserster * Spannung
verfolgte hat dem Continerttal - Pneumatik ' ' einen

unvergle .chlich grossen Erfolg gebracht .

4h,

Lautenschlager auf Mercedes
Zweiter Wagner auf Mercedes
Dritter Salzer .
Zehnter Joerns

auf Mercedes
auf Opel

sämtlich mit

Continental
Pneumatik

Die Fahrer hatten keinen einzigen Reifendefekt . Sie
wechselten nur einmal , ungezwungen und lediglich
vorsichtshalber , ihre noch durchaus guten „Continental -
Reifen ". Die internationale Sport « und Tages¬
presse hebt besonders die Widerstandsfähigkeit

des » Continental -Pneumatiks " hervor .

„L'Auto" schreibt : „Lautenschlager , der nur einmal anhält , um sich ,
zu verproviantieren , wechselt gleichzeitig seine vier Reifen aus.
Wir stellten einen überraschend guten Zustand der Reifen fest" .

Das „Berliner Tageblatt " schreibt : „Bei dem mörderischen Tempo ,
das gefahren wurde und den unzähligen Kurven in den zwanzig
Runden mußten die „Continental-Reifen" der siegreichen Wagen
tapfer aushalten" .

Die „Vossische Zeitung" schreibt : „Kein Zufallssieg dank dem Pech
der andern Konkurrenten , sondern ein ehrlich und fair erstrittener
Erfolg der besseren Wagen und der besseren Fahrer ist hier zu
Tage getreten , an dem auch der Anteil der deutschen Reifen¬
industrie nicht vergessen werden soll . . . . Erst in der zehnten
Runde wechselten die drei Mercedeswagen zum erstenmal ihre
„Continental-Reifen",

und Gutta - Percha - Compagnie , Hannover
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